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2 Gent 
St. Quentin f 


brennt nnd scheint geräumt 
worden zu jem. 


Kö | 
Auch Lille bald dahin? 


(Ge'iefert von der „Uflogtirten Breife“ und den „Unttet Wreb Affoctations“.} 
Paris, 2, Oftober. Das franzöfifde Ariegsamt meldete hente: 
Heftiges Kämpfen fand noch neitern Naht in St. Quentin ſtatt. un ie 
Sartnärigen Wideritand leiſtend, wurden die Dentſchen anf das SRÜE eineitsonteibe ae 
fer des Nanals zurüdgetrieben. — trage geitern $7,500,000 hinzu— 
Paris, 2. Oktober. Franzöfiihe Truppen haben St. Uuentin, einen | gefügt. Im Ganzen jind jegt, nad)- 
der „Editeine“ der Hindenburalinie. Sie bejetten es geitern Nahmittag | den dic Kampagne vier Taqe ge 
London, 2. Oktober. Gs wird beftätigt, dak die Stadt Cambrai in | dauert hat, $22,500,000 aufgebracht 


” zer me = e u worden. Zählt man die feit ver- 
| : Anicheine nad von den Deutihen geraumt wor- |, I —* 
Flammen ſteht und allem Anſcheine nach den 8 prodhenen Summen hinzu, jo mögen 


den ift. —— * 8 gegen $35;000,000 jein. So an- 
Sille, welches ichon jo lange unter Kontrolle der Deuticden tt, ichnlic) diefer Betrag zu fein ſcheint, 
ioll fogut wie eingeichloiien fein, and die Deutiden mögen Mühe haben, | jo bleibt er doch weit hinter den Er- 
ſich aus der „Taſche“, in der es liegt, heranszuziehen. en und * Daß die 
: en ke Er W Br — Tr. tcagoer Bevolferung Ti der ıhr 
Zondon, 2. Oktober. Feldmarichall Haig berichtete heute über die | ". Ben. 
2. EN, © Tober SPEER. ar — geitellten gewaltigen Aufgabe bis- 
h Yen . J 4 1 * 
Kämpfe an der weſtlichen Front, wie MR: 4 _ ‚ Iber nod nicht voll bewußt geavorden 
Britiihe Truppen drangen weiter in Die deutjdhen Stellungen zwi |iit. Es gilt, hier in Ffurzen drei 
ihen St. Quentin und Ze Catelet ein. Die Nuftralier Sauberten die deut- | Woden, aljo ın 21 Tagen, $253,» 
ichen Verteidigungsitellungen füdlih „son Le Cartelet und Gony eg das heit 
Br ** — a : — ie ; ılio $12, j  Taaı i 5 
tändia md jie vertrieben den Feind weiter ſüdlich auch aus Gouy. D | er. V0O den Tag; in den 


‚sn Chicago bisher erit $22,500,000 
| für reiheitsanleihe aufgebracht. 


Sambrai 


Gedern #7,500,000 gezeichnet. 


Betrag Sollte ich jeden Tag auf etwa 

$12,000,000 belaufen. — Yublifum 
| wird vor allzu grofer Vertrauensſe— 
| ligfeit gewarnt. — Ein Fadelzug. 
| 


0” 
— 


Die] — ———— * 
nm ae a a ersten vier Tagen jind aber, die ver- 
n — J IP) ) £ £ . . . 
deutſche Linie an der Fonſomes Beaurevoir Front vurde dadur ganz ſprochenen Beträge mit eingerechnet, 
zurückgeſchoben. Sequehart, welches 456 Meilen ſüdglich von Bellicourtdurchſchnittlich nur etwa 88,000, 000 
liegt, wurde erobert und ebenfo weiter nördlich das Gehöft Prerelles. | gezeichnet worden. Man muß alio 
Siüdlih von Gambrai beietten enalifche und fchoitiihe Truppen, fowie en Par die me. DENN or 
Pr 2 ö ieſes bisher geſchehen iſt. An— 
Neuſeeländer Grevecoeur und Rumilly. — geſche * — n 
* ee Belaiihen Friensamtlihen Ditteilunge ſcheinend hat fich, im Publitunt die 
London, 2. Oktober. Delan en Trieasanı li Jen Mitteilungen zu⸗ Anſicht verbreitet, daß nachdem 
folge ſind franzöſiſche und belgiſche Truppen weiter in der Richtung auf Bulgarien aus dem Kriege aus— 
Hooglede und Roulers vorgeſchritten und die Briten haben Ledeghem an geſchieden iſt, der Friede unmittel— 
der Roulers-Menin Eiſenbahn, beſetzt. Eine britiſche Truppenabteilung bar bevorſteht und man alſo der zur 
RE a — — — ‚ortich es K fes verlangter 
hat den Lys zwiſchen Wervoch und Concines überſchritten. | Sort! sung des Kampfes verlangten 
Paris Oftobe Die Städte Menin und Roulers, zwei Eiſen— ER en 
Paris, 1. Oftober. Die Städte Mentn und Roulers, zwei Eiſen ea dieie Annahme ift völlig halt- 
bahnfnotenpunfte in "landern, wurden von den Dentichen angejichts der | [o8, denn Deutichland fanır, wenn 


4 


Chicago, Mittwoch, den 2. Oftobe 


gewaltigen Sıamımen nicht mehr be: | 


8 (lt 9 Tiefer in die Zajden greifen! 
+ 


om-e 


3155 N. Robey Str; 
Doenide, 4229 ©. Francisco Ave.; gie 
Rudolf Seifert, 80 W. Waſhington ſcheinuch tötlich. 
Fr . | Bier Perfonen wurden heute’ ver: 
Nuguit Quoders, 1107 Aſhland lebt, als ein der Richardfon & Sea 
Boulevard. \ ‚Gral Eo, gehöriger Kraftivagen ven 
Ein Fackelzug. der an 18. Straße befindlichen 

Um die Bevölkerung Chicagos Ueberführung über die Geleife der 

| darauf hinzuweiſen, daß die Frauen. Pennſylvania Bahn abſtützte und 
welt ihren vollen Intel an den j aus — Höhe * ungefähr 30 Fuß 
Kriegsarbeiten übernahm und er er — Eee 
folgreich durchführte, wird am Stei der * —— en “nr 
sing abend an der Michigan |fommen gezweifer Jind, wurden nad) 
Avenue von einer Reihe don | DEM St. Lukas Hoſpital seldafft. 
Frauenflubs ein großer Nadel. |shre Namen find: Migqel White, 
zug beranftaltet werden, der fich zu | Nr. 6424 ©. Lincoln Straße, bet 
einer jehr eindrucksvollen Kund- Führer des Wagens; Arthur John⸗ 
gebung geſtalten dürfte. Man ſen, Pr. soo veberal Straße, jein 
rechnet auf cha 25,000 Teil. | Gehilfe, und «“Iarence Brandon, Rr. 
nehmerinnen. Bei einer geitern im Bein = Selle Ya —* zu. 
Sotel Ra Salle shaltenen Be. | Will Lee, dejfen Adreffe vi it- 
nn —— — lell wurde, Yam mit leichten Abſchür— 
terö of the Britiih Empire“ bereit, | Tungen davon. Der linfall ereignete 


Derthold | Kraftwagen abgeitürst. 


r Berjonen dabei verlcht, Drei wahr: 


— 
— 
Ni. 


fi, als der Wugen auf dem glat!en 


0» 


⁊ | 
einen Scauvagen zu Ttellen, des: | 


\ 


re 1918. — % 5 he Ausgabe 


Revue amerikaniſcher 


Truppen vor dem König 
von England. 


K Underwood. 


feine Kriegsdepeſchen. 
| Cholera in iWen und Berlin? 
Madrid, Spanien, 2. Dit. Wie es 
hier beißt, jind in Wien verfchtedene 
Falle von aliattjcher Cholera vorge: 
fommen, — ebenfo ivie fchon vorher 
in der deutſchen Reichshauptſtadt. 
Schweres Bahnunglück. 
London, 2. Oht. Eine Depeſche der 
Exchange Telegraph Company aus 
Kopenhagen beſagte, daß infolge eines 
Eiſenbahnunfalles bei Malmö, 
Schweden, 330 Berfonen ihr Leben 
\etrgebüßt haben jollen. Unter ben 
ı&etöteten befanden jich auch 50 Kin— 
| ber, bie im Begriff waren, vom Lanz 
(de nad Stodholm zurüdzufehren. 


—— — — — 


Das Wetter im September. 


| Troden und ungewöhnlich kühl, knapp 
an fonnigen Tagen. 


| 


| Der Monat September war, laut 
bon ber Wetterivarte der 


Published and distributed under“ 
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the Act of Oct. 6, 1917. on file 
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30. Jahrgang. — Nr. 234. 
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Noch kein Frauenſtimmrech 


Aber ſeine Frennde hoffen auf November— 
| wahlen. 


| . . en “ ‘ 

| Unſere Kämpfe. 

| — ER ED 

I (Gellefert bon der „Ulfozitrten Breile* und den „Untter Vreß Yilfochations*.) 

| Waſhington, D. C, 2. Oktober. Nadı fünf Tagen bitterer Debatte 
| im Senat wurde über den Frauenſtimmrechtszuſaß zur Bundesverfaſſung, 
welder von Präfident Wilfon als Nriegsmahnahme jo entihieden befür- 
wortet worden war, geſtern gegen Abend abgeſtimmt. Es wurde eine be— 
dedeutende Mehrheit für denſelben abgegeben, — aber zwei Stimmen 
fehlten an der zur Annahme erforderlichen Zweidrittelmehrheit. 

| Nach der lewten amtlihen Zahlung der Stimmen ftand das Rotum 
53 zu 31. Mit Einrechnung der abweſenden und abgepaarten Senatoren 
ſtand es 62 zu 34. Ehe das Ergebnis verkündet wurde, änderte Sen, 
Jones von New Mexiko, der Vorſitzer des Fraueuſtimmrechtsausſchuſſes, 
ſein Votum von ja zu nein, um Wiedererwägung beantragen zu können, 
was er ſogleich tat. 

| So bleibt die Nejolntion tehniich auf dem Scenatsfalender, und e3 
|tjt geplant, fie nad den Novemberwahlen wieder aufzurufen. Dann Hofe 
|fen die reunde des Stimmmrechts, die erforderlihe Stinmmenzahl zu be- 
kommen. 
| Dies war die erite erfiärte Kriegsmaßnahme, mit welcher Präfident 
Wilſon nicht durchdraug, einſtweilen wenigſtens. 

Waſhington, 14. Okt. Der Senat verwarf mit 61 gegen 22 Stim— 
men den Vorſchlag des Sen. Williams, den Frauenſtimmrechtszuſatz nur 
ſauf weiße Frauen zu beſchränken. 


Ameri?aniſche Diplomaten verdä htigt. 


| 2, Oftober. Anjchnldigungen, tveldhe die Landestrene 
eines amerifaniihen Gejandten und mehrerer Noniulatsbeamten, die bei 
| einer mirtelamerifaniichen MNepnblit affredirt find, in Zweifel ziehen, 


m. 


| Waihinaton, 


wurden durd das Senatsfomite für answärtige Pezichungen an das 


| Staatsdepartement überwiejen. 
Die Anſchuldigungen, wenn ſie wahr find, Wirrden die betreffenden 
mit dentſchen Jutereſſen in Verbindung bringen und würde 
die Erhebung von Anklagen der ſchwerſten Art gegen mindeſtens zwei 
Männer in den Bundesgerichten waäahrſcheinlich machen. 

Enthüllungen über Verzweigungen deutſcher Propaganda, welche 
hauptſächlich durch ein großes deutſches Bankhaus betrieben werden ſoll, 
mögen ebenfalls viel Staub in Zentralamerika aufwirbeln. Dieſe Pro— 


paganda ſoll ſich auf den ganzen amerikaniſchen Kontinent erjtreden. 
Und die amerikaniſchen Diplomaten ſollen dem Bankhaus vollen Zugang 
zu amerikaniſchen Papieren gewährt, auch Regierungsauskunft an die 
Bänker-Propagandiſten verkauſt und „Darlehen“ in Geſtalt von Konto— 


NUeberziehungen augenommen haben. 


| Mod ein deutfches Blatt fchwindet. 


— — ea ( ’ Arr ’ “rt | 18 
gleihen das Chicagoer Kapitel der Yfafter ins Schlibderr geriet IT nn ’ a est 
gegen das Gelünder rannte, das nady: |„Adendpoft” zugeftellten monatlichen | „unen . . un Be „Senne 
‚lach. Ausiweiles, troden und ungewöhnlich | der älteften dentichen Zeitungen im Staat Jllinvis, ijt heute zum Testen 


\ 


Areeport, RU, 2. Oftober. Der hiefige „Deutihe Anzeiger”, ein 


* n 2 EIER ey x Mric ch Do u fortſetze 
ſich von Oſtend durch Thourout und Roulers bis Courtrai erſtreckt. rieg noch Tronate lang fortjegen, 
= 5 
FR * * on — 5 — Friede on! Dioſos 
Syrien, iſt von General Allenbys britiſchen Streikräften Dienstag früh gen Frieden zu denken!Dieſes 
Seit dem 20. September ſind General Allentys Streitkräfte 130 dritten Anleihe, wer es irgend mög— 
| Die größeren Zeichnungen. 
Amiterdamm, 2. Oftober. (3 ilhr Morgens.) Cine Depeicdhe des 
jie betragt | lution,“ Much dürfte vont Frauen 


vordringenden belgischen, britischen und franzöfiihen Truppen in Brand |nicht nad iwie vor die wuchtigiten 
Nur wenn die Freibeitsanleihe voll 

Aus fiell 
Auch Damaskus fiell | Sam die verlangten Milliarden zur 
— wor R jollte Seder beherzigen. Chicagos 

bejeit worden! So meldet das britiihe Rriegsamt. 
Meilen vorwärts geriict und haben 50,000 Gefangene gemacht. (id, machen Fan follte alfo auch den 
An der Spike der geitrigen Zeidh: ! 

„Berliner Tageblatt“ ſagt: ſämtliche deutſche Reichsſtaatsſekretäre Marſhall Fieid & Co.; 


geſteckt. Franzöſiſche Geſchütze beherrſchen jetzt die Eiſenbahnlinie, welche | © 100° gegen eS geführt werden, den 

gezeichnet wird, wem man lincle 

London, 2. Oftober. Damasfus, die beruhmte alte Hauptitadt von | Verfügung ftellt, it an einen baldi- 

Duote iit doppelt fo groß als bei der 

doppelten Betrag zeichnen. 
Mafienhafte Miniiterabdankungen? 
nungen ſteht diejenige der Firma | „Dauahters of the American Revo 
ee ...:81,500,000, 
r beabjtchtiaten, das gleiche | 


hätten abgedankt, und die preußiſchen Miniſte 
zu tun! 


Amſterdam, 2. Oktober. Das „Berliner Tageblatt“ kündigte an, 
daß eine Umgeſtaltung des deutſchen Reichsminiſteriums wie auch des 
preußiſchen Miniſteriums nach parlamentariſchem Syſtem geplant wird. 
Der deutſche Vizekanzler v. Payer empfing geſtern die Führer aller Reichs» | 
tagsparteien und beſprach mit ihnen die ganze Angelegenheit. Er teilte 
dabei mit. daß Teile der Artikel 9 und 11 der Verfaſſung abgeändert 
werden ſollen. | 

Die Vertreter der Rechten und Unabhängigen Sozialiſien, ſowie die 
der Polen weigerten ſich, bei der Bildung einer Koalitionsregierung be— 
hilflich zu ſein. 


nen 
cat 


Deutiche bereiten Räumung Belsiens vor ? 

London, 2. Tftober. (Depeidie des „Iniverial Zervice“.) er, 
Amiterdamer Korreipondent der „DIaily Erprek“ meldet, General Yal- | 
fenhanfen, der dentiche Militärgouverneur von Belgien, habe angefiin- 
dint, daft die deutiche Armce fich vorbereite, Belgien zu räumen und nad) 
der dentihen Grenze zurüdznfchren. 3 nedenke, der Melt zu zeigen, | 
dat es wirklich weiter nidjts in dem Arien wolle, als fein einenes Land 
zu verteidigen. 

Der Korreipondent fügt hinzu: „General Kalfenhanien Kat bereits | 
die Wenbringung aller Ardive aus Brüjiel angeordnet. Gin groser| 
Parf Transportwagen mit Gepäd nad Kiften voll Dokumente joll ſchon 
für die Heimfahrt bereit ftehen. Dentiche Soldaten jollen ji offen ne-, 
ünert haben: „Wir werben nit mehr länger als jchs Moden hier | 
bleiben.” Die belgiihe Bevölferung freut ji heimlich, hält es jedoch für. 
erster, von allen öffentlichen Aundacbungen Abjtand zu nehmen.“ 

Auch diejer Korreipundent Folportiert die Anuabe, dat wahrſcheinlich 
die Mehrheitsjozialiiten in Dentihland nod dieje Woche die Einführung | 
einer parlamentarifchen Negierung, mit einem benleitenden neuen rric- | 
densangebot „unter marigen Bedingungen”, erzwingen würden. | 


Unruhen in Bulgarien gemeldet. 


9 


* 
> 
Bar 


Baris, Oktober. (Depeſche der Havas-Agentur.) Eine Züricher 
Depeſche des Pariſer „Journal“ meldet, es ſeien allenthalben in Bulga 
rien deutſchfeindliche und friedensfreundliche Krawalle im Gange. 

Ein neues „Kabinet der nationalen Verteidigung“ wurde, wie wei 
ter gemeldet, für Bulgarien gebildet, unter Führung von Premier 
Malinow und Dr. Ghemadiew, der erſt vor mehreren Tagen durch Gna 
s entlaſſen wurde. 


usland geflohen oder verreiſt 


t 
i 


nn 


Lil 


König Ferdinand foll in das A 


und sich in einer Villa bei Wien aufbalten. (Er weilte erit vor noch nicht | 
langer Zeit verichiedene Monate im MuS&land.) | 
| 


Angebliher Aufruhr in Rumänien. | 


Arlirip har 
Seueſert von 


34 


Univerſal Service.) | 
Zuridh, 1. Cktober, (über London, 2. CHtober.) Es wurde nemel: | 
det, dat in Numänien ein erwitlicyer Aufftand bevorzuitehen jcheint. | 


Nahrieinlid; dürfte der Belngerungszujtand erflärt werden. 
| 


Türfei bleibt bundestreu! | 


Amfterdam, 2. Oktober. Ein Telegramm der „Kölniichen Zeitung“ | 
meldet: | 

Das türkiihe Kabinet hat beichlojjen, dem Bündnis mit den Mittel. 
mädhten „unter allen Umitänden treu zu bleiben“. 


Lejet die „Sonntagpoft“. 


| 


| der 
von 


15800,550 ein, danır fommt die Nem 


Der 


| iolgenden 


Inigen, 515,000 


Verivalter de 
Maclafies Bonds im Betrage von 
$1,000,000, Den näciten Blab auf 
Liſte nehmen die Angeſtellten 
Sears, Roebuck K Co. 


n 


Morf Life Iniurance Go. mit 


725,000, dte Eauttable Life Milur: 
aice Co. mit $700,000, die Mutual 


Life Inſurance Co, mit $420,000, 


die Brudential Lite Anfurance\ Co, 
nit 8375,000, die Northwsitern 


ya), 


Mutual Life Inſurance Co. mit 
*250,000, die National Life In 
ſurance 
Herman H. Hettler Co. mit 5100, 


Co. mit 3175,000, 


000, Sorndblomer & Meeis mit 


8100,000, €, 


H 


Liability Inſurance Co. mit $100, 
000, die Poliſh Roman Catholie 
U or Chicago mt 100,000 


ic 


yyr 


und die Illinois Commercial Men's 


Aſſociation mit 860,000. 
In den großen Wa 
State Straße ſind die Folgenden 
zeträge aufgebracht worden: Man 
cl Brothers’ S262,150, Rorbichild 
S128,750, die „Fair“ 
Carſon, 
Yoiton Store $7500. 
Die Sandelsbörje 
bon ihr erwarteien 
iegt $1,000,000 berlammaır, 
der Srige ihrer Liſte ſteht 
Quaker Oats Co. mit 83150,000. 
der Stadt Joliet hat man 


hat von 
‚s25,000 bis 
An 
DIE 


* 


83 


Nr 
„sa 


| — — 
nach zweitägiger Tätigkeit die Frei 
heitsanleihekamp 


agne ſchließen kön— 


1, weil die Suote von $2,205,270 

1t3 um $9000 überzeichnet war. 
Heutige Verfäufe. 

tige Liite iveilt m. A. Div 

größeren Beträge auf: 

Bauer & Blad, $300,000; die John 


nen 
en 
ik 


, 


UL 


— 


Lie heu 


|. Seife Co. und die Elgin Nativ- ı 


Wat 


nal Watch Ca., je $250,000: U. ©. 
DBefer & Co., $200,000; die Brad) 
Candy Co. und ihre Angeltellten, 
8175,000; die Jißfimmons Steel X 
Ston Co. und ihre Mngettellten, 
$148,500, die Chicagoer Butter- 
md Gierbörie, $113,000 und Sohn 
Mohr & 525,000. Der 
Weinhäandler Otto Schmidt, 
Loyalität von gewilier Seite in 
Frage geitellt worden war, legte, 
um fih von dem VBerdadte zu rei« 
in Freiheitsbonds 


Zone 
Sons, 


an. 
Weitere deutiche Verkäufer. 
Der Vollziehungsaus Huß 
deutſchen Zweiges der fremdſprachi— 
gen Abteilung zur Unterbringung 
der vierten Freiheitsanleihe macht 
die Namen weiterer amtlicher deut— 


ſcher Bondsverkäufer wie folgt be⸗ weder eine Uhr, 


Außerdem kauften die ausſchuß 
s8 Marſhall Fieldſchen 


mit 


dic | 
I 


Sorceiter mit | 


s100,000, die Zurich Meerdent amd | 


renhäuſern an 


3126,150, 
Pirie, Scott Co. 870,000, 


den 


deſſen 


gungsrats ein ſolcher geliefert wer— 
den. 
| Altersgrenze herabgeicät. 

| Da die meiiten Sandfertiafeits- 
lehrer tiı den Striegsdienit eintraten 
md daher grober Mangel air jolchen 
Iberriht, befürwortet Schulſuper 
intendent Beter M. Mortenien, das 
verlangte Weindeitalter von 19 auf 
15 Sabre berabzujegen, 63 fünnen 
[dann verſchiedene Abiturienten tech 
niſcher Hochſchulen ſofort als Leh 
rer angeſtellt werden. 

⸗⸗ 
Dem Eunde nahe. 


Prozeſſe gegen Arthur Quinn hat 
jetzt die Berteidigung das Wort. 


390 
Uli 


Im 


Die Staatsanwaltſchaft hat das 
Verhör in der Strafſache gegen Ar 
:hbur Ouinn, Sohn des betannten de 
mokratiſchen Politikers der 21. Ward 
„Hot Stove Jimmy“ Quinn, wegen 
angeblicher Hehlerei abgeſchloſſen 
Sehr belaſtend für den Angetlagten 
war der Staatszeuge Julius Fried 
‚länder, ein Pfandleiher von der 21. 
Ward, der ausfagte, dab Duinn ihm 
\eine goldene Uhr verkauft habe, bi: 
ven Adam WPBrochometi bei einem Ein: 
| bruch in das 
ten Genre M. WNeynolds erbeutet 
wurde. Die Uhr trug die Initialen 
G. M. R., und Friedländer bezeugte, 
daß er Quinn 8190 für die Uhr ge— 
geben habe. 

Der Verteidiger hielt, nachdem die 
Staatsanwaltſchaft ihre Seite des 
Falles für abgeſchloſſen erklörte, eine 
Rede an die Geſchworenen, in der er 
behauptete, daß Ouinn den Pro— 
chowski kennen gelernt habe, als die— 
ſer wegen ſeiner 36 Einbrüche einen 
Bürgen ſuchte. Quinn habe $500 für 
Aufbringung der Bürgſchaft verlangt, 
ſei aber ſpäter ganz von Prochowski 
zurückgetreten, als er gehört habe, daß 
ber Mann von der Staatsanwalt— 
ſchaft zahlreicher weiterer Einbrüche 
an der Sheridan Road beſchuldigt 
werde. Die Verteidigung führte zu— 
nächſt eine Anzahl von Leumunds— 
zeugen ins Treffen, durch die Bank 
politiſche Freunde des Angeklagten 
‚und jeines Waters. Dann wurde 
Auguſt Engelhardt auf den Zeugen: 
|Nand gerufen, der augenblidlich eine 
Zuchthausſtrafe wegen Hehlerei ver— 
büßt. Er ſagte aus, daß Quinn den 
Prochowsti durch ihn kennen lernt 
Jund daß Quinn nichts mehr mit 
Prochowski zu tun haben wollte, als 


r+ 


s 


de5 er erfuhr, daß jener einer Reihe weis | 


ierer Einbrüche außer den 
| wegen er bereits 
| ſchuldigt würde. 
auch in Abrede, 


36, deret— 
angeklagt war, be— 

Engelhnrdt ſtellte 
daß Quinn jemals 
noch ſonſtige Wert⸗ 


kannt: Charles F. Nehls, 4117 W. gegenſtände von Prochowski erhalten 


End Ave.; Arthur E. Clauſſen, 


habe. 


u 
des Nationalen Verteidi: | 


Haus des Bankpräfiden: | 


| Im Weit Suburban Hojpital er- 
lag der 60jährige Auguſt Swanſon, 
5436 CEryſtal Straße, den Verletzun— 


gen, die er ſich zuzog, als ein von 


* 


Zweirad an Erie Str. 


x— 


ihm benutztes 


und Ridgeland Avenue in dem Vor⸗ 
‚ort Dat Zart mit einen Kraftwagen | 


zuſammenſtieß. 

Der in Dieniten der Perry Load 
‚Co. Nr. 2635 ©. Midigan Upenue, 
‚stehende Wüchter ‚,ames Thomas, 
'fir. 1915 Dayton Straße, jtürzte 


heute, ald er in jenem Gebäude ein 


Fenſter im zweiten Stockwerk ſchlie— 


ßen wollte, ab und erlitt einen Schä 
| delbruch. 


Ian feinem Auffommen. 


= Detektives vom Stabe bes ftell: | 
unternah⸗ 
ſtärkſte Regenfall 
Monat war 0.82 Zoll, am 10. und 


vertrelenden Polizeichefs 


men im Laufe der Nacht eine Razzia 
des Green | 
W. Monroe | 


'auf die Räumlichkeiten 
‚mood Clubs, Nr. 638 
'@traße, und verhafteten jeh& junge 
Vurſchen, die fie angeblich beim Po— 
lerſpielen überraſchten. 

| — +1 —-- 

Feuer in Schule. 


Schüler marſchierten in muſterhaf— 
ter Ordnung auf die Straße. 


Die 375 Zöglinge der St. Clemens 
Gemeindeſchule 
vormittag gegen zehn Uhr in muſter— 
hafter Ordnung ins Freie, als Feuer 
im Kellergeſchoß des Schulgebäudes, 
638 Deming Place, ausbrach. Der 
Brand entſtand vermutlich durch 
Selbſtentzündung unter den im Kel— 
ler lagernden Kohlenvorräten, und in 
wenigen Minuten füllte ſich das ganze 
Gebäude mit dichtem Qualhm, aber 
unter Leitung der Schweſtern ge— 
wannen die Schulkinder und alle ſon— 
ſtigen in dem Gebäude befindlichen 
Perſonen unverſehrt das Freie. 
Feuerwehr gelang es, das Feuer zu 


Die 


löſchen, ehe es nennenswerten Scha— 
der an— 
ete Sahjchaden dürfte $300| morgen. Am 


den anrichten  fonnie; 
| gericht 
nicht überjteigen. Gerade über Die 
Straße befindet fich die jtäbtijche Al- 
co Schule, deren Zöglinge fi zur 
‚Zeit mährend der üblichen Früh: 
| ftüspaufe im Freien erzingen. Na: 
|turgemäß erregte das SHeranraffeln 
der GSpriben zeitweilig Aufregung, 
I die fich -jevoch bald Ieate, als Tich 
heraugjitellte, daß das euer bereits 


gelöſcht ſei. 


|Member of the Associated Press. 
The Assoeiated Press is exelusively 
| ertitied to the use 
|of all news dispatches eredited to it 
lor not otherwise cemdited in this 
paper, and also the local news -ıb- 
fish«d herein, 


£ejet die „Bonntagpeit“. 


Sn Gountyhofpital, iwo- | 
hin er überführt wurde, zweifelt man ı 


Der! 


for republieation | 


ber Seit 1871. Die Burchichnittliche 


Wagner negründet und fie hat ji; jeitdem nnunterbroden im Befit der 


| 
| 
fühl, tatfächlich der fFühlfte Septem: | Mal erichienen. Die Zeitung wurde im Jahre 1852 vom Paftor Wilhelm 
| 


Luftwärme war 59.6 Brad, und 
Imur am drei Tagen jtieg Ste auf die 
IMormalböhe fiir den Monat. Die 
hächite Yuftwärme wear am 1, 
|S82 Grad, die niedrigite am 2U,, 
10 Grad, der gröhte Mechiel, 
24 Odrad, trat am 23. der ger 
Iringfte, fünf Grtd, am 25. etin. 
Die normale Luftwärme: für Gep: 
Itember ilt 64.6 Grad, cS war alfo 
durhfchnittlih tägli um fünf Grad 
zu kühl, immerhin beträgt der Ge: 
famtüberfhuß an Wärme feit Neu: 
jahr 110 Grad. Der normale Regen 
all im September tit 3.02 


mit auf 1.74 Zoll geitiegen. Der 


im 


auf die Meereshöhe verrechnet, 
30.08 Zoll, der höchſte, 30.49, 
10., der geringſte, 29.73, am 15. 
vorherrſchende Windrichtung 

ſüdweſtlich; der ſtärkſte Wind, 


Der durchſchnittliche Luftdruck, 


Die 


91 
ol 


Meilen die Stunde, vom Südieften, | 
'am 18. Statt 64, dem normalen ‘Pro: | 


zentſatz von Sonnenſchein, gab es im 
September nur 54, ganz klar waren 
ine 


marfchierten heute! yöLtt zehn Tage, an zehn Tagen fiel) 


|Negen in mehbarer Menge. Dichter 
Nebel murde am 14., Froft am 22. 
Iund 27. verzeichnet; der Monat var 
‚frei von Gewittern und ſchweren 
Windſtürmen. 


— —— — 


Chicago und Umgegend: Teilweiſe 
bewöltt und kühler heute abend und 
morgen. Möäßig ſtarker, veränderlicher 


Wind, vorherrſchend aber Nordwind. 


Illinois: Teilweiſe 
öſtlicen und füdlichen Teil 
| heute abestd fühler, 


| Wisconſin: 


ſend und morgen. 


Klar und anhaltend flühl 


| al Heute abend 
lich rofl 

Andiana: Alar beiute abend md morgen 
| nörbtigen und mittleren Zeil Fühler. 
| tübler 
l Klar und 


Nieder Michigan: 


| abend und morgen, 
Sonnenuntergang, Dbeute: 
Zonnenaufgang, morgen: 
Mondaufgang: Morgen früb 5:27. 


Temperaturitand. 


6:50 


| G:48 


z Uhr 
morgens. 
morgens. 

morgens 
 anmeraene. 
* Morgens. 
i Je morgens... ..D 
Ahr borm 
Uhr borm........M 


| 3 Ubr 
| d or 
| 5 br 
‚ Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 


nachm. . . . . 55 
madıll......D2 
nad. zn... 
nat. .....D2 | 
abends. . | 
abends... .] 
abend®.. ... 35 
abends. ... 
abends ....! 
mitternact .54 
morgens... 
morgensd.. ..dX 


1 Uber nad, ..... 
2 Uhrt nachm 


Soll 
30 | 
heuer var er 1.84, und ber Ausfall | 
cn Niederfchlägen feit Neujahr tit fo: | 

⸗ .> I 
verfloſſenen 
war | 
aut! 


war 


un, teilweiſe bewölkt elf, ganz be⸗ 


bewöllt heute abend und 


heute 


wahrſchein⸗ 


Nachſtehend det Temperaturſtand nach | 
den amtinben Angaben des Werterummes | 
4 geſtern nachmittag von 3 Uhr an: 


norgend....03 


Ubr  mittage....56 
58 


'ramilie Wanner befunden Der Herausgeber erklärte die Aufgabe der 
| Zeitung mit folgenden Worten: „Wir glauben, daj; die genentwärtige Zeit 
den mönlidyit männlichen und bintrötigen Amerifanisinns fordert, und jidh 
in ihm in treffender Weife auszudrüden, ijt nur in der engliihen Sprache 
möglich.“ 


Bet den Amerikanern in Frankreich. 


Ber den amerifaniiipen Streitiräften nordivertlih don Berdun, % 
‚Sttober. Wie es Scheint, ziehen fie die Teutichen auf der amerikanischen 
Yinfen zuriick; fie beivegen jich nach der Vercinigumg des Brunhilde- mit 
dem Krimhilde-Schanzenſyſtem hin. 

| sm Argonnenwalde maditen die Amerikaner Fortſchritte. Oeſtlich 
vom Walde operieren jie nördiid) von Gierges und halten Stellungen 
auf dem Wege von Gesnes nach dem Exermontewalde beſetzt. 

Anker ihrer Anlegung von Brüden und Wenen haben die Ameri- 
faner zahlreiche dentiche Minen zu bejeitigen! Eule wurden in - ielen 
'aufgegebenen deutisten Stellungen entdedt, die Minen jtanden mit Fallen 
in Verbindung. Gine geradezu furdtbare Menge folder Minen fand 
man in dem Städtchen Naugnvis, das als dentiches Hanptguartier bennät 
vrden war. 

Die Amerikaner jchlinen nördlid; von Apremont einen dentihen Ge- 
genaugriff ab, drangen aber dort nicht weiter vor. 

Ber der amerifantigen Armee nordweitlih von Verdun. (Preß— 
depeicye unter'ni geltrigen Datum gemeldet.) Sllimoifer Truppen, melde 
an der Öffenfive ziwtichen der Maas und dem Argonnenivalde teilnah- 
men, rückten am eriten Tage des Angriffs un mehr ala jch8 Meilen 
vor und erreichten ihre SJielpuntte Ion Stunden vor der feitgejegten 
| Seit, 

Bon der Nechbarichaft des (rüber oft genannten) Totemannshügels 
aus jtießen die Sllmmoijer zuerit nordwärts vor, und auf der Mitte des 
Weges zu ihrem PBeltinmnungsplag wandten jie ji nordoitwärte. So 
raid) war ihr Borrüden, dab; fie in der Gegend von Gercome-et-Drillan- 
| conrt auf eine Bartie Deutjche ſtießen, die gerade im Begriffe war, ſich 
ſiin ihrem Unterſtand zu einem Imbiß niederzuſetzen. Die Partie wurd 
überwältigt, und ein Oberſt, der zu entkommen ſuchte, wurde in die Ferſe 
geſchoſſen. Die Illinodiſer taten ſich an dem deutſchen Imbiß gütlich, 
welcher aus Schweinefleiſch, Rotkraut und Schwarzbrot beſtand. Man 
fand in dem Unterſtand auch 7 Fäſſer Bier, einen Vorrat Wein und eine 
deutſche Schreibmaſchine. Der verwundete Oberſt jagte zu dem’ amerifa- 
nischen Offizier, er fei verblüfft über die Naichheit des amertifaniihen 
Nordringens, er hätte noch Tage darauf die Aınerifaner nit in der Ge 
gend erivartet, wenn überhaupt. Der Oberit hatte jo viele Kriegsfarten 
jmd anderes Zubehör, darımter auch ein großes Telejfop, dag man zur 
Wegihaifung nad dem amerifantichen Sauptquartier cin befonderes 
Laſt-Auto brauchte. 

Die Amerikaner nahmen ihr Mittagsmahl und ſchliefen in denſelben 
Stellungen, welche der Feind am Vormittag innegehabt hatte, Während 
des Nachmittags warfen amerikaniſche Flieger von oben ihnen Zeitungen 
(und Zigaretten zu, 


Mittwochs Derluitbullstins. 


Waſhington, D. C. 2. Ottober. 
luſtunmeldungen bekannt: 


| 
| 


mi 


' 
I 


— 


Tas Nriegsamt gab heute folgende 
e 


Vormittag. 
Tot durd) jonitige Infalle njw. 
ſieben. 
Verwundet( 
einer. 
Gefangen 4. 
Zuſammen: 534. 


Am 
Gefallen im Nampf 94. 
Vermißt im Stampf >1. 
Schwerverwundet 346. 
Wunden erlegen 38. 
Tot durch Aeroplanunfall J. 
Krankheiten erlegen 12. 


Grad unbeſtimmt) 


Nachmittag. 
Wunden erlegen 38. 
Leicht verwundet 5. 
Gefangen 4. 
Zuſammen: 556. 


Im ganzen: 1090 


Am 
befallen im Kampf 93. 
Dermiit im Nampf #2. 
Schwerverwundet 347. 
Stranfheiten erlenen 21. 
Tot durch Unfall njw. 6. 


+ 
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oft, Chicago, Mittwod, den 2. 
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an Ä kai | biefe Frau hat ihm infem De 
Re trogen!” 

* I 2 . a 2 . u 
Don’t Delay! — Buy Your Fourth Liberty Loan Bonds Now! Se a 
Zeichunngen werden im Booth auf dem Hauptfloor entgegengenommen. "Sefen Sie bie Briefe.“ 

— — ee Ich las, und fand mir wohlbe— 
kannte Schriftzüge und die Unter— 
ſchrift Regina Bauer“. Die Briefe 


NATURE’S MOST, 
NATURAL 


„DRROWSMIEZ, 
ARTIFICIA 


— ————— 


Weihe Pearliinöpfe, 2 und 4 Löcher, 
Fiſchauge oder Staple, wert 


Habt Kar Augenleiden? 
Rd fenn Euch bel» 


EIER TE TEE TEE IE ER AL 


— 


* 


sp 
— 


ere ordnen, wie er es wünſchte, da empfing ein Packel für treue Dienſte, habe ſie geliebt, liebe ſie noch!“ 


fen. Kommt hente 


au mir. * 
o wohlfeil 
Brillen 51 
Unterfudhung frei. 
Augen» 
Dr. Crown, Spezialift. 
*tüber 6 Nabre ber Rreboidt'3 und 2 Jahre 
bei Moeller Pros 


Unterzeug 


Damen-Leibchen und Beinkleider, 
erippte, fließgefüttterte, lange oder 

rze Mermel, hoher oder niedriger 
Hals, die Veinkleider in Stnöchel- 


Länge — 81.25 Werte, 98ce 


Leibchen u. Union Suits für 
Beinkleider für Kinder, fließge— 
Damen, geripp⸗füttert, in Weiß 
te und fließge⸗ oder Ecru, Grö⸗ 
fütterte, in ecru, | Ken für 2= bis 
65c Werte, verz ı 12=jährige, wert 


lauft 81.25 — 

zu 49), 88€ 
Union Suits für Damen, ge- 
rippt, fließgefüttert, niedriger 
Hals, furze Nermel oder ohne 
Hermel, in Knöchellänge — es 


ſind 51.60 Werte — 
offeriert zu 


Gin fpeziel 


Sutter, 


Mänt 


Kindermän 
ber, Plüſch 


Männer-Urnter- |linion Suits für 
bemden u. lin: ! Männer, fein ac» 
terhofen, feine | rippte, fließgefüt⸗ 
oder ſchwer nes |terte, in Weiß 
rippte oder fla= over Ecru, Grö- 
de fließgefüt- !jjen 4 bis 44 — 
terte, in Größen ! die beiten Werte, 
34 bis 44 — | jpeziell offeriert 


2 „98c1. 1.98 


4.50, zu I. 
Männer-Unterhemben x. Bein- 
Hleider, Lambsdorn flichgefüts 
tert, Größen 34 bi$ 44 — ipe= 


siell am Donnerstag 1 48 
®, 


verlauft zu .. 
Mufter von wollenem Unterzeug 
für Männer, Unterhemden und 
Beinkleider, einfach oder gerippi— 
außerordentliche Werte, zu 


3.98 * I.80 


Smwenter8 — Wollene Sweaters 
für Miffes, mit Chamwls ober 
Matvofenfragen, gegürtelt — 
$3.50 Werte, 

— — —— . 


14 Sabre, 


in Shlihtem Grau oder fcy, Strei- 
ren, hoher oder niedriger Stragey, 
mit Taschen, Größen 36 bis 46, Zu 


In. nierlen . gel 


— Bweiter 
Sier find reigende neue Faſſon in ga 
Eingeichloffen jind: 


an 


ERIEIECHE TUT —— 


a ee ee 


ben 36 bis. 
Donnerdtag.. 


Rinder 


JNiſchungen, — neueite 2 
3 Modelle, hohe Taille, 
großer Siragen, 6 bi3 3 


8.50 


Zlanell:Biufen für Damen 


1.99 


Ein jpezieller Berfauf von 


Bote Bonnets — große hängende Effekte 


uſw. — ſolide Farben oder mit reizenden Farben⸗Facings. 


7e, das Dutzend zu 


Kinder Garterd, ,Rit Dye Seife, 
ſtarkes Lisle, alle die praktiſchſte — 
Größen, ſchwarz, wäſcht und färbt in 
weiß oder Farben, | einem: Verfahren, 


wert 19c, Ir | alle Farb,, 750 


Paar zu.. Stück zu.. 


Hi] 


Suits und Mäntel für Bamen zu populären Breifen 
F 539 Sal; Piüjämäntel, 22,50 Aftrahaumäntel für damen 


ler Einfauf von Salz Aſtrahan Damen-Mäntel — 


Damen-Plüſchmänteln — voller ſchwere Qualität, — geraffter 
loſer Rücken, Shawl Kragen — Rücken, großer, beſetzter Kra— 


| 


Gürtel rundum, — garantiertes gen, fancy Tafcdhen, — Gürtel E 


rundum, Gr, 
ı36 bis 44, 
1825 mert, zu. 


rö⸗ 
46, 


22.50 


el für 


16.98 


Bade: Roben 
für 
Damen 


Damen-Baderoben, extra ſchwere 
Qualität, voller Schnitt, mit gro— 


ßem Kragen und 
Tord, $6.00 Werte, 


tel in Bie- 
u. Novelty 


2 Merte, 


Sorduron Kleider für Mädchen 
Cordnroy Mädchen-Stleider, faltige 


oder geraffite Röde, Empire oder 
reguläre Hüftenlinie, geichneiderter 


Kraaen mit Schlivs, 
o 


Größen 8 bis 14 
Sahre, $8 Werte,... 


chue derlen hülen 


Floor — 
rnierten und geſchneiderten Hüten. 


& : fie in böchfter Entrüftung; „Sie find. 


Sailors, Muſchrooms 


— — — 


Sie ſind garniert mit Chenille Novelty Blumen und Vändern und die ke 


morfirt für diefen Verfauf zu 


2:29 


—m—— — — — — 


Dame 


Strumpfwaren 
Feine Caſhmere · und wollene Da⸗ 
fer Obere fe Hier Ag 
fülterke, Das Maar... n.. ASC 


Gerippte, Flich- | Eafimere Baby: 
gefüst., baums | Strümpfe, xofa, 
tollene Kinders | blau, tan, rot, 
ftrümpfe, Dops | wei und ſchwarz, 
pelte Herfen und | feidene Ferien ı. 
Bee — | Be Größen 4 
art — is 
Paar.. 350 Baar.... 350 
Bollene Socken für Männer, in 
Bee ah ann Orford, doppelte 
erien und Kußipigen, alle 
Größen, zu 580 
—ñ — — —— — 
Beine Gaihmere-Eofen f. Män- 
ner, in Naturfarbe und Orford, 
doppelte Sohlen, in allen 48 
Größen, da3 Baar.... c 


Kleiderſtoffe 


Lerbded BVelour, 32 Zoll breiter Vel⸗ 


bet Suiting Velour, ſchön u. glän—⸗ | 


gend, volle Auswahl bon farben, || 


einſchließlich ſchwarz und 1 39 | 
rn. 


weiß, wert 1.75, Yard.. 
Kleider-Serge, Yard breit, in nann | 
und rot, fhöner, mei anpretierter 
Mleiberitoff, wert 1.25, 

die Yard zu 


baben hohe Nouis 


gen, 8 hoher 
Schnitt, 
Groͤßen 


Zoll 


Speziell: 
mit Barentl 
u. ſchwarze 


Schuhe Fir Mädchen 
und Kinder 

Dieſe Schuhe find aus ganz foliden 

Leder wie lohfarbiges und ſchwarzes 

Kalbleder, ſolide Lederſohlen, hoher 


rt il 7* 446 8 35 
Schnitt, Schnürfaſſons — Größen 


ee 2 95 
* 


bis 
Craſh⸗Handtuchzeng, gebleichtes 
weich appretiertes Homeſpun, 
raube Qualität, ein vprächtiger 
Stoff für Kühen-Irodentücher, 


läre $4.00 Werte, 
das Raar 3: 


ther Tiding— , Stiderei Leinen, 
cd breites, ros | 18 Zoll breit, 
afarbiges, böh⸗ beſte Qualität 
miſche Art federn⸗ imitiertes unge⸗ 
dichtes Inlet, iſt bleichtes Craſh, 
ſehr ſtark und ſchrumpft nicht 
dauerhaft, wert zuſammen, Söc 


Eu 55c | wert, I5e 


ıdard.. 
Bettbeden, extra große Doppel: 
bett-Größe, reine weiße, weich 
appretierte Marieilles =» Beit- 
beden, bübfche Medallion Ent- 
würfe in der Mitte, 
mert 2.75, zu 


au 
a um 


abjolur 


6s bis 18-jährige, 


nel, in Blau, Gimu und Braun, 
Moden, Gröhen 14 bid 19%, zu 


in 
Swenter Gonts — Wollene Baby 
—*26 —* in pe Mei 
um ford, Seconds bon 

$1.00 Werten, zu 39c 


| Der Graf, der den Tod nahen fühlte, 
Imollte bie lebten Angelegenheiten 
ordnen; ich Schlug vor, einen Notar 
zu holen; e83 ward abgelehnt. Der 
Kranke führte fein ganzes Vermögen 
in Staat2papieren und franzöfifchen 
von fhwarzem Ebenholz, das der Banknoten bei fidh. Die Noten waren | 
Diener ihm brachte; er erfchloß es natürlich echt; ich mußte fie zählen; | 
mit einem Cchlüffel, der an feinem |daß ich bei biefer Gelegenheit einen | 
abgemagerten Halfe hing. Nun fah| Taufh vornahm, der ich ftetS darauf | 
ih, daß der Krante Briefe hervor | vorbereitet bin, Yäßt ji; denken; ich 
z0g und fie an feine Lippen drüdte | erhielt auf Diefe Weife eine jchöne| 
Diefe Briefe, Regina, mußten von | Summe echter franzöfiicher Baniz | 
teurer Hand geichrieben fein. Der noten in meine Talche. Die falfchen | 
arme Graf gewährte einen rührenden | lagen vor dein Kranten ausgebreitet, 
Anblid. Aa Half ihm feine Pa=| der nun zu teilen beganı, Chriftoph 


Das Geheimnis. 
Buininsieanen von 2. Miälle. 


(23, Yortfegung.) 
Alexander forderte ein Käſtchen 


Chrifoph beb Befes 


und mar. |— ich erhielt eiyeg für Mofalie und 


a Fr 


dere mit Louis und Militärabfä- | fit 
Schnürfaſſon, 
3 bis 8, zu.. 
Kinder > 


Gloth Tops, geftredte, hands 
gewendete Soblen, Wedgeab- 


aejgneiderten Hitte mit Band und Schleife aus Großgrainı — jpeziel 


49 


2 er 


55 Damen-Herbitijuhe, 2.88 16.00 8. $7 Damenfchuhe, 4.95 
Die neuejten Salons und Zehen- | Gemachıt aus allover Slanz-sidikuir, 
em und Blodffin, mit Stoffoberteil ! a 
dazu paliend, bramme und graue, 


Louis Abfäge, auch braume und 
an- ſchwarze Calffkins, Militärabſätze, 
te | =. ——* rabſät 

ſohem Schnitt und Schnür— 


Faſſons —in Größen 
von 3 bis 8 — 
das Vaar zu = 


— — — — — — 
Speziell: Schuhe für Little 
Gents, gemacht aus Satin— 
Kalbleder, ſolide lederne Ex— 
tenſion-Sohlen, Prg-Zehen, 
zum Knöpfen, Größen 9 bis 


15% (nur 2 Paar 1 29 
‘ 


an einen Hunden). 


Abſätze, 


2.88 


Schuhe, 
eder⸗Vamps, tan 
Kid Tops, ſowie 


die Gattin eines alteı, 
Mannes — ich ala der Gatte einer 


& ; Ihamlofer, niebriger Menfch! geheit, 
>! Gie, 


waren bon der glübenbliebenden 
Braut verfaßt, die fich nach dem hei- 
ligen Eheftand jehnte. 

Regina, die auf diefen Schluß 
längft vorbereitet war, ſaß, ironiſch 
lädhelnd, vor Bruno Eichftäbt, 

„Sie haben mir intereffante 
Neuigkeiten erzählt, ich danke Ihnen; 
nun weiß ich doch, mie mein erjter 
Mann geitorben ift.“ 

„Und das jagen Sie fo gleich» 
giltig?“ 

„Weil ich triftige Gründe habe 
‚gleihgiltig zu fein; die Wittme bes 
Grafen von Harbenfeld konnte fich 
auch wieder verheiraten, während 
Sie, — deſſen Gattin noch lebt, eine 
Doppelehe eingehen wollen, und das 
iſt ein abſcheuliches Verbrechen! Ich 
werde es verhindern, weil ich muß!“ 

„Mein Gott, was zwingt Sie 
denn?“ 

Antoinette iſt meine Stieftoch— 
er!“ 


„Trohdem werden Sie ſchweigen 
und mich als Ihren Schwiegerſohn 
anerkennen; Sie werden ſogar zu 
meinen Gunſten ſprechen, werden 
mich als Denjenigen preiſen, der 
allein imſtande iſt, die reizende An— 
toinette glücklich zu machen. Nein, 
Sie können unmöglich wollen, daf | 
der Agent, der ſich aus Geſchäfts— 
rückſichten verheiratete, durch ſeinen 
Dienſteifer unglücklich werde. Und 
da Sie mich noch ein wenig lieben, 
ſo verſpreche ich, Ihnen die freie Zeit 
zu widmen, die mir Antoinette läßt. 
Dabei gewinnen wir Beide: Sie als 
abgelebten 


Frau, die mich nicht liebt. Ah, Sie 
ſehen, daß ich Ihr Schwiegerſohn 
werden muß, auch wenn unſere Ge— 
ſchäftsgeheimniſſe nicht exiſtierten; 
zählen Sie darauf, daß ich Muße 
zu finden wiſſen werde, Ihnen 
zöflichkeiten und Zärtlichkeiten zu 
erweiſen; iſt das nicht ein pikantes 
veizendes Verhältnis?! Bleiben Sie 
ruhig fißen, Regina; mir mülffen 
‚ins Klare fommen; morgen tönnte 
‚ed zu Spät fein.“ 

Gr mollte ihren Yrm tüſſen a 

„Berühren Sie mich nicht!” rief 


en 
2 


WR 


_n 


ein Elender! ein Ungeheuer, ein 


9 
— — — — 
— — DIT 


verlaſſen Sie 
‚Stelle! .. .* | 

Sie fiand mit zürnenden Bliden 
bor ihm, bie jchönen meihen Hände 
auf den mogenden YBufen preffend. 

„Wanır darf ich wiederkommen?“ 
fragte Bruno höflid). 

„Nie! — Nie!" ... 

„Vielleiht dan, wenn ich meine 
rau vergiftet habe, wie Sie Ihren 
Strafen?” . 

Regina ftieß einen Schrei au2. 

„Menfh,“ ftammelte fie, „was ilt! 
dag?! — Emmen Mord mollen Sie, 

mir aufbürden? .... Diefe Frech: 
beit, diefe Vermorfenheit; .... . iO 
fönmte mahnfinnig werden!  Gie 


mic) auf der 


> haben es meit gebracht in der Kunft, 


Verhältniffe auzzubeuten!“ 
„Ss Tann,“ entgegnete Bruno, | 
| „meine Behauptungen much beweifen; | 


? halten Sie mich für fo töricht, eine 


Anklage auszufpresen, die zu bes) 
werfen mir die Mittel fehlen? — In 
meiner Zafche find bie zimei feyten | 
Aufzeihnungen des verftorbenen 
Strafen von Harbenfeld; merten Sie! 
auf, Regina: an meinem Hochzeitd- 


The man, woman or child who has had 
by the use of “Arowsmith” Artihicial Limbs, 
that both wearer and friends soon 
improve the health and appearance, add pleasu 
your home to purchase these limbs, you save th 


WRITE FOR CATALOG AND PRICES being careful to state the condition, locatıon and length of your amputation. 
i 


THE, ARROWSMITH MANUFACTURING COMPANY 
uU.5sA»> NIAGARA FALLS «& CANADA 


SUBSTITUTE 


Manufacturers of the standard and original 


Eases the feet, body and nerves. Makes 
standing and walking a pleasure to everyone 


Ask Your Shoe Dealer 


en 


in 


LIMBS 


Agents Wanted 


the misfortune to lose one or even both legs can, 
walk with movements so easy a 
forget the deficieney. They increase eamıng power, 
re and comfort to living. 
at expense. We guarantee a perfect hit. 


natural 


No need to leave 


ARROWSMITH ADJUSTABLE “ARCH PROP” 
Relieves Tired, Aching Feet and Limbs 


H andarbeits⸗M uſter. ZZ —— 


‚Die Arbeit bient zum Befak von!der entjprechende Bunft bei E auflpollendet, fertigt man die Außenfeits 


| ”. ö t ’ \* L hat 4 S iſt. . . rn £ 2 4 
|tage überreiche ich Ahnen Fümttiche | Zolgentücern und follte mit Garn ver eben gehäfelten Seite erreicht ift, ‚mit einfahem Stäbchen und Picot 


I|Rr. 100—120 gehäfelt 


| Papiere beö Grafen, und ber alte | Man fängt bet U und B an und hä- 


bei € an, 


erben. | veißt man ben Faden ab und fänat | Spige ab und verbindet die Snnens 
E %- mird aehäfelt und | jeite 


mit dem Taſchentuch mittels 


fabe, Gr. 3—5 NE 29 
$2 Pr. an jeden).. Le 


ILL L LE LI LL DL LLGuUGL GL L L L ILL LI GL 


2 Hoien-Anzüge 


Dieie Anzüge iind gemacht, 
zufrieden 
jtellen; fie find Danerhafter 
al8 irgend ein anderer An— 
zug im Martie; Größen für 
ſpeziell 


1.95 -» 6.95 3.95 


„Perfeeto“ 


211 
34 


Dieſe Semden ſind gemacht aus hochfeinem Fla— 


| 


—————————— — — 
Eine Vartie von 


NorfolkeAnzügen 
für Knaben; ſtarle 
dauerhafte Stoffe, 
in hübſchen dunklen 
Farben, Größen f 


* 
* 


Scont und gute —XR 
inuhe für Auaben 


aus braument, lobfarbigem u. ichiwar- 
zen Salbleder, folide Iederne Exten- 
tion-Sohlen, doppelte Tina, folide 
Neder-Coumters, engliſche oder Pug 
Zehen, Schnürfaſſons, 
Größen 9 bis 55 — 

84.00 Werte, das Paar 2 95 


Ruſſian Ueher⸗ 
röce f. knahen 


80 bis 18hrige; 3Chinchilla und feine Mi 


au 5.39, 4.95 und 


UELI III ELLI IL DIE 


vielen # 


3.98 348 2.98 & 2,48 N 


ein drittes blieb auf dem Tiſche zu— 
rück. Diefes beftand, fo viel ich er- | 
Iennen tonnte, aus englifchen Bank: | 
noten. 


ſchungen, 
zum Zulnöpfen, in ciner 
großen Musivahl von Mio- 
den, zıt 6.95, 5.95, 4.9578 


3.95 


Domet Flanclı 
Arbeitshemden 


Dornet:Flanell Arbeitshemden m Dunkelgrau, 
mit Umlege-Kragen, Größen 14 bis 
17, ipeziell zu 


bt! zum Hals 


| grenzenlofen Unglück.“ 


Zeit ſeht glüclich gemocht. 


„Sie hat mich aber auch für kurze 
Deine 


Chriſtoph, der als Zeuge gegen Sie 


u“ 


auftreten könnte ... 
„Kein Wort mehr!“ unterbrach 
ihn Regina, die vor Zorn bleich ge— 
worden war; „Sie verdienen nicht, 
daß ich noch eine Minute länger mit 
Ihnen rede!“ 
| Kalt und elegant verneigte fich 
| Bruno. 
| „Ich gebe Ahien drei Tage Frift, 
Schöne Frau, dann reife ich ab; eine 


| Stunde nah meiner Abreife ift das 
| Kriminalgeriht in diefem Land- 
‚baue, um den Banknotenfälſcher 


und die Gifimifcherin zu dverhaften. 


| Sehen Ste das Zuchthaus, fehen Site 
‚das Schaffot nicht im Hintergtunde? 
i-— Eine Wahl, die nicht Schwer fällt, 
|it tafh getroffen, — gute Nacht, 
ſchöne Frau!“ 

Er wollte gehen. „Halt! mein 
Herr!“ herrſchte ihn Regina an. 
„Haben Sie ſchon gewählt?“ 
fragte Bruno lächelnd, „oder haben 
Sie ſonſt noch etwas zu befehlen?“ 
Die Tür des Vorzimmers iſt ver— 
| — — — 


— — — — 


Frei für Aſthma-⸗Leideude. 


Eine nene häusliche Behandiung, die Jeder | 


| mann ohne Störungen und Zeitverfuft 

| gebrauchen kan, 

' Wir haben eine neue Metgode, die Afttma 
I beit. und woir wich. va Ahr fie auf un⸗ 
| fere NKoften verfuht, Ganı aleih, ob Eure 
Stranipeit alteingewurzelt iit oder fi noir ent» 
wickelt hat, ob ſie ſich als Heufieber oder chro⸗ 
ſniſches Aſthma zeigt, Ihr ſolltet wegen einer 
frelen Prebe unferer Methode ſchreiben. San 
aleich in welchem Klima Ihr lebt; gam gleich, 
wie alt Ihr ſeid oder was Eure Veſchäftigung 
iſt, wenn Ihr von Aſthma geplagt ſeid, ſollte 
unfere Meſhode Euch ſchnell neilen, 

Wir wünſchen beſonders, fie an folhe ans 
fheinend baffnunaalıfe "Fälle au fenden, fm 
denen alle Arten don Elnatmmradanparaten 
Donchen, Opiumpräparaten, Dämpfen, „Patent 
Zmotes*“ ufım verlant haben. Wir wünſchen 
einem Seder auf unfere einenen Moften an her 
meifen, daß diefe neue Methode beftimmt ift. 


kelt nach Cu. Du. Eu. F. Menn 


ſchloſſen,“ antwortete Regina mit 
eiſiger Ruhe, „gehen Sie durch meine 
Garderobe in das Parterre, um den 
Argwohn der Domeſtiken nicht zu 
wecken.“ 

„Dieſe Rückſicht bin ich meinem 
Geſchäftsfreunde ſchuldig und ich 
erfülle Ihren Wunſch gern.“ 
Regina öffnete die Tapetentür, 
Bruno nahm eine Kerze und ſchritt 


dem finſteren Raume zu; in dem 


Augenblick, als er die Schwelle über: 
ſchritt, ward er von zwei kräftigen 
Fäuſten erfaßt und zu Boden ge— 
ſchleudert; er ſtieß einen gellenden 
Schrei aus, Regina eilte herbei. 

„Zurüd, Schwefter!” rief Arnold; 
„iegt it e8 an mir, mit 
Ehrenmanne zu verhandeln!“ 
Arnold fah furdtbar auf; e3 
'fchien, ald ob die Wut ihm bie 
Haare zu Berge getrieben hätte, mi 
beiden Snieen lag er auf Eicjftäbt, 
den eriwürgen zu wollen er drohte. 

„Du bill’, Arnold!” 
| Bruno. 

„Rühre Di nicht, 


oder meine 


Faufte drüden Div die Kehle zufam= 


men,“ fprah Regina Bruder. 

„Wie wollen unfere Angelegenheit 
in aller Aube abmachen,“ röchelte der 
foeben noch Jo frohe Agent. 

„Nur dann, wem ich weiß, ob Du 
ohne Waffen bijt!” 

Beide am Boden liegend, ftarrten 
fi mit glühenden Augen an, Bruno 
machte den Verfuch, feinen Geaner 
abzufhütteln, Arnold, ber ftärkere, 
drüdte ihm nieder. Regina Hatte Tich 


diejemt | 


ſtöhnte 


die andere Seite. Iſt das Viereck Knopflochſtich. 


vera, * m... wu Er ETF TT T pr 


Regina empfing ein gefülltes Ta= | machen können, und e3 märe auch ge⸗ 
ſchenbuch, das fie hafiig zu durch | ſchehen, wenn ich dem Grolle gefolgt 
ſuchen begann, ihr Bruder ſetzte ſeine wäre, den Dein ſchamloſes Be— 
Unterſuchung fort. nehmen einer Frau gegenüber in mir 

„Ah!“ rief er, „da iſt ein Dolch!“ erregt hat, — aber ich will zuvor 
Er warf ein meſſerattiges Inſtru- Gericht über Dich halten. Du halt 
ment, das in einer glänzenden Le- mich, Deinen Jugendfreund und Ge— 
derſcheide ſtat, hinter ſich, Bruno uoſſen, höhnend abgewieſen, als ic) 

reqte ſich nicht, er ließ ſich Alles ge- mich Dir in der Reſidenz vorſtellte; 
fallen. — jeht weile ih) Dich ab, wein Du 
| „Die Papiere des Grafen!“ viepjum Dein Leben bitteft. Du bift zu 
'Negina, die am Tifche Hand, „Gott gefährlich, ald daß ih Dich Ionen 
'fei Dank!" Und meine Briefe!” 'follte; dente nicht an Hochzeit und 

Arnold betaſtete noch einmal pie | Liebe, made Dein Zeliament, bemm 
| Mleider feines Feindes, dann erhod| Du daft lange genug gelebt... . 
|er ich ‚und mir bebürfen Deiner nicht 

4 er u 1 | mehr!“ 

„Steh’ auf, Elender!” befahl er. M F 

„Nun bin ich ſicher, daß Du einen | „ Arnold hatte bieje Worte fo fall, 
Bubenſtreich verüben kannſt; meine ſo entſchieden geſprochen, daß Bruno 
Kraft fennft Du — Hüte Dich, zu ammenſchauderte; trodem aber 
"Außerdem habe ich hier ein doppel- ‚ derfuchte er ironifh zu Tüheln. 
läufices Piftol, das Dir den Kopf] „Du wähnſt, ich fei in Deiner Ge⸗ 
serfehmettert, wenn Du nicht gehor: | Malt? Ipradh er, „Du irrft Dich; 1 
fam wie ein abgerichteter Hund bift.” | habe — vorgefehent, ehe ih dieſe 

B— hakte ſich Dndhaus betrat. Wenn Du das 
erhoben u hüßte fi * die Sehne | Jelräg) belaufäht Haft, bad id m.t 
| 1 ) di ey Bi — ——— 
eines Seſſels; ſeine noch vor —— Sailer geführt. ſo wur * 

a blid fo faubere Zoil tie dviſſen, daß ic) ihr eine Friſt von 

a ag acc, ie Werne, we | aan ‚eh She Fb Di 
| e nr, ‚drei Tage berjtrihen und ich zeige 
—— —— a u. ı mich nicht an einem bejtimmten —* 
d i ut UJıEL . 8— 2.2 3 m As. 

Den 'fo it dies einem Freunde der Be— 

'Uls Regina ji ummanbte, glaubte 10, dab, man mich ermordet hat. 
hehe en —* | Danıı geht ein von mir borbereiteter 
und ſie unterdrückte einen C — 3356 a 
| zu J — | Brief an deu könipligen Gtaatsan- 
dab. fein Ropf bei Schmudes ge, malt ab; in tiefem Briefe liegen 
j 91 > ” ’ { * ne 3 r 
‚taubt ivar; er Betractee, finter fin fon nac) enifält, Tamm Dur Dit 
'nend, feinen Feind, der das Piltol ir | x... s 5. 20 a 
| . 2 2 deuten. Man mwirb den Ermorbeter 
der Haud hielt und gehaflige Blide | 


„Chriftoph,“ fagte leife der gran⸗ Land, Alter! Nun gelobe mir bei 
fe, „Du weißt, wem diefe Summe | Gott, aelobe es einem Gterbenden, 
beſtimmt iſt.“ 
gie weiß e8, Herr!“ fchluchzte ber, führen.“ 

— | Chriftoph zögerte; aber er gelobte 
ne es, Be ich die es. Cine halbe Stunde fpäter war 
Augen geſchloſſen habe. der Graf tot; Chriſtoph lag wie ein 

„Aber, lieber Herr,“ — entgegnete Verzweifelter neben der geliebten 
Chriſtoph, „Sie vergeſſen, daß die Leiche; endlich faßte er ſich führte 
ſchändliche Perſon nicht verdient ...“ mich an das Beit und ſagte: „seht 

„Stil, Chriftoph! ben Zode ges mögen Sie wilfen, dak ber Graf 
genüber muß man, verzeihen und ich) verheiratet war; aber die Frau, bie 


er fo Yeidenfchaftlich Iiebte und ans 
„Sie trägt die Schuld an Ihrem tale a 


|die Senbung, die Du fennft, auszus | 


betete, daß er Nofalie zurüdjehte — 


abgewendet, um den fcheuhlichen 
Kampf nicht zu fehen, denn beibe 
Gegner waren im höchften Grade er: 
bittert. 

„Ich habe keine Waffen!“ mur— 
melte Bruno; „auf einen ſolchen An⸗ 
| Freier Altıma-Roupon griff habe ich mich nicht vorbereitet.’ 


allem mübfamen Pltmen allem Keuchen und 
alten tenen fchre lichen stramntaı"*ndben auf 
der Stelle und file iminer ein Ende zu maden. 
Siefe foitenfreie Offerte 'fr au wichtin mm 
fie aud nır einen elnslaen Taa an fider!.hen 
Schreibt heute ımb beninnt mit der Methade 
fofort,. Sendet kein Geld. Zihiat einfach ım« 
tenftehenden cup. Zut c8 beute, 


IH Srontier Mithma Go., Room 1095 T, „Du Tügft!" Fchrie Arnold, und | mens zu geben. Ach Jütte Dich wohnt | P*' 


I] *ianara ara Sudfon ‚fr. Auffato, R. 9. während er mit der einen Hand bie 
| Saiden Eie eine freie Brobe Three Me Kehle des Gegners hielt, durchſuchte 
| er ihm die Tafchen. 
ö „Wiltt Du mid berauben?!“ 
fragte Bruno, 
„Rein; nimm biefes Portefeuille, 
Am̃l Schweſterl 


wennntonnnen een 


'auf ihn warf. 
| „Du daft,“ beoanı Arnold nad) 
einer Paufe, „in dem Gefpräche mit | 
| meiner Schioefter einen joldhen Grad 
von Tücke und Bosheit entwickelt, 
daß ich es für überflüſſig erachte, 
Dir eine Erklärung meines Beneh— 


| auf der 
} 
| 


Stelie für immer unſchädlich 


° l 


Kinder schreien 
NACH FLETCHER'S 
SASTORIA 


| fucen, aber auch eine gewilfe Mert: 


ftätte, einen gereiffen Clapın.” .... 

„Sete Dein Regifter nicht fort, ei 
ift unnüh,” unterbrach ihn Arnold; 
„für diefes Mal, Verehrter, haft Du 
die Rehnung ohne. den Wirt ge 
madıt; alfo drei Iaae beträgt dir 


Out +9" z 


123 


„Richt eine Stunde länger! 
(Foriſekuno ſolgt.) 
— —— — — 

* Wer ſein; Grundeigentum ver 
kaufen will, erreicht ſchnell feine. 
Zweck durch eine kleine Anzeige in 
der Abendpoſt 





Abendpoſt, —— Nittuod, den 2. EEE 1918. 


— — — — — ——— —— — — — — 


Doosseene Tiefe Bertäufe für Donnerstag ae | Einigung erzielt. | 
"The Store of To-day and Tomorrow RR UNR f 


2d Floor “L” Entrance Dur“ Dies iit die einzige Office der Bundes-Brennitoffverwaltung, 

Bänder unb Eiebt einigen fi) über State, Jackson, Van Buren Sts. | an die ji) in Coof Connty wohnhafteVerbrander wenden fünnen EEE 

2 en. | Tas Tomeftic Confumers’ Department der Ber. Staaten Heiz-Admint- 

E |Veransgabung bon Schnldiheinen. ſtration für Goof County befindet fich jest auf dem fiebenten Floor von Noth- 
' ihild & Company. Hartfohle (Anthrazite) Verbraucher, welche feine Händler 

| finden fünnen, die ihre Veitelfung annchmen, oder die nicht ausfinden iönnen, weldhe Händ- 


er 


* 
“ 


Founded 1875 ‚Zur Bezahlung don Gehältern, ier das Haus, in dem fie jegt wohnen, während der Zeit vom 1. Wär; 1916 bis zum 31, 


März; 1917, beiorgten, oder die von Händern Fauiten, die jewt nicht mehr im Geichäft find, 
State. Adams and Dearborn Streets müſſen ihre „Beitellung, gehörig beimeimint, in obiger Tffice einreichen. Stunden täglich 


von 9 bis 5 Apr, 
Nayınond E, Durham, Federal Fuel Adminiitrator für Illinois. 


Stadt wird jie fofort nus beitimmten 


Mor 3u 
Rahmittags, die La Rue Troupe 


populäre jugendliche Unterbalter in den Striegslagern, werden auftreten in 


unjerem dritten Flur im Intereiie der 
| Die Verhandlungen zmwijchen ver Frei 


n | 
Fonds einlöfen und 5 Prozent In: | 
tereiien jelbit ziehen. —. Influenza= I “S & H” 


| Sum» Halter! Seht! Bargain ee nd Jahresfeier 


ie 


» 


— 


% 


*** 


vierten Liberty-Anleihe 


R 8 NR 834 = . m . . 
Bonds zum Verkauf in der Bude, Hauptfloor. $ | Siabt und einem Konjortium bon 


% | Bäntern betreffs Beichaffung Der 


3 a ee Damen: lnunelettes | Fertige Hüte, $ 2.45 Setail Ehuhlager infaufs-derfauf Jahresfeier⸗Verlauf von 


| waltungstoften für den Reit Desım | 2.2tüd ro Scht nur! 3,109 Paar Männer-, Damen-, Anaben- * .. 

—— — en ja_ und io ı tige Sitte Wädden- 54.00 und $5.00 Schuhe zu $2.88 und $2. 48. N 2 

Jahres nötig find, haben geitern zu ginn geitreifte Flan- Diete Sammlung fertiger aͤdchen. umd 35. he5 zn Wänteln jur All: 

einer Einigung geführt. Danach ha⸗ A Pajamas für umfaßt zehn der beſten Faſſons der — wohlbekannten men um) adden, & 
ben die Bänter fich bereit erklärt, vie!E Damen, einige find 4 ak Er “ — FR Trade Mart 


e 0 e> ·9 M Becher 
bon der Stadt auözugebeubdeit | beſetzt mit ſeidenen —— mE Damen md Mädchen. | \ = Schuhen. Scht = 
De zn nn Frogs, zu Gemacht aus feinſter Qualität Sam m‘ F m Dielen a — 
Babics-Mrt ı Schuldfcheine, mit denen die jtädtt- || en h ; — A IS Zanieube ven’ Sam 
eng —— De wenn Die wech jelnde Nahreszeit die Gelegenheit zu ſchen Angeſtellten bezahlt werden Billie Burke roſa und blau met, mit Grosgrain Band und Fl —— * \M iind auf der Suche gesade 
einer beijonder# willfommenen aeitalter. L u * — > P 5, au lat: ‚ %. MM — —* ⸗ „We 4 * — 

— — — — — $fellen, einzulöfen. Die Schuld— geſtreifte Paianas, aus Fau Schleife, in Poke, Muſhroom und RE / (Sudicott, ee [7 nadı foldhen Mänteln. Dies 


nelette, folide bejeßt in Mofa BE AN, 
Daily News Freih Air Fund Ncar Boot. Ireie Bbhotographie. Ga-| ) di hrift auf, daß uch Are han m Iprs Vor j uf * HS ohnſon, I ie in niit E 
Gin vorzünlihes dam enthält votiiannine Jnhruf. | sine re von irgend ſcheine weiſen die Aufid ift auf, Di und in Blau, 82 29 M Sailors. Vorhanden in Schwarz —28 Johnſe iſt eine prächtige Gelegen 


von Merstem ı Br n kg 2 er < t 1 5 hl ; cp r ie. Franklin, heit zum S 
terzien umd —* le rinnen für die ege nem K unter 6 | die Stadt fi e als 3a hlungs befe le —* —38 A und Laupe mit far } tinited Welt und andere populäre Aabrifate von au * —— BR ———— 
Flannelette Gowus m TR i s wm... ten Schuhen. Wundervolles 77T War MWinter-Mäntel i 
und blauen Streifen, befest NT bigen Facings.....- a Sortiment juverläfliner, ci ci 2 AS&2SSIW ;e.\ Warme Winter-Mäntel_ in 


der al s und Mütter: rer en it einer Ant au ‘do: er # i 14 def . 
Babe Sir Baer (rare “.10e con mit einem dinlauf von) Fi amertennt, und find mit fünf Pro 
u —— mit Braid, reguläre und ertra — gemaher Schuhe verſchiedenen hübſchen Moden, 


—— 32 zʒent verzinsbar. Nach dem geſiern | 

Farbige Kinderkici- Merceri sierte Binden, Neinwolt. zn ues “ netroffenen Ib » ie Bin :: 4]: Ber 

—— ie ie Größen :« —* ans » «etroffenen Ablommen werben D — ſpeziell $1. 49 Ih Bafement STERN gemacht mit tiefen Siragen und — 
W 3:4), 10) Manſchetten, ſowie nenmodi- 


Hans-Kleider aus figurier- Mi win g Bi.) 
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Organiiten, unter dem Titel Hilfs aufgeführt hat 3 rinnen des Meftiide Hofpitalz, ie Road pen nad) langer Siranfheit Im Alter | Yamont Frazer, Marſhalltown, —F | f „sohn U. Batton, ‚der Burgermel ſteuer 30 * Das Feit wird von den Mid Soc teth (früber Slaifer Fried- 
diriaent ausgefüllt [t werden: er tritt ei © ö Ion der Seuche erirantt find und nic von U 39 Jahren geſtern 5* än ze us William J Grabant, Brimley, Mich.; | 1ter bon Burnba n, iſt wegen Man— Damen Ottilie Grüger, Präſ.; Anna rich Gegenfei tiger Unterſtütz zungẽe 3berein) 
au) zug aleih an die Gielle on Mil- Dentiche Spradıe bleibt. direft in den betreffenden Hoipitä- ig Bee: re Zu ze en en — ae: |gel3 an Peweifen von ter Anklage ter | Fanter, Emma Hefte, Barbara Griffen, |in der Sozialen Turndalle, Belmont 

- .. ul L tod di J I V. Mego, l rn 


Bürger werden fann. Louis Reineder, 


| Vorjigender für den Nordfeite Bezirk, 


De Lamarter tritt an jeine Stelfe. — Das Antmwortichreiben des Ver— 
Nortbweitern Univerfität fest deut:  paltungsrats ift in berzlihem Zone 
ichen Unterricht fort. — Der falihe gehalten und zollt Herrn Stod als 
Leutnant iit ein Ausrciker, Dirigenten und PBatrioten die höchite 

Anerfennung. Es wird Darin ge= 

jagt, daß man auf feinen Borichlag 

eingebe, nicht weil man je an feiner 


Der PBerwaltungsrat der 
1 





— Wie Profeſſor J. T. Haifiel it— —2 ‚ 4 — T * Georgei und Johanna Roſenau Abe. und Paulina Sir. eine rbit 
helm Wiiddelihulte, der ebenfalls Vie an 2. irıeld mit levn behandelt werben. | Nahre alz Zeemam 1, ichen mit 21 Nah Wil bert 3. Hed, Sımtington, And,; ı Hehlere, von Bundestommif * Ma— * let e Johanna Roſenau —3 mit 2 Sahnentveibe, * 
nicht Bürger iſt, als Organiſt des It, wird der — —— der Deut? Gemeldet wurden dem Gejund- ren Kavitän, auf dei Vinnenjcen tätig; |Lonis Hemingien, Dife, Ja; Nobert Ton freigefprochen worden. Die Ver Im intaq, dent 13. Cftober, vers  befreimdeie Vereine haben veriprocden, 
n 8 WAR BAR una i . L . | A 1 E0 aged O, XiOVer, r 
Orcheſters. —* Sprache en ı der 7 dorthweſtern heit: samt ſeit geſtern 4: 38 neue In⸗ ſeit 1898 war er | Frings eg en 3, handlung geaen fie den der angebliche: l | anltaltet Die Zu preme>Xeague, mit ibren Mereinsfahnen zur Etelle zu 
Die Saifon der Symphonieton- Univerfität forigejegt werben. „Die Huenzae und 316 Lungenentzüns | ———- Get * ae ee | Diebe von Waren au? Güterivagen, United League of America, jein und dem feite die rechte Weihe Au 


—X Re re" achſter tungen Leute jollen fid ꝛimiſch pre Es on! = 38 ein groß zr ln nebſt Unterhal- geben. Geſchulte Sänger von den grö— 
zerte beginnt am Freitag nächſter * re RB PAR - been | dunasfälle. Außerdem wurden 20 | Meniter City, Ja.; Frank R. Sicketz, je PBatton in Empfang Be tu F u En — Shica, au keren Vereinen an. erhebende * 
Woche; in den Programmen der er fühlen, wenn ſie —2——— and Todesfel le an Influenza und 30 Augeu⸗ Spezialiſt Buckner, Ill: Tharles Kerſten, Stan- haben ſollte, wurde auf den 21. Ok— Borwling Alles, 629 Webner Menne, patriotiſche Lieder zum Vorirag brin— 
2 u n “yy — — Fr 1 * el r J 1 8 * > I : 8 a Qsftlfer Marhänille 5 jwbi ı 8 — a 
iten drei Wochen, welche Herr Stod — —— Dt Profeſſor. „Des⸗ Todesfälle an Lungenentzündung ge— Schielaugen gerade Ac- ı£ . Be —— og | tober verſchoben. dabe Larrobee Str. und Lincoln ve, | nen, begabte Tpreder werben lurge. 
vorbereitet hat, tritt feine Yenderung ;balb werden wir fie nicht nur die Felve richtet dt einem eluh || Tar.- Paul R — — | —— — lle Mitglieder ımd deren Freunde, die vatriotiſche — halten. Kür 
⸗ 8 * 34 *3* x — dein hlurofurnt al; > ., ., 2 .. Le 2 » tyra un. Innelinart . der i Menſch — 
ein. Sprache lehren, ſondern ſie auch ir Der amtierende Beſundheitskom— Cinde | us Bercinssretiem ein paar Stunden beim Segelivort und | er inneren Wenſchen iſt auch aufs beite 
e.: FR. are er den Siiten und Gebrãuch en des Lan * — — Ueber 800 Seilgen Jj Ralph W.LXv „yonda, „a.; Cinde anderer Interbaltung —* amüſieren geſorgt, und daran, daß den Jungen 
In ſeinem ſehr ausführlich gehal⸗ ee id HUN 0 URN, miſſär Dr. Koebler erließ heute an auf der Liſte. Ib. Merarland, Cacona, —5 Alvin F * — ee wollen, „find freudlie eingeladen. und ften Bee geboten wird 
— mal 2... 083 ) - . * — u — |Mari , N Mia oe | Ser Delt fr »Krankenunter Own es suis „ . Ai * * —— — ⸗ 
tenen Schreiben an den Verwaltungs⸗ es UMIELEN ten.” = die Bevölkerung die Mahnung, ihre 4 — — —* rn Zen * Bi u töbtma en — Kranker ver Da3 4 RN — 9. Röppel- der Göttin des Tames zu huldigen, 
a; 5 fh . ö 2} : ! : \ \ ! IX dd, 3 I, n N FÜRSTEN: & L L vir is 0), 38 
rat erklärt Herr Stock u. a. daß sit ein Fahnenflüchtling. Wohnungen gut zu lüften und nicht —— von einem sraduirten || howafi, 4850 &. Auftine Str. Shi ‚Mi — ee Ascher - 19 mann, X. . Hanne und S. Neubaus, hat | 17 u J J — vr * 
hm 6G6G Deutſch Der ſ 1a Reutnant“ Gec — Sy folle ı Gen N md regiitsivien rat | £ i Sifbin * —* wird am Samstag abend, dem 12. es ſich zur Aufgabe gemacht, den Mit— 8 teil. Anfang 3 tr nachmittags, 
— —E — —— In 3 = % 2 Rn ur A, en; ‚alle Fenſter zu ſchließen. Man 1 — —— — Sll.; R . Melton, — | witober, in Slumbreb3 $,alle, 1200 gliedern und Areunden etivas ganz be>  Sabnentwveibe vunft 8 Uhr. Dex. Ein- 
land Are auto ofratiiche Regierung 2 E. Williamſon, der ſich, wie geſtern ein Feuer machen und die Senftet > (N den Stopf Au feinem || Sth.; Harry ead Miller, Linton, Ind 39 —* — — ſonders Gutes zu bieten. Anfang 3 trittspreis iſt 30 Cents im Voraus, an 


wid der wachfende Geilt bes berichtet, im Sllinois Yihletic Club | offen halten. Influenzatrante ſoll— ww. macht bat. Wchandelr || yoıı Miller, Sayre, Ra.; ob Geo. | Of: 93. Gtr., fein viertes © 1... Uhr, der Eintritt it fren. der Salie_ 50 Cents, einfchl. Kriens» 


zveaiallludium ac 
et * re ee ; | \ ; 8 Maͤler Harrisburg Ba.: | A. Mi— 2 3 Seit i * Ba Dauer. © 
nicht gefallen hätten, | ai3 großer Kriegsheld aufipielte und |ten das Bett hüten, bis bie Tempe: | ——— — — — Baul — 7 ei m. DaB er beginnt 1 Dee  deutiche Unteritügungsverein | Neuer. Beſuchende Vereine werben ge» 


5 5 : 5 — * nadeo, Beattyoille, Kv.; Floyd Serton, | sch No’ ed sion 
und hab i in dem Vierteljahrhundert, | mit angeblich mertlofer Ched3 bes ratur heruntergegangen fei. Alle Augen, * Naſen; u. Ratiton, Sa.; Dart N. Chadelford, ie und wirt ben —** jeden⸗ — — n, — ug —9 Uhr —— 
ec» et EL“ | 5 . > . ee. » — — 8 *2 achen. ‘Er — r Xeiners it ihre nen ? ' 

das er in Chicago gelebt, feine |hön= zahlte, hat zugeftanden, daß er ein unnötigen Anfammlungen jollten Halskrankheiten | Cajton, Mo.; Arant Staaas, Voife City, bir viel Veran. Pe * e | Sans as 9 1 = eg in * A. A —* — 
ie .. _rer . er“ — fe * I . en * 437 )er= | bo ( zir ? s 
iten Hoffnungen in Erfüllung ae! gemeiner Soldat und Ausreißer iſt. vermieden werden. 9 — — Okla.; Walte ev. Start, Grant Gi J jeite re ometie wird gerrie tw er & u e, ’ E * * ——38 4 ee Ma 

nen feien. (&r habe die Nereinias | dE * — upt ni — — — — —— — | Mo.; Darrell 6. Stuen, Sargent, Neb.: |Ien, und auch fonft ift vom Komite |ncche Kivmen, verbunden mit dem Yöbs j 
gangen jeien. Er babe - jereinige | In Europa iſt er überhaupt nie ge || Sawate : : Augen Zaude : : . Chren Emil Herman Thomas, Fetroit, Mich: | alte: aet auch: Sat; Ya. all Dr Sliteball. Nach alter Citte ——— 
ten Staaten wie das Zand feiner Ges | mejen, fondern er *,t Ion in New: |$5000 Bürafchaft zum Prozeh gehalz I Free : 5: a De vu | Ynfayette Thompfon. Evening Star, | — — sehr ER en Mh jeder Tänzer einen von der Slirz | 
burt lieben gelernt, und es jei von port News davongelaufen. Dorthin ten worden. | —— —— —— Euren | Ark. ; William 9. Tilley, Sandville, | je ilnehmeen einen vergznügungsv * N me ßleitung beſtimmten Hut tragen: das — 

2 Molktri — — — — 2 * EX Q ZZZII us .ı 29 5 un  .. ae p P ) l h ⸗ 
Beginn des Weltkrieges an ſeine aus- wird man * zurüdbringen. Wil) _ Mar W. Erdmann, ein deutjcher Zauiemte s :: Sale Shwadıer = zaß 5 U Tribett, Rich ur 7 —— —* —* b —* R | — ad —— 

— j eier — Mof Arumme 222 Naie atarıhal, : : Sata | Mich.; Carl Tribett, MeMechen, W. Is: ent?, Damen haben freien Linz | boten, uiiderdandeinde den „au 

aefprochene Weberzeugung geweſen, liamſon iſt 23 Jahre alt, berbeitaitt |Refervift, it in feiner Wohnung, | Veritopfte 3 : Male Nerarünerter : Sad | a.: Site D. Umbarger, Neivton, Ka.; | tritt Ia’ichmilien“. Den Glanzpunft des 
daß Deutichland im Unrecht jet und | und ftammt aus Albany, N. 9. 1356 Zulferton Parkway, von Bunz || Dritten annepant, 85.00 und aufwärts || &tarenee 3. Utter, Giecleville, ©. | r Keites bildet da3 von 9. G. & Co. ver | Für Säuglinge und Kinder 


" . * — I — — — Dis fidelen 
geichlagen werden jollte. m Herzen, Karoline Brandt, pflegerin im desbeamten verhaftet worden. Die F k 9 6 M D Roy Banderpool, Shelbypilte, IU:| 3 Sıttıaor G6Griro Volo d jbricbene Theaterſtück „Die delen 
Gedanken und Geiſte ſei er Amerika- Chicago Freſh Air Hoſpital, die Veamten beſchlagnahmten Zeichnun⸗ ran ind, Carter, a. ned Kante * Rapids, Wich | ee ae ZU — — Be — en — 30JAmen 

u ; 2 ei = s Sır. go In Vanveen Bella, Ra: Frant “ð } ß I Se ches zun ite al 3 > rung | 4 
ner und Patriot, dennoch habe er e& türzlich megen angeLlih illoyaler gen und Schriften. Erbmann it] yo &. Etat @trape, Enicans, ZU. || Yayıa, Toledo, ©. Golnard GE ' Reel, Brewing Go, in Flafchen ud tonmt. An der Meinen Halle „Nie-| Unterschrift 


w dere 5 : | 4 Es ö q | 
verfäumt, fein zweites Pürgerpapier: Yeußerungen. verhaftet wurde, it von | Ingenieur und Zeichner und Iebt feit | Etunden 9—7, Eonntags 10-12, Bladforf, O.; Henrh E. Williams, Che Säffern. Telephon: Calumet 730, |mands Land“ werden die —— von 
zu erwirken, Das jei feine eigene Bundestommiffür Mafon unter "zehn Jahren in Chkago. ‘ rofee, Illa.; John Williams, Grand We zroriiten und Slomiler mit donnernder 
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von Tagen oder hößitens Wochen 
länder und Franzofen vor Sonitantinopel erfdheinen. 
Ohne die tatfräftige Silfe deutiher Truppen und be- 
jonders deuticher Offiziere werden die Dardanellen ein 
zweites Mal dem Angriffe nicht widerjtehen können, 
Der Abfall Bulgariens, die »fchwere Kataftrophe in 
Paläjtina und das ftetige Burücweichen der deutfchen 
Front in Frankreich müſſen der türkischen Regierung 
notgedrungen die Ueberzeugung aufzwingen, daß die 
Mittelmächte ihr Spiel verloren haben. Denn Deutic- 
land ist heute nicht Tänger in der Lage, ihr von jeinem 
Neberflut an Soldaten-, Offiziers- und Ariegsmaterial 
abzugeben. Was c3 davon nod hat, braucht e3 jelbit. 
Auf ſich ſelbſt angewieſen, ſieht ſich das Türkenreich 
einer unvermeidlichen Niederlage gegenüber. Darum 
geht man wohl nicht in der Erwartung fehl, ſchon in der 
aächſten Zeit davon zu hören, daß auch der Sultan zu 
ſtreuze zu kriechen gewillt iſt, um aus der Kataſtrophe 
venigſtens ſobiel wie möglich zu retten. Damit dürfte 
die Herrſchaft der Türken in Europa ein für alle Mal 
zeendet ſein. Denn wenn auf der allgemeinen großen 
Friedenskonferenz die Nationalität der Landesbewoh— 
ier für den Beſitz des Landes den Ausſchlag geben ſoll, 
dann ſtände den Türken kein Anrecht auf das bisher 
10% don ihnen beherrſchte europäiſche Gebiet zu. Die 
Türken ſind ſelbſt in der Hauptſtadt Konſtantinopel in 
der Minderheit. 

Die deutſche Heeresleitung wird natürlich den 
Verſuch machen, die Niederlage auf der Balfanhalb- 
njel in ihren Yolgen_ nad) Möglichkeit auf jene Gegend 
zu beſchränken. Zeitungsdepeſchen wußten zu berich— 
‚en, da die Deutihen Diviſionen nach Bulgarien ab— 


zu fein, bi8 Enge | 


"morgen Dir. 


Wie weile das Geihid die Menichen« 
finder Ienfet, 

Mögt Yhr daraus erich'n, wen jeine 
Gunſt es ſchenket: 

Dem Dummen ward das „Glück“ — 
ſonſt müßt Rer ja verderben — 

Dem Klugen der Verſtand, das Glück 
ſelbſt zu erwerben. 


Wiseonri, Minnesota and Okie, per year 64.40 
Incdudine "Boantagpes:”. per year... on. -..... anne BB.00 
Inan other States and Oanads the price wi! be Per JERFe sc 00... 65.00 
Ineluding “Senatazpest” per yaır... .n——........0.0.0...... ...... 80.30 
Prien par “Bonntagpost” sunen anenennannsnnnen nenn nenn sonen sen COMLE 


elibenbpsft“-Webäube: 223 und 2265 ©. Walhingten Ger, 
ssifgen Wells Str. und Sranlitn Etr. 
Chicago“ ——— Telephon: Franklin 5900 ———— Illinols 


jeder Nummer 2 Tents; ins Ile Monat 55 Gents 
in den Etaaten Yilinois, —8 ——6 
—— — —AVJ—— 
e⸗ und Tanade ik 


Entered a6 Secand Class Matter Geptemberfth 1880 at the Post Office 
ut:Chlenge, Iliineis, under Act of March Srd, 1878, 


Wir find abaeitumpft gegen Beis 
tungsberichte, ausgenommen wenn ivir 
in 5 „Sofleietie"Spalte einer seng- 
lifch-jpradyigen Yeitung erjpähen, dat 
Frau Nemig-Rid von einer dreimonas 
tigen Erholungstour zurückgekehrt iſt 
und nunmehr beabjichtigt, ficy mit 
Siriegsangelegenbeiten zu befaffen. Nad) 
einem folhen Schreck müſſen wir jedes: 
mal zur Bulle greifen! 


..n.u..un.euenrronneener 


30. Jahrgang — Nr. 231. 
An die Poftabonnenten. 


Das Datum, weldhes die Foftabonnenten neben der 
Abrefje auf ihrer Zeitung finden, zeipt an, wann das Abonne« 
ment abläuft. Die Regierung verlangt, dak der Abonne- 
mentöpreis im Boraus bezahlt werde. Damit feine Unter: 
bredyung in der Zuiendung der Zeitung eintritt, werben daher 
bie Lefer, welche die Zeitung durch Die Poit erhalten, eriucht, 
das Abonnement jchon vor Ablauf zu erneuern. 


— — — 


„O weh, wir haben geſiegt“! 


Der Bundesſenat hat geſtern den Frauenſtimm— 
rechtzuſatz zur Bundesverfaſſung mit 53 gegen 31 
Stimmen abgelehnt, während derſelbe am 10. Januar 
vom Hauſe mit 274 dafür und 136 Stimmen dagegen 
angenommen wurde. Da zwei Drittel aller abgegebe— 
nen Stimmen zur Annahme nötig ſind, erfolgte die 
Ablehnung ſeitens des Senats mit etwa derſelben 


taufe ihr eine Waſchmaſchine!“ Und 
falls ſie ihn liebt, wird ſie ſich wahr— 
ſcheinlich durch Widmung einer 
Schneeſchaufel dankbar erweiſen. 


Der 
2 ® Heneh Ford benachrichtigte die demo— 
zcihidt habe, um das Land aud) gegen den Willen der | fratiihe Staatäfonvention in Detroit 
Bulgaren gegen die Entente zu halten. Ob dem ſo iſt nn Aeit Feiner en = 
i — > m “ . — J— iric 1 \ . Ne N 
nd ob ihnen der Verſuch glücken wird, wird die weitere Sinder ſenon daß er fich nicht durch 
Entwicklung der Ereigniſſe zeigen, Die beiden gege- | irgendwelche Parteirücfichten, od demo» 
senen PVerteidigungslinien wären einmal die das le oder cepublikaniſch, — 
eigentliche Bulgarien von Rumelien trennende hohe fühlen würde, Cr ſagte u. a.: „sch bes 
Yalf h aaa im > ar | trachte mich berechtigt, Toldhe Maßnah— 
Balkankette und andererſeitẽ die Donau. Zur Ver. en wo ſie mmner hren Urſprung ha— 
eidigung des Balkans dürften fie zu jpät Fommen; | ben mögen, zu unterjtüßen, Die meinem 
denn wahriheinlich jtehen jegt jhon englische, Franzö- | Urteil gemäß den beiten Intereiien des 
itiche oder ferbijhe Truppen nördlid) von diefer natür- | ae hi u = 300 
7 Voerteidi älinie: . - | flug nzu, day er nicht ou 
ichen Berteidigungslinie; ganz abgeſehen davon, —A habe, um die Nomination 
das bulgariſche Volk jetzt, nachdem ſeine Regierung n den Primärwahlen zu erringen, und 
; = Raffenitillitand mit der Entente abaejchlofien |dak er auch nicht beabfichtige, einen 
Heinen Mehrheit. tvelche jene Mbit A ſeinen Waffer d t der Entente abgeſchloſſen daß er auch nicht beabfictige, ein 
—* h —* welche jene Abſtimmung im Hauſe hat, einer deutſchen Invaſion jedenfalls feindlich ge— —— auszugeben, —— Wahl — 
— 4 duſat —— — * |genüberftehen und bie bulgarische Regierung es faum — wird beim Keien einer Kihen 
* Die Geaner des Frauenſtimmrechts werden dem vermeiden können würde, ihren bisherigen VBerbünde- | Erffärung fich erit in den Daumen beis 
Senat viel Beifall Hatihen und ihn, bezw. die 31 |fen mit den Waffen in der Hand enigegenzutreten. | zen müjien, um feitzuitellen, ob er wache 
(ober 30, einer der Senatoren ftimmte nur dagegen, — — * ——— wiſchen dem =. oder träume.... 2 
2 po a 2 \Zor und dem Siwarzen Meer mögen Deutiche um er 
um fpäter den Antrag auf Wiederer I ratio. ' : ' — ie Ar daß ein ° 
* ſp + i g auf Sstedererwagung ftellen zu | Sosterreicher eine Zeitlang zu Kalten im ftande fein,| Die Anfharung, daß ein Mann 
önnen), die gegen den Zuſatz ſtimmten, ob ihrer Hand. letztere allerdings auch nur ſo lange, als die Rumänen nur ſo alt iſt wie er füplt, wird fich 
lungsweiſe preifen. Sie werden fich’s aber dabei nicht |fich ruhig verhalten. Dak dieje den Willen dazu haben, unter gegenwärtigen Zeitverhältniſſen 
verhehlen fönnen, dab; der Sieq, den fie feiern, ein [mu man nad) den aus dem Vojarenland Fommenden nur jeher aufrecht erhalten Tajjen. 
jehr aweifelhafter, und die Lobpreifung der erfolg- 
reihen Minderheit nicht gut begründet it. 


Nachrichten ftarf bezweifeln, Einer unferer Bufenfreunbe, ber das 
Sedenfall® madt die Musfchaltung Bulgarien |, Lebensjahr [yon hinter fid) hat, 

Alles, was ciwa zur Begründung des Nein- | — ımd womöglid aud) der Türfei — eine erhebliche 
Votums über die „Staatenredhte" und das ver- Kraftaufwendung Deutſchlandz und OeſterreichUn— 7 
faſſungsmäßige Unrecht des Verſuchs einer Minderheit |garns nad der PBalfaninfel zu notwendig. Dah diefe und BR TIME — — be: 
der Staaten, irgend einem einzelnen Staate, entgegen [erneute Sorge nicht gerade dazu beitragen wird, die | Fragt. Seit dieſem verhängnisvollen 
dem Willen der Mehrheit ſeiner Bürger, das Frauen- unruhige Stimmung in der Doppelmonarchie zu be. Itttum hat er ſich einen hellgrauen 
ſtimmrecht aufzuzwingen, geſagt werden mag, wird ſchwichtigen, verſteht ſich von ſelbſt. Der Erfolg der Anzug bauen laſſen, trägt er weiße 
hinfällig ſein, angeſichts der Tatſache, daß derſelbe Entente in Mazedonien wird ſicher früher oder ſpäter Gamafchen und ein bunt —— 
Senat den Prohibitionszuſatz zu der Verfaſſung an- ſein Echo in einer Erhebung der Südſlawen gegen die Band um ſeinen Hut. In Gang und 
nahm. Wobei zum guten Teile eben dieſelben Sena- öfterreich ungariſche Regierung finden Vielleicht kommt Haltung gleicht er jetzt einem Gockel. 
toren, die gegen den Frauenſtimmrechtzuſatz ſtimmten, es nicht ſofort zu einem derartigen Aufſtande. Erobern der über einen Harem von etlichen 
ein „Sc“ hatten für den Prohibitionszufat, der die |die Serben aber mit Hilfe ihrer Verbündeten ihr eige- Hennen herrſcht, und dabei verſichert 
Staatenrechte ebenſo verletzt wie jener, ebenſo eine Ver- nes Land zurück, dringen ſie nordwärts bis zur Donau = „sebern, bet - hören will, daß .. 
newaltigung einer Minderheit der Staaten und ihrer /und Save vor, dann nimmt der Traum bon einent Dann nur fo alt ift wie er ausſieht 
Bürgermehrheiten in Ausſicht ſtellt, und zu der Ver-einheitlichen Großſerbien eine greifbarere Geſtalt an : Ibanie, bring' mir 'mal den 
dewalligung der Siaaten eine unleidliche Vergewalti- und die Kroaten und Slowenen werden keinen Mugen. | Spiegel! 
gung der perſönlichen Freiheit der Bürger und un— blick zögern, ſich der gemeinſamen Sache anzuſchließen, 
verantwortliche Zerſtörung des Beſitzes und der wie es die Bewohner Bosſsniens und der Herzegowina 
Erwerbsgelegenheiten vieler Tauſende hinzufügt. vorausſichtlich ſchon vorher tun werden. Hat aber auf | 
Während ſich zugunſten des Frauenſtimmrechtzuſatzes dieſe Weiſe erſt einmal die Auflöſung der öſterreichiſch- Da wir in Reih 
geltend machen läßt, daß er eine echt demokratiſche ungariſchen Monarchie begonnen, ſo wird kein Halten 
Eee! x indem er * Bank —— = Seht. mehr fein. Den Südilawen werden die übrigen jlawi- 
zeit mehr als je zubor, außer den politischen alfe bir: |fhen Wölfer folgen, den Slawen vermutlich aud) bie — 
gerlichen Pflichten mit den Männern teilen und viel- Ungarn, möglicherweiſe auch die Deutſchen. Denn | een nr 
leicht jchiverer als dieje an den Striegslaiten zu tragen | bis dahin wird fich hoffentlih in Deutſchland {on pe > Kuänabme bildet 
haben, aud) die aleihen und vollen Rechte jihern will, durchgreifende Wechſel im Regierungsſyſtem und AUC) | her — ————— Menfe der fein 
it die Prohibitionszujag-Rejolution ganz und garjin den Anjchamumgen vollzogen haben, der eine Vor | eigener fhlimmfter Feind ih ö 
undemofratiihe Gejekgebung, denn die nationale | hedingung für den Abjchluß des Friedens ift. Denn es — ci 
Prohibition, zu der er hinführen foll, fit ein wahrer |ift ſchwer denkbar, daß das deutſche Volk ſich dann noch | Trolfige Anzeigen 
Sohn auf den demofratiihen Gedanten. fänger anı Gängelband führen Iaffen follte, anjtatt| Die Pe 2 ii ; 

Bon den 31 Senatoren, die gegen den Frauen: |wie c3 den Abfömmlingen freier Germanen geziemt, | Sandelsiw Pan 0 = 


bon einem Marinefoldaten angehalten 


Bald find vorher jene fhönen Tage 
Boll Ramerabfdhaft und voll Sonnen: 
fein, 


j Schanktiſch ſtanden, 
Und Einer frug: „Na, was ſoll's ſein?“ 


nn 


% 
den 2. 2 BEE 
I er F — Ma 
en 


wurde lebte Woche an Wabafh Ave. ' 


v 


— 


Ra a en 


— — — — —— — — — — — — 


— Swenfens, 


Eine eiwas ungewöhnliche Geſchichte von 
Kanl von Schönthan. 


Schluß.) 
3 begann mich für dag Ehi.fal 
jenes Sonderlings zu intereſſieren. 

„Und doch ſtarb er eher, als man 
erwartet hatte, ganz plotzlich, wie es 
hieß?“ fragte ich. 

„Ei Morgens fanden fie ihn 
zwiſchen ‚einem Schreic:.| ) uns „.ın 
xep.iftuhl, in dem er zu fiten pflegte, 
wenn er ſeine Zinſen derechnete und 

‚an ſeinem Teſtament herumkorri— 
gierte, je nahdem er von den «u.1: 
‚Igen feiner Umgebung Ortes oder 
Uebles erfahren; cr lag tot auf dem 
Boiin, Er hatte kurz vorher noch 
gefchrieben, auf dem Tifche lag ein 
‚an einen Fremden von feiner Hand 
| abreffierter Brief, eine Einladung 
iu einer geichäftlichen Beiprechung 


„Liebit Du fie?“, lefen wir im An | für den anderen Tag. Geräufchlos | 
zeigenteil biefiger Zeitungen, „dann |aing er aus bem Leben — ganz| 


|ftiil...“ 


Jet erinnerte ich mich plößlich, | 


daß mein Ontel, in defjen Haus ich 
lebte, mit den Erhebungen über den 
plöglihen Todesfall betraut worden 


'und ich erinnerte mich genau, daß 
mein Onfel uns gegenüber bie be- 
ſtimmte Anſicht ausgeſprochen hatte, 
es müſſe ein Verbrechen vorliegen, 
aber es fehlten alle Anhaltspuntte. 
Täuſchte mich mein Gedächtnis nicht, 
ſo war feſtgeſtellt worden, daß 
infolge von Gift geſtorben 
ſei. 

„War es nicht Gift?“ fragte ich 

über den Tiſch hinüber. 
Der Buckelige zog die Augendeckel 
etwas empor und zeigte zwei lauern— 
de, häßliche Augen, die‘ 
‚sberchen durchzogen waren; 
mich mit 
brud an, der zu feinen grauen Haa= 
ren jchledt aenuq paßte. 

„a, Gift“, wiederholte er, „wenn 
ber alie Knabe das nur fo genommen 
hätte! Uber es mußte ihm ganz 
Ihlau beigebracht merden — ter- 
‚Stehen Sie, ganz jhlau.“ 

' Sc erwiderte nichts und wartete 
gejpannt, wa3 ich hören werde, 

„Wenn Gie’s interejjiert, und da 
wir doc einmal fo gemütlich beiein- 
ander jigen, follen Sie's erfahren“, 
Jagte er, und er erhob fein Glas ein 
wenig und jußte es an dem meinigen 


er jah 


anflingen zu laffen; dann rüdte er. 
wieder in vie Nähe bed falten Dfens | 


und begann in feiner eigentümlichen 
beredten und doch ungeſchickten Weiſe 


zu erzählen: „a, Sie jollen erfahren, ; 


wie Siwenfen von feinem armfeligen 
Leben erlöft und wie mein qutes 
Isiuiinden befreit wurde 
| „gutes“, fage ih, denn fie mar nobel 
i gegen mich, ich verbant. ihr alles — 
meinen Werlitand, alles. — Ya, ihr 
Mann, der felige Swenfen, ftarb an 
‚ Eift, die Herren haben e3 richtig her= 


mit Bluts 


einem fpigbübifchen Au3: 


ger auf die Stirn, „mein fehlauer 
Kopf; ich habe den Brief gefchrieben!“ 

Der klein., unheimlihe Mann, mit 
bem ich bier zechte, war Smwenfens 
Mörder! 

Nach diefem Bekenntnis, das er 
ohne jede Erregung, aber mit jcywe: 
rer Zunge von ich gab, mar fein 
Kopf noch tiefer herabgefunten, als 
büdte er ic) unter dem Beil des 
Henters; feine Finger, die das Glas 
— hielten, zuckten wie die 
| Clieder einer getötete.. Spinne, 

Sch weiß nicht, wie lange ich ihn 
entiegt und feines Wortes mächtig 
lonfab; er murmelte noch ein paar: 
| mal: „Mein fchlauer Kopf!” Dann 
verrieten bie eigentümlichen rücheln= 
den Utemzüge, die mir fchon im 
Eifenbahntupee aufgefallen maren, 
daß er eingejchlafen war. 

Die unheimlichiten Gedanken fchoj- 
‚fen mir durch den Kopf: die Um— 
ſtände unſeres Zuſammenſeins, der 
Ort, die Nacht... feine Weigerung, 
mehrere Perfonen an unjerer Wan- 
derung teilnehmen zu laffen.. 
genügte 


t 


‚ten arge Borftellungen aufltommen 


befannte Automobilfabrifant war, denn er war eine Amtäperfon, zu laſſen; mit einem Mörder unter 


einem Dach — Wand an Wand! Die 
‚Ausfiht mar nicht verlodend. Sch 
ließ ihn allein. „Verbringt er bie 
‚Nacht hier auf der Bant, um jo bei: 
fer!” dachte ih — e3 war mir un: 
möglich, ihn noch länger vor mir zu 
jehen. Im meiner Stube angefom: 
men, verfihloß ich die Türe, melche 
nach der impropilierten zweiten Gait: 
‚ftube führte, und angefleidet legte ich 
mich auf das Bett, in der Abficht, die 
Naht im Wachfein zu verbringen, 
und immer wieder jah ich im &kifl 
den Fleinen Budeligen vor mir, wie 
‚er auf feine gelde Stirn deutete und 
jich zu dem an Smwenfen vollführten 
‚Meuchelmord belannte. So fchlief 
ich gegen meinen Willen ein, und im 
Traum verließen mich jene abſcheu— 
lichen Gedanken, aber die Erinnerung 
an die Vorgänge des geſtrigen Abends 
ſtellten ſich ſofort wieder ein, als ich 
die Augen aufſchlug. 

Es war ein dämmeriger Winter— 
morgen. Ich ſtieg leiſe die Treppe 
hinab und fand unten die Wirtsleute 
beſchäftigt, in ihrer Schankſtube auf: 
zuräumen; ein Holzknecht, der ſeine 


Wacholderſchnapsflaſche füllen ließ, uͤchlenten den Mengen, die zu den! 
ertlärie fic) bereit, mic, auf feinem Proben Lommen, jeht täglich zur Ber= | 


Schlitten mitzunshmen, 

„Sollen wir Ihren Freund nicht 
meden?“ meinte die Wirtin, fon im 
Begriff, die Holztreppe hinauf zu 
Hettern. ch wehrte ab und berih: 
tigte mit möglichfter Befchleunigung 
die Reinung. Ein paar Minuten 


neben dem Holzined;t, deifen ehrliche 
Beſchränktheit mir mohltat. Wir 
fuhren bis zu der Barriere mit ein- 
‘ander, ich fiteg ab und ging ben 
Bahndamm entlang bi3 zu unjerem 


Feitwoche wird zur Förderung 
der Freipeitsanleihe beitragen, 


Die Feſtwoche von Chicago, die 


der Jahrhundertfeier gewidmet iſt, 
wird, da ſie in die Zeit der Unter— 
bringung der 4. Freiheitsanleihe 
fällt, auch zu dieſem Zweck ausge— 
nutzt werden. Sowohl die beiden 
Redeabende am Dienstag und am 
Samstag, als das große Feſtſpiel an 
den übrigen Tagen und Samstag 
nachmittag iverden biefem Amede 
bienftbar fein. Gouverneur Lowden 
wird eine Proflamation in diefem 
Sinne erlaffen. 
cago fommen und bei der Verfamm- 
lung aın Dienstag im Auditorium 
den Vorfig führen. Ju diefer Ver- 
ammlung wird ber Führer ber 
Czecho⸗Slowaken, Profeſſor Ma— 
ſaryck, die Hauptrede halten. Für 
Samstag, den 12. Oltober, iſt eine 


„dad große Parade der Freiheitsanleihe 
ja, um unter den beſonderen geplant. An ihrer Spitze wird die 
Verhältniſſen ſelbſt bei einem Beherz- Fremdſprachenabteilung marſchieren, 


die auch die ſchwarz-rot-goldene 
Fahne der Deutſchen führen wird. 
Mit Rückſicht auf die Parade be— 
ginnt das Feſtſpiel Samstag nach— 
mittag erft um 3'4, Uhr. 

| Eine energifhe Kampagne zur 
; Unterbringung der filbernen Halb- 
dollarftüde ift im Gange. Diele 
Erinnerungsmünze an das Jubi— 
läum exiſtiert in den Vereinigten 
Staaien nur in 400,000 Erem: 
plaren, 40,000 davon find Coof 
| County zugewiefen, und 25,000 
davon vertauft der TFeitausichuß zu 
je einem Dollar. Diefe Münze bürfte 
bald einen Seltenheitäwert 
' gegen dem die heutige Leberzahlung, 
die zur Beftreitung der Kojten bei 


Er wird nad Ehi= | 


haben, | 


Memorial Park 


Der präsıtine North Shure Hriebhof, 
Groß Point Noad und SHarriion, eine 
halbe Meile weltlih von Evanfton. 


4 Grebyläte mit vollitäntiger 
dauer ider Pflege, 566-735 


jo billia wie.... 


Schreibt oder felephonirt wegen weiterer 
Austunſt betreffs unſerer Spestal-Offerte 
Haupt ⸗Office: Friedbof · Office: 
703 Marquette Evanſton, Zilinsiß. 
Bldga. Phone;: 
zel.: Coma 8320 Evanitun 4266, 

Zweds Auswahl einer Lot telephonier. 
um eines unſerertlutos, welche wir koſten⸗ 
ſrej ieſern, um Euch nach und von dem 

JFriedhof zu bringen. — 


oft2,4,7,09,11,14,16,18,21,23,25,20,31 


mm — — 
| 


| Todedanzeige. 

| Freunden und DBefannten bie traurige 
Nadridt, dak mein gelichter Gatte und 

| unfer lieber Vater und Schwiegervater 

1 Frank Reim 

im Alter bon 58 Jahren gneitorben ift, 
| Qecerdigung am Freitag, den 4. Oltober, 

} 2 Uhr nadm., bom Irauerbaufe, 2857 

Furlton Ztr.. nach dem Concordia⸗Fried⸗ 
bof lm ftille Teimabme bitten die 
trauernden Hinterbliebenen: 

Tiitte Keim, geb. Neiiman, Gaitin. 
Fran Tillie Gnaelbremt, Tochter 
Tanne F. Engeldredit, Schwiegers 
ebit, 

| 


Todesanzeige. 
' Der Chicago Schützenverein 
macht geziemende 
Mitteilung, daß ſein Comp- 
troller 


hiermit 


Max Heidelmeier 

Montag, den 30. Septbr. 

10918, nach langerem. ſchwerem Leiden entſchla— 

fen iſt. — Die Schüßen werden ihrem getreuen 

Bruder ein licbevotles Audenfen_ bewahren. — 

I Die Mitalieder des Chicago Schüitenvereind 

| 

| Sltober, um 12 Ubr, im Hotel Atlantic, um 
fih bon dort na der Biderpart Halle zur bes 
geben, bon wo aus mn 1 ihr nachmittags die 
| Veerdigummg ftattfindet, um dem toten Echügen- 

| bruder das legte Geleit zu geben, 

| George Keriten, Bräfident. 

| John W. Weccard, Zefretär, 


Todesanzeige 


Feſtes dient, berhältnigmäßig ges | 


'ringfügig ift. 

Das Feitprogramm mird reich 
illuſtriert ſein. Es enthält das Feſt— 
ſpiel vollſtändig und die Namen der 
meiſten der 1400 Mitwirkenden. Ein 
großer Feſtausſchuß von angeſehenen 
Bürgern iſt ernannt worden, um 
dem Vollzugsausſchuß bei der glanz— 
vollen Durchführung der Tyeftlichkeit 
zur Seite zu ftehen. Die Gefüllig- 
leit bes Chicago Lincoln Clubs und 
der Zurugeme,nde, die ihre Räums 


| fügung aeftellt und damit allein bie 
‚rechtzeitige Vorbereitung des Fell: 
‚ Tpiels ermöglicht haben, wird all 
ſeitig dankbar anerkennt. 

I — — — —— 

| Deutſchebsb Altenherm. 


·— — * 


— mein! jpäter faß ich auf dem Holzfclitten ı MR gelmähine Verfammlung des Frauen= | 


vereins, — Trauerbeichlüfie, 


| Zu der geftrigen Zufammentunft 
‚tes Trauendereind des deutjchen Als 
:tenheims im Lincoln Klubhauje hat- 
;ten fich die Damen recht zahlreich ein— 


Iaugbeiommen, aber dt, wie das zu— Zug, der noch immer im Schnee ftaf. | gefunden. Anlählich des Ablebens der 


und Glieb vorm ' gegangen ift, denn ber aß oder trank Die Reifenden Hatten, fo gut es eben | langjährigen Mitglieder Frau Lina 


‚Shnen nichts, ehe nicht ein anderer ging, bie Nacht im Kupee verbracht; | Gaenflin und Frau Emma Muel- 


‚die Probe gemacht.” 

| „Am eriten Ditober”, fuhr der un- 
heimliche Wenfch in feiner Erzahlung 
: fort, „erhielt Smwenfen einen Brisf — 
Ipaffen Gie auf — einen Gefchäfts- 
brief. Sie müffen nämlich mijien, 
daß er die Mühle auf feinem Wald: 
‚grundfiüd immer fchon verkaufen 


euifchen wollte, aber e8 fand ich feiner, denn |, 


jtimmrehtzufag jtimmten, nennen 21 ih PDemofra- |jelbit Herr feines Geichiekes zu fen. Man darf erwar- | 
ten, die meilten diejer werden aber nidyt daran den- |tei, dab die Ereianifie auf der Balfanhalbinfel nicht | 
fen Tönnen, je zu behalipten, dai fie in Sochhaltung |imurlos asmı deutien Gemüt verüberachen werden. | 
demofratiicher Grundiäge ftimmten; da jie demofra: | Die eriien Anzeichen dafiir machen fi) bereits bemerf- | 
fiich ftimmmten, als fie ihr Nein abgaben, Denn 19 |ber. Ne weiter nad je raider die Ameritaner, Briten | 
von ihnen jind Vertreter don Süditaaten, die voll: |und Kranzofen an der Weitfront vordringen, um ſo tic- | 
itändig oder doch beinahe „troden“ find, amd von |fer wird diejer Eindrud werden. Wir jtehen offenbar | 
diefen wieder ftimmten 17 fir den Brobibitionszuiet. am Vorabend evochemachender Ereigniſſe. Möge es 
Dieſe neunzehn Senatoren ſtimmten in erſter Reihe bald Tag werden! | 
gegen den Frauenitimmrechtzuiag, weil fie int jener | 

Annahme die Gefahr jahen, dat aud) farbige Frauen, 


ſind, etwas zu lernen, zudem bat eine SH erfahre, da,, Sie geneigt wären, 


Handelswacht” gibt folgende von ihr ge- ‚der Bach nahm von Nahr zu Kahr 
fammtelte Anzeigen wieder: 
Aus 


J 
— En lab...na, furz, die Wühle die lag | 
at ringeigen TUE Die SIDE ihm am Kerzen, er wollte fie fchon | 
„Lehriochter nefucht in ein feineres Tminer 108 fein. Da betam er jenen | 
Derailgejhäft. Huher dem Ladenjervice Brief. Er rührte von einem rem: | 
fonnte Tip dietelbe auch in allen vor= | den ber, ver in der Stadt in einem! 
2 A ET a 3 Be —E—— 
ommenden ſchriftlichen Arbeiten aus“ ner Gajthöfe mwohnie, md enthielt! 
bilden. Hocnfige Dinger wollen Nic 1 (sende Mitteil Br Mein Herr! | 
nicht melden, da joldhe immer zu dumme ; [M'GERDE Mitteilung: „Peein Herrt 
Yehrtohter auch abzujtauben und Die die Ihnen gehörige Muhle am Loh⸗ 
Laube zu wiſchen. fferten unter No, | par I Pe . . 4 
ö 1a en aunier 60. bad) zu veräußern, Da ich vie Ab: | 


zum Glüd fehlte es nit an Heizung. 
ı daft gleihzeitig mit mit fam der 
'MWärter aus der näcdhiten Bute an, 


jum zu melden, daß der Schnecpflug 
die ganze Nacht gearbeitet hatte und 
‚daß er fih in einer Stunde etwa 
‚wohl auch bis zu uns burchgearbeitet 
! haben werde. 

Ich hörte diefe Nachricht, meldhe 
im Bereich des Zuge von Mund zu 
Mund ging, faum; mich beichäftigte 
nur mein „graufiges Erlebnis, 
Fall Smwenfen. Mein Ziel war das 
Stupee, in welchem ich meine SReife- 
gefährten zurüdgelaffen hatte. Der 
Suftizrat jah mich verwundert an 
und begann mich auszufragen, 109 
ich die Nacht verbracht und ob ich den 
Heren, der in der Ede gefeilen, nicht 
gefehen habe? Nachdem ih darauf 


ber | 


Aus der „Geraer Jeitung“: 
| Kaufjunge, dem Gelegenheit geboten 
Itit, fih als Saufmann auszubilden, 
jet j „u 
2 i SR TI SE Dez) BZ wird gegen ein MAnfangeSalär von 3 
| Zu den vielerlei Striegsbeihiwerden, weiite DA3 IM. pro Woche gejucht. Zur melden bei 
sg Aut Wolf zu tragen bat, icheimt neuerdings ine Schr 3. Melger, Xeipzigeritr. 16 a. 
damit die Ablehnung des Zufates zu danfen md die Volt su fragen bat, ſcheint neuerdings auch eine ſehr F. e — ai a 
«4: : * tn (fnichheratienna | ernite Mohnungsnot zu treten. Berliner Wättern zufol-| 17 Der „Frantfurter Zeitung; 
DOppofition gegen die bolitiihe Gleihberehtigung |". y Sie Koh: e- hältniii höchit bedenklich, nicht by are, Tuben zu Führung umferer 
und Beteiligung der FJarbigen iit wiederum ganz und NE Im die ohmumngsverhalinmg Doant beden 1, nich Wwatenha na Zatiit einen  tühtigen, 
“ar undemofratiich. | bloß in der Saubtitadt, fondern au) ti den Prodtits |peitens empfohlenen Herrn als: Bırc: 
. x nn 2** * 212 M Matrhäretier Srntr R ofany 4 ceits ir 
Die Gegner des Frauenſtimmrechts können auf zen En der —— werden rg Elan a 
— . — 4— nen 2 N o r \ Dt — *8 ı are, 
den, Dank der „Raifenfrage” errungenen Sieg nicht | Ma ahnen zur Abhilfe verlangt. ſowohl für die ge . s ' 


: . e Et ende 2 se Milfin, | erden bevorzuge. Den Offerten bitten 
tolz fein, und noch weniger Grund haben fie, den Se. | genmwärtige Notlage als zur Unterbringing der Millio I ggotonraphie, Yeuaniiie md Gehalt 
nat, bezw. die „Nein”-Minderheit zu preijen, 


dad Stimmredht erhalten Fönnten und fie md ihre) 
„weißen“ SKonjtituenten dieje Möglichkeit auf jeden | 
Fall vermieden jehen wollen. Der NRajienfrage tt | 
in eriter Reihe das Nein der jüdlihen Senatorcn umd | 


Bohnungsnot in Deutihland. 


wenn |nen von Zoldateit, die nad dem Kriege zurückehren. © 
wahr ift, was in verichiedenen Mitteilungen aus Waib- | 3 fehlt in gleichem Mae an Baumaterial und | Co. * We ———— ſoll 
ington angedeutet wird: daß verſchiedene Senatoren Arbeitern. Trotz einer Bewilligung von eo und das Gehalt ein: 
gegen das. Frauenjtimmrecht jtimmten, nicht trogdem | Milltonen Mark zur Linderung des Wohnungsmangels , 


| beizufügen. 


u 


8 
—3 — 


Löwenſtein, Trier u.“ 


WEISS D8 WIE SENERR Dh: |ficht habe, das angrenzende Garten: | Müchtig geantwortet, bat ich ihn, 
grundjtüd zu erwerben, um bort ein jeinen Uugenblid auszufteigen umb 
|\-ommerhaus zu erbauen, fo scage ich | mir Gehör zu leihen. ch hörte, wie 
bei Ihren ganz ergebenj: an, ob Sie |eine Stimme unter der Aufregung 
geneigt türen, fi) von der Mühle, | verändert war, als ich dem Juftizrat 
die auf Ihrem Grundflüc fteht, ohne | mein Abenteuer mitteilte. . 

"betrieben zu werben, zu trennen... |, „Wir haben die Ehre, einen Mör: 
'ich würds !-des in meinen Kräften ;der unter uns zu Baben“, fagte ic), 


‚ftehende Opfer bringen, um das ven !„der Heine Budelige... der 
zurunden. Haben Sie “te Güte, mir | Tonnen und den er ausgeführt, ber- 
wann id) Sie in diefer gefehäftlichen |Tofort verhaften laffen und den Ge- 


! . e . ‚. 4 214 “u 
| Angelegenheit ſprechen ann; ich weiß richten auzliefern.... 
| 5 | ant⸗ 


in ber! 
mir in Ausficht genommene Gebiet in ; Ede, hat mir geftern abend alle Ein: | 


rei ee. a s . Yon | 
mit einer einzigen Zeile mitzuteilen, | raten...man, muß den Menschen | 


‚fer wurden pajfende Trauerbefchiüffe | 
| Letztere war eine der! 
Vereins gemelen, | 
‚und auch Frau Gaenplin war ihm 
fehr bald nach ter Gründung beige: | 
Mit berzlicgen Worten ge: 


gefaßt. Die 
| $ründerinnen bes 


| treten. 


dachte auch die Präfidentin Frau 


Klara Nehtmeyer de am Sonntag | 


aus dem Leben gefchiedenen Herrn 


Wilhelm Hettich, der in den langen | 
Jahren der Eretuiiobehörde des beut= | 
Altenheim ununterbrogen als 


ſchen 
Mitglied angehört hatte. 
ſchäftlichen 
Frau Heinrich Heine, 

Unterhaltungskomites, 


Angelegenheiten ſtellte 


die 


Eliſabeth Harder vor. 
Koehn, eine treffliche Sopraniſtin, 
erfreute die Anweſenden mit mehreren 
Geſangsvorträgen, und Fräulein 
Harder bewährte ſich wieder als eine 
außerordentlich graziöſe Tänzerin. 

| — 


Leſet die „Sonntagpoſt“. 


Todesanzeigg 

Freunden und Belannten die trauriae 
Nachricht, daß mein gelebter Gatte und 
unfſer lieber Vater und Sohn 

Anton Mueller, 

Bieter des verſtorb. William Mueller, 
Sohn der verſtorb. Katherine Mueller, 
am Dienstag, den 1. Olt. 1918, geſtor— 
ben iſt. Beerdigung Freitag, den 4 
Oltober 1918, 9:330 vorm dom Trauer— 


| Kirche, Lawrence und Oalley Aven von da mit 


| Nach Erledigung der Weiteren ac= | 


Vorfigende bes: 
Damen | 
| Fräulein Helen Koehn und Fräulein | 
| Fräulein | 
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4 Telerhon 


Dem Verein zur Nachricht, 
B dab Mitglied 
Dar Heidelmeier 
{ 5 gneltorben ift. Das Vegräbnis 
144 — erfolat am Donnerstag, den 3. 
IE Dftober auf dem Priedbof 
ER . Waldheim. Trauerfeier in der 
Wicker Park Halle nahmittags 1 Uhr. 
| Emanuel Gall, Rräfident, 
| Heintih Hieber, Zeltetär. 


| Todesanzeige 


Freunden ımd Pelannten bie traurige Nadı» 
richt. daß uniere liebe Toter, Schweſter und 
Großfind 

| Lillie Kaſch 

am 20. September im Alter hon 27 Jabren 7 

Managten und 24 Tagen ſanft im Herrn ent— 

ſchlafen iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 

Donnerstag, den 3. Oltober, um 2 Uhr nach— 

mittags, vom Trauerhaufe, 2127 Verteau PIp., 

evanglutheriſchen St. Phillippus— 


nach der 


Autos nach dem St. Lucas Gottesacker. Um 
ſtille Teilnahme bitten die trauernden Hinter— 
bliebenen: 

Fritz und Maxia Kaſch, Eltern. Frau Roſe 
Neuman, Elſie, Ella und Fritj Kaſch, Ge— 
ſchwiſter Joachim Stammer, Großvater, nebſt 
Verwandten und Bekannten. dmi 


Todesanzetge 

Freunden und Belannten die traurige Nad- 
| richt, dab unfere liebe Schweſter 

Bertha Sievert, geb. Herbold, 

Gattin des deritorb. Henrh H. Siebert, Tochter 
der deritorb, Herr und Frau ir. Herhold, am 
30, Eept. 1918 geitorben iit, Beerdigung a 
reitaa, den 4. Lltober, 2 Uhr nadm., dvont 
Trauerhaufe, 1424 N. Robeh Eir., nad dent 
Graceland⸗Friedhof. Um ſilles Veileid bitten 
die trauernden Geſchwifter: 
Frederid 9. Wilttem H., Annı M., Noa M,, 

Edward 7. Herhold ıumd Frau Emil N, 

Schrieber. 


Z3Zur Erinnerung 
unſeren lieben Vater, Schwiegervater 
Großvater 
Johanu Schellerer, 

Gatte der verſtorb. Maré arete Schellerer, wel— 
cher heute dor einem Jahre, am 2, Titobrt 
1917, don ım3 gefhieben ift, 


an up 


z J 2 
Schlummere fanft im deiner Gruft, 
Bier din Gotted Stimme ruft. 
Gewismet don deinen Ehen: 
Charles und Johann Schellerer. 
Sawiegertochter und Enkel. 


Sur Erinnerung 

z ınferen aelichten YTater ımd Großkbater 
„riederih Biking, 

e dor zwei Nabren, ant 2. Olteber 


1916, aeftorben ift, 


Ein teires Glied ward ıın3 genommen, 
Ein vielgeliebter Mund geitillt, 

Leer iſt der nunſerer Mitte, 
Der nimmermeht wird ausgefüllt. 


Herr und Frau Oetting vund Kinder. 


- — —— 


EMuehlhoefera$o 
| Leichenbeitatter 


| Neelle Bedienung. 

!1458 Belmont Ave. el. Safe View 68 

Uybourn Ave. Te. Diverien 2300. 
iltomiſamoarit 


| Ya) Yonple Ahee 


Superise 4519, 


Mittwoch, den 2, Clioher: 


324 — RA ar PR 
nur zu gut, Hab Ihre Zeit koftbar ift,| „SG muß Yänen geitchen”, 
‚und aus diefem Grunde erlaube iq —— der Juſtizrat, „ich erinnere 

mich nicht an dieſen Fall Swen— 


bauie, 7108 &, Garbenter Str,, nach der 
Zacred Heart irhe, 70. ınd May Str, 


FAMILIE“ 


Tonnerstag, den 3. Oltober: 


„Familie‘‘. 
Freitag, den 4. Ce.: 

1. Rammerfpielabend — Freie Vihn? 
„Die Kinder* 
Sonnabend, des 5., und Sonntag, & Tltober 
„Dreiur anf Den Manım!. 


er * * .. ar y » u — — I . — 2 — * 
der Präſident ſich ſo ſtark dafür in's Zeug legte, ſon⸗ wurde dieſe Summe offenbar nicht verausgabt. Die Den Geſchworenen unſerer Stadt, die | 
dern gerade deshalb, um zu zeiaen, day fie | ſtädtiſche Baukommiſſion von Berlin ſah ſich ge— Mörderinnen ausnahındlos duch reis | mir, gleich ein franfiertes Rupert mit | 
nicht (wie behauptet worden war) am Leitjeile des | zwungen, humdertzchn Schulgebäude von den a a — en 1 Rücantwort beizufügen." Dahinter Ten... ." 19 Gotiesader, Im filte Feilnanme bitten (| 
äſi hen: ni efügige Werkz e Moos |behörden 3 equiriere zu WR Sweden "SI an RE » ; ei — 9 ſJ ⸗ Die frauernoen Hinterbliebenen: 
Präfidenten geben; nicht gefigige Werkzeuge Woo- | behörden zu reanirieren und au Wohnungszwecken Rones und Julia“ zur Grivägung , tand bie Unterſchrift. Swenſen war „Aber ih um deito genauer, „1 | a a an 
drow Wilfon’s jind und sa Jagen zu allen, was er | einzurichten. Das —A leidet hierdurch emfind- | empfohlen: wohl ſehr glücklich, als er den Brief habe ihn ſogar gekannt, den Unglück⸗ Anſhond Inka, Walter, | 
wünjcht, fondern unabhängige Staatsmänner, die tun lich md cs wurde vorgeicjlagen, die übrigen ſechzig ‚dern Ongbe Mörder fhant, 'erhielt, er mag fich im Geift den zu | lichen; nein, nein, e8 ift alles fo, wie, Kifle, und Umma Sauiie, 
s £ > en MR on 1 Tee zu Mnufs i m & hiz verüst fie Mord!‘ | E — * 34⸗ u | 

was ihnen jelbit gefällt und itimmen, wie fie wollen, | Schulgebäude in Verlin von adıt Ihr Morgens bis) leriwarterden Gewinn berechnet ha= ich’S fage. 


a Anton Mueller, Yater, 
Iben — . mar feine leßte isreude. Er| „3a, ganz gut, und wann fit das | 


a 99 


| 
| 
I no Ntenuien Sohmelfe zelebriert wird, 
| bon da mit Aırtos nah dem Si.Maricit 


Edward, 
Kinder 


* — Mitglied des St. Nicolas Comt Nr. 
Denn auf ſolche Weiſe ſeine Unabhängigkeit und Selbſt- Abends ſieben offen zu halten, um alle Schüler unter— Vom alten Wraugel. 20, 8.0.5. 
* ’. 5 8* u * Be u Bu . . s * Innfft u ! 
itändigfeit dartun wolle, heilt jth lächerlich machen! bringen zu Fonnen. | . Der Feldmarfjchall Wrangel begegnete | fchrieb noch einen Brief: „Mein Herr! | pafltert? — — 
und kindiſch und dumm zeigen in den Augen verſtändi- Nach ſtatiſtiſchen Angaben, welche das amerikaniſche einem Stabsoffizier auf der Straße. Ich bin nicht abgeneigt, das in Rede „Wann?“ rief ich, durch den Gleich- 
ger und grundſatztreuer Leute. J Arbeitsamt erhielt, entfielen im vorigen Jahr auf| nf! a vorſchriftsmähig und ſehende Objelt, wenn Sie großen mut des Juriften aufgebracht, „das 
Die überzeugten Gegner Sc5 Sranenftinmmrehts jeden Bauarbeiter in Deutichland drei Stellen, In Aber — hält ihn an und ſagt: Wert auf Erwerbung des Plahes iſt zunächſt doch gleichgiltig; wollen 
können an dieſem Sieg keine Freude haben. Denn er den größeren deutſchen Städten iſt die Bautätigkeit in „Nee, wat Sie find!“ legen, zu verkaufen, und bitte gleich wir nicht lieber beroten. wie wir uns 
iſt kein Sieg ehrlicher Ueberzeugung. ſondern ein Sieg Folge Arbeitermangels während des Krieges ſtark ein · „Major, und ataillengtomman · morgen um Ihren Beſuch. Ergebenſt des Mörders dverſichern — „| Beerdigung findet hatt an Samstag, den 5.| abgehalten worden. beginnt am wentag, bes 
undemofratiicher und unaufrichtiger Intereſſenpolitik.“ geſchränkt worden. Der Mietewucher in Berlin zeigt, U verſetzt der Front machende Of— | Swenſen.“ Den Zettel ſteckte er in „Es iſt nicht ſo gleichgiltig, wie | zum m Uhr — vom —— —— —— an und en —— in 
* > m: BEER: tina Siiohrr, | S.E ee — 3 233 ir | * 235163 =? 6407 S. P ina Straen Aulomobilen nach der allgemeinen und rühmlich e i 
Er ſcheint ein Pyrrhus⸗Sieg, der eine endgiltige Nieder· daß dieſe Art von Kriegsprofitmacherei in allen Län- nn nich balbiert find iel” erivi- | Dad Rupert, dann beledie er bie breit | Die benfen; Bitte, beantworten Gie dem Beihania-;priedbol. Alm f.ilie Zeiinabme| wre h Heimat 
lage in nahe Ausjicht jtellt. |dern beitcht. Die lagen bierüber Tanten geran jo |dert der alte Wrangel. gummierten Rander, verſchloß den |meine Frage: Wann gefchah der | viren die trauernden a Ungarisc en eıma- 
_ Wrangel erhielt eine Einladung zum Trief und — aus war's mit ihm, | Morb?“ Johann Elinger, atie. des D. 2. Frant, 85 W. Norty Avc., Edi 
Souper an den Hof. Er las das Merftehen Sie mich?“ „sm Sabre 1861.“ 


Iwie jene in andern Friegführenden Staaten, Eu Zum. dr. | —— 
— N —* Ein Artikel des „Vorwärts“ ſagt: „Viele Haus- 838 nn x Ritglied der Plattventihen Gilde Nr. 17. | Aegleitet don den beimazliben Slängen de 
l iens Schritt und ſeine Folgen Schreiben aufmerkſam durch, während 0 : a >: —* 
Bulgariens Sch Sorgen. der Siammerdiener ehrerbietig an der|, „ein, nicht im geringften. — Sie gewiß 
" Ö e 


ſi ine Stei i I ; mido| Sneuner Primas Szaho Lacsi und feine 
ſiber verlangen eine Steigerung der Miete bis erſten vs ‚ehr ‚nit im gering] en ee 
DOftober, obwohl der Mietsvertraa bis zum eriten |Tür jtehen blieb, Mit einem Male zieht |Tagten, Smeirjen jei vergiftet ewiß. 

eine Wolke des Unmuts über das Ge⸗- den, wann denn?“ „Sa, mein Lieber, dann mwürbe e 


D B beliebteſten ungariſchen — —— 
je Waöffenſtres S riens 8 11 * ns 5 ae . Die beiten Getränfe im Ylrrsfchant. 
Die Waffenſtreckung Bulgariens muß unter allen April geht. Sie kennen die Unzuläſſigkeit der — —— —* 2 ia i . . D Die veitcı 
Forderung jehr wohl, rechnen aber damit, dait viele der Babier ärnerlih an zii, neht Ei „Nun — als er das Kuvert an bie ſinnlos ſein, unſeren braven Kupee— 
EN un 2 19, gebt ent Lippen brachte”, eriwiterte der Er=|genoffen verhaften zu laffen; das 


u - > 2 — FSieſes einzis in ſeiner Art abzuhaltende Feſt 
Umſtänden als das Anfang vom Ende angeſehen wer— | Tor ieie® eins‘: im feiner Art adaubaltende Ach 
den. . Nicht al3 ob man jchon berte oder morgen einer | aan sttiise he 2 a 
_ ne en - Verbaltniffe unfundigae Mieter in die halle geben. |paarmal 5 ; 

. ; g 3 aan et \ ie U ( j } mal zornig im Zimmer auf md ab, |”. : . u * op , 

iöleunigen Deenbigung des „sriege® enigegenichei | Frei Mietejteigerungen in anderthal® Jahren ſind greift wieder zur Einladung, Yieit jie zahler mit aller Rube — „ber Gumes | Verbrechen it nad fünfundzmanzig 

dürfte. Dazu ift die Wideritandstraft Teutjchlands wohl | zarım Feine Seltenheit.” Der „MWormwärts“ Beichuldigt | Noch einmal dich, wirft fie vom neuem | mi mar Yergiftet. Jahren getilgt — aud) Mord vers 
nod) zu groß. Die Mittelmächte find geſchwächt, aber die Bausbeſiber der Erpreſſung und berichtet über ein —— * Tiſch, ——— — Kopf; Ach war ſprachlos, aber ich hatte | jäbrt, und es jind mehr wie fünfund- 
3 7 3 abyo⸗ ayhır ip ann Key: — au en immer no regungslos ver⸗ 34 18 3 ⸗ 
ihre Wadt iſt mod; nicht gebrochen. Immerhin wird scharfes Vorgeben, um den Profitmadern wirfjam bei-| nF noch nit alles, noch nicht das Un: | 


en | 
—48 4a Sinttanttiife e : ' — harrenden Diener los und wettert ihn vn. 2 
der mit Bulgarien vereinbarte Waffenſtillſtand ſchwer · fommen. Doer kommandierende General de3 fiehen- an: „Da iteht mu man wieder mich da= | erbörtefte erfahren. Als ich mich ge— 


wiegende solgen für den weiteren Verlauf des Krieges | ro Mrinceforps erlies hienach auf Grumd des Pela- |bei, ob det Zoupeh zu Mittadh oder zu ‚fammelt hatte, fügte ich: | 
haben. — muß man damit redinen, dab DIE) nerumaszuitandes eine Vertimumg. welche jede Steige, | Abend ftattfinden folt! „Ein unglaublicher Streich! Das 
a elnaden terbüneten ne en img des Mietenreiſes und alle Ermittierungen ohne Die Menſchen jehen wie fie find — | MUB — lauer Kopf zn —* 
heure Wirkung ausüben wird 68 ift faum erfichtlich, Erlaubnis der Ortöbehörden verbietet. Zee sendet cin Hazter DIR, J ee willen Ste all di 
wie die Türkei fich jet noch Tange dem Anfturm der | —— 


- ‚res : : Tazuı gehört ein eig'ner Schid, _ „Sa, ein fchlauer Kopf — nicht 
Ententemädte zu widerjegen im ftande fein follte, Nad;- Die „Ipaniiche Influenza” ift da. Reinlichkeit in —* fie verfteben wie fie find — | wahr? Und woher ich all das weiß?“ 
dem die Bulgaren den Truppen der Entente das Dur) jeder Beziehung ift auch hier das beite Vorbeugungs- | Sie 


> : : IE Pen "= BMHE Sirbee Dat 00 100g; Ifegte er verfcehmitt Tächelnd, dann 
zugsredht gewährt haben, jcheint c8 nur nod) eine Yrage ! mittel, 


ber ieh ie fie find — 
Branfit’s nu DaB Orts = a Fled. | tippte er mit feinem Inöchernen Fin: 


— — — —— — —— 


Edelweiss 
Todesanzeige. ICafe and Hungarian Restauran! 


‚Fremden und Velannten die tranrige Nach: | 
richt, daß meine gelichte Gattin und unſere 


HC BEE ya tar Magyar Weiuleſe⸗Feſt 


im Niter don 58 Jahren geſtorben iſt. Die das größte und glänzendfte, das je in Chicao 


4 
- | 





A 
Sie! 


vor=| 


Todedanzeige. 
Seennden und PVelannten die traurige Nach« | 
richt, dab; unfer aeliebter Tod ! 
| Nloyiins Flack |- — 
im Aller von 21 Jahren und 4 Mongten ſanſt 4* 2 
im Herrn ——— iſt. Die Zee iin. Oeherrei > Aranken 22 
det ftait am Freitag, den 4. Ttober, mm 030 | ⸗ 
vorm. vom Nanerbaufe 1305 3. Hallted Eir., | ſtützungs Derein „> mrau ) 
nad der Immacılate Concepiion stirde, von) beranftaltet am Samstag, den 17. CHober, 
2 ⸗ — da nad dem St. Rofepbe-irchhof. Um ftille| Anfann 7 Ubr abends, in Slumbrehs Halle 
zivanziq Jahre!” entjchied der Yuftizs | Zeitnanme bitten die Irauermden Hinterblic | 1200 E. 03. Ctr., fein 4. Stiftungsfeit. Sire 
f benen: | beitere Komödie wird umfangreich borbereitet, 
tat achſelzuckend. Riqhelas und Joſephine Fiac, Eltern. Joſenhh, Freunde u. Gönner ſind freundlichſt eingeladen 
— — — n | 


Margaret und Dorothu, Geſchwiſter. mdo Einteitt We, Ta en frei, 
— Ein Kleiner Schlauberger. —|” 75 — - — 
Mutter: „Wie, Du bringſt die seo Freunden und Bekannten die traurige Nach WILLIAM B UCK 
daß unfere liebe Toter ı ® | . 
‚Plumbing, Gas Fitting und Sewerage 


IF tan Inipde m on, | trial, 
— — zurück — hait zu ein 
den Brief dem nicht aufgegeben?“ | entihiafen ift. . Beerdigung am Kreitag, den 
3838 North Hoyne Ave. 
Reparatusen merben fchtell, 
Billig andgelkäst, — Telcyhen var = 


| 
* 
8 


mußß gewiß beſucht werden. 
— 


2—110\ 


Todedangzeine | 


BER . so a 4 ’| 4 Dftober, um 2:30 nadm,, vom Trauerhauit, 
a Der Hleine Pepi: „D 1a, ich hab 6164 Hagle Ave. Norwood Part, Yil., mad) 
ihn aber jhnell in den Kafteır gC-| dem Union Ridae:Friedbof. Um ftilles Beilerd 
worfen, wie der Serr Bojtmeijter 


bitten die tranernden Hinterbliebenen: 
g'rad nicht herg'ſchaut hat.“ * 


Herr und Frau C. Heitmaun, Eltern, 
indo 


John, Albert und Anna, Geſchwiſter. 


4* 





Nordweſtſeite! 


Das unterzeichnete Komite hat im Auftrage der deutſchen Abteilung zur För⸗ 
erung der vierten Freiheitsanleihe eine Maſſenverſammlung für Männer und 
Frauen auf Montag, den 7. Oktober 10918, punkt 8 Uhr abends, nach 
der Wider Part Halte, 2040 Weit North Ave, nahe Milwankee Ave., einberufen, 
im auf die Wichtigkeit der neuen FreiheitSanleihe hinzumweiien unb den Amerika: 
vern Deuticher Abitammung Harzulegen, wie notwendig e# für fiexift, nicht nur als 
zürger Diefes Landes ihre Pflicht und Schuldigfeit zu fun, fondern audı eine 
siche Agitation zu entwideln, dat alle Verbähtigungen gegen die beutihiprcchen: 
en Bürger Diefer Stadt zunichtegemacht werden. Uniere Trene und Pflicht dem 
‚ande unjerer Wahl gegenüber fann und darf von feiner anderen Nationalität 
ibertroffen werben. Die öffentliche Kundgebung in der Wider Barf Halle foll dies 
ıdermals beweiien. 
Kommt daher Alle und zeigt Euch unferer Pioniere würdig, bie zum Aufban, 
sum Wohlftand der Vereinigten Staaten den gröhten Teil beigetragen haben. 


Das Arrangentents - Bamite: 


Charles ©. Kaut, Borfik. der Norbiveitfeite. 
Leopold Nermann, Auguſt Lueders, 
Joſeph F. Haas, Dax Hirid. 
Sranf E. Haeger, Vorſitzender 14. Ward. 
John Faulſtich, 15. 
Frank M. Mueller, 16. 
George Landau, 17. 
John G. Heidemann, 
Henry Kaeding, 
John Sielk, 
Louis Schmalz, 
Felix Streydmans, Federal Re— 
ſerve Director Seventh Federal 
Diſtrict — Foreign Language 
Diviſion. 


e⸗ 


28. 
* 
35. 
VPaul F. Mueller, Vorſitzender 
des deutſchſprachigen Fourth Li— 
berty Loan Ausſchuſſes für den 
„Seventh Federal Reſerve D 
ſtrict.“ 


2 


Um das Nüliche mit dem Angenchmen zu verbinden, wird in jener Ber: 
anmmlung das folgende Progranım zur Durchführung fommen: 
1) „Star Epangled Banner“, neiungen von ber Veriammlung. 
2) Aniprahe vom PBorlitenden, Herrn Charles Kauß. 
3) Anipradje von Herrn felix Streydmans, Federal Reierve Director. Seventh 
Federal Tiftriet Foreion Language Dirifion. 
Sologefang in engliiher Sprade von Herrn Tid Sazon, Bariton, bezleitet 
bon Herren Philipp Goldberg. (Die Pitwwirfung diefer beiden Künitler wurde 
bon Herren Martin Ballmann veranlasst. i 
Anfpradhe in Dentid; von Herrn Leopold Neumann. 
Maifendhor, „Tas ift der Tag des Herrn“, von den 
Sänger“ und „Bercinigte Männerddre”. 
Aniprade in engliicher Sprache von Richter John Stelf. 
Solo in Dentih von Frau Emilie Schoenfeld ⸗Haniſch vom Buſh Temple 
Theater. 
Anſprache in Deutſch von Herrn George Landau. 
Soptanſolo von Fräulein Freya Marie Mack. 


4) 


5) 
6) Sängern der „Bereinigte 
7) 
8) 


9 
10) 


Vereine der 


7 RN —* 
Mut ak * * 


Chicago, Mittwoch, den 2. Dftober 1918. 


el 


— 


Abendpo it, 


EEE 


Brübe Ausfihten. 


Aerzte entwerfen fie vom Mmjid;- 


greifen der Influenza. 
uU. ©. Food Abm. Lie, Mr, 
0691. 


Ber »llerbefle — 
friſch geröſtele Kaſſer 


. 26c 


Home Blend, Magen-Vertänfer 
:I and die meiften Läden Berlanfen 
| denfelben Kaffee für 30c, Pd. zu 


Befurchten Aerzteknappheit. 


Seuche hat viele Krankenpflegerinnen 

ergriffen, deren Reihen der Krieg 
| ſchon ſtart gelichtet hat. — Notfall: 
hoſpitäler ſollen eingerichtet werden. 
| 
„| 


19e 


Die alterbeftr 
Greamern 
Butter — 6le 
ser ®ib... 


Purity Ant War- ; 


Mi 32C | 
ee Tee, 

608 wert, 40e 
Bankes’ Aafte- Läden: 


ver Bib.. 
Nordwchuelte: Weſtſette: 
1044 W. edicago Abe. : 1510 W, Diadbtion Er. 
1373 WMiimautee Ave, ! 2850 W. Madiſon Ste 
1045 Milmuulee Ave, ] 1836 Wlue Aland Un 
2054 Miltenufer Ave, 5 1217 ©. Halfıcd Stt. 
712 M. Nortb Abe. | 1832 ©. Halited Er. 
Nerdielte: 1818 8 12 Ch 
406 & üwipon Sir, | 310? 22. en 
720 23. Nor) Ave, Stibfelte: 
2040 Liucoln Ude, Wenlworth Avbe. 
3244 Lincoln Ave 
3413 N, Tiart x 


022 
5427 


4720 


rm 
SS 


Solited Sir, 
© Nfblonb cine, 


1 


| 


RE RR 
” “ 


gegen die „Hicago Railmayns Comp. 
'"Itmeaen Verletungen beim Befteigen 
eines der alten offenen Sommerwas 
| gen der Chicago Railway Co. Die 
| höhere Inftanz besmeifelt die Richlig- 
| feit der Auzfagen der Klägerin auf, 
!&rund vieler Umfiönde, die in ben 
"Eingaben eingehend erörtert morben 
find, und vermeift auf bie ihr wider: | 
ſprechenden Ausſagen des Schaffners, 
ſowie auf den Mangel von Zeugen! 
zur Beſtätigung ihrer Angaben. 
Die Eheleute Cleland waren von 
Jowa nach Chicago verzogen, und in 
cine Kiſte mit Haushaltsartikeln 
hatte Cleland auch die Schmuckſachen 
ſeiner Gattin im Werte von annä— 
hernd 8300 verpackt, was Frau Cle— 
land erſt nach der Abreiſe erfuhr. Die 
Parmelee Co. erhielt hier die Kite | 
‚zur Wblieferung, es fehlten, als ba®! 
9; Ehepaar fie fchließlih erhielt, die; 
Schmud- und andere Saden. Es 
\Hlagte und ermirkte im Stabtgericht 
\ein Zahlungsurteil über $359; der 
ı &ppellhof hat es aejtern aber auf, 
1862.50 beradgeleht, ta für den | 
'Cchmud die verklagte Geſellſchaft 
a en a no  Imicht verantwortlich fei, denn unter 
ker ee ee Oi | den Umftänben fei e3 eine Ungehörig- | 
Holtkufen ftürmifche Doatio A. 9. teit gemwmefen, diefer den Befih der; 
„Dun tionen dar: 


en i Schmudiaben auf diefe Meife anzu: | 
gebradt wurden, Die Anftalt wurde EURE e 
vor 25 Jahren gegründet und hat 


' 
vertrauen. 
der lutheriſchen Kirche eine Reihe von 


11) 


* Anſprache in Engliſch von Herrn Joſeph F. Haas. 


„America“, gefungen von ber Berfammiung. 


Aufruf an alle Sänger. 


Gelegentlich der vierten Freiheitsanleihe findet am Montag, den: 7. Oftober 
abends 8 Uber, in ber Wider Part Halle, 2040. Weit Rorts 
Ave, ‚eine große Maflenverfammiung ber beutichen Abteilung ftatt. Lieber in = 
Landesiprahe und ebenfalls in deuticher Sprahe werben geiungen. Wir bitte 
darum alle Sänger, an diefem Abend bert zu fein. Mit Sängergruf: " ä 


Vercininte Mänerhöre: 

Bm. Arens, Rräfident; Aug. Lueders, 

Vereinigte Sänger: 

A. Webrwein, Fräfident; Max Hirfch, Sekretär. 
———mm— — 


200000000000 00000 000000000000 
Aus deutichen Kreifen. 


Neue Beamte von Vereinen 
weihe. — 
Todesfälle. 


Sekretär. 


neuen Heim. — Anitalts- 8 
Dentſche Vorſtellungen. — 


Sereinen. — m ne 
Abſchiedsfeier. — 


| 
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Milwaukee, Wis, Der 
Milwauteerr Männerchor feierte fei: 
nen Einzug in fein neues Sänger: | 
heim, die Meftjeite Turnhalle, mit ei=! 
nem fruhlihen Kommers, an welchem 
uch Delegationen vom Milwaute 
Lieberfrang und Turnverein teilnah: 


und 


Der Schantwärter Geo. Heinitead | 
A nad: |über 150 Geiftlichen gefcentt. Pa. Ur beim Beiteigen eines Gtrafen- 
men. Der Präfident des Vereins I. for Fred Sutter ift Vorfihender dee 

3. Pfiiter hielt die Begrükungsrede. PROF OEUN 

Der GSüpdfeite Turnverein mählte | 
an Stelle de3 bißherigen eriten Spre- 
cher? Mar Nad, der feine Refigna- 
tion unterbreitet hatte, Turner N. x. 
Stein für den unerledigten Termin 
und traf weitere Vorbereitungen für 
das goldene Jubiläum, das der Ver: 
ein am 9. und 10. Novemder zu be: 
gehen beabjichtigt. 

Am Spuntag wird die luthertfche 
St. Johannesgemeinde des Paſtors 
M. Plaß in Oakwood ihr 75— 
jähriges Gemeindejubiläum in ihrer 
prächtig renovierten Kirche feiern 
Dieſelbe iſt eine der älteſten lu— 
theriſchen Gemeinden im Staat und 
zählt 120 Mitglieder. 


Verwaltungsrats. 

„Brooklyn, N. Y. — Der Ri— 
chard Wagner Quartett-Klub 
als Nachfolger von Ernſt Kamper— 
mann zum Dirigenten Ernſt 
Scharpf erwählt, der am großen Un— 
terhaltungsabend des Vereins, Ende 


des 


als Leiter 
wird. 
St. Paul., Minn. F. A 
Kannenberg, ſeit 1892 Lehrer der 
Kirchenſchule der Dreifaltigkeitsge 
meinde und ein tüchtiger Organi 
und Chorleiter, hat ſein Amt nieder 
gelegt und wurde von der Gemeind: 
in ehrender Weiſe verabſchiedet. 
New Ulm, Minn. 
Dfhtoih, Wis. — Im Kreiß Grebe, feit etwa 50 Sabren bier an- 
feiner Familie und Gemeinde, denen fäffig und einer der geachtetiten 
ih an vierzig Paſtoren beigeſellt niere beutfcher Abfunft 
batten, feierte Raitor Chr. Dowidat | 1840 in Hannover gebore 
fein goldenes Amtzjubiläum. Der | Zeit lang nad jeiner Ueberjiebelung 
Yubilar fand fein erfies Arbeitsfeld nah Amerika im Jahre 1859 in 
vor 50 Jahren in Centerville, fpäter Chicago geivohnt hatte, ein Weteran 
in Fort Atfirfon und bedient jeine| des Bürgerkrieged, den er im :, 
iegige, Die Gnadengemeinbe, jeit 1881. Miffourier Artillerie-Regiment mit- 
Er ift Glied der Wizconfin-Spnode, | machte, it geitorben. 
der er im verſchiedenen Synodal- St. Louis, Mo. — In Erman- 
ämtern gedient hat. gelung anderer beutiher Theater ift 
Merrill, Wis Der viele 63 interejjant zu bören, daf die Sai- 
Sabre von Dito Sufemibl und in fon des Cohmeizerhallen- Theaters 
leßter Zeit von Belling und Heffel unter Leitung von Otto Reuter und 
[3 Eigentümern berausgegebene Clara Gefrer am 6. Dftober begin: 
„Wisconfin Talbote” hat mit der men foll. Eine veihe Auswahl von 
Nummer vom 27. September fein , Zuitfpielen, Schwänken und Poſſen, 
Erfcheinen bis auf weiteres eingz- ſowie Voltsſtüden und Schauſpielen 
ftelt. Die große Zahl rüeſtändiger ſteht auf dem Repertoir. Bei der Er— 
Lefer und deren Ünwilligkeit, den öffnungsvorſtellung wird Fiſcher 
neuen Beſtimmungen nachzukommen und Jarnows Schmwart „Der Raben: 
und die Zeitung im Voraus zu be- vater“ zur Aufführung kommen. 
zahlen, hat die Eigentümer nad) — 
ihrer Erflärung zu diefem Schritt Bo die Safipfligt erlifcht. 


genötigt. | 
n N = Glarus, Mid. — Im | Der Appellhof erklärt mehrere Schaden: 
Alter von 83 Jahren verſtarb hier erfaganiprüce für unbegründet. 
Frau Salome Figi, eine Schweizerin | Vor dem Haufe 400 Weit 61. Str. 
von Geburt, die 1844 in’3 Land fam | var die fleine Mildred Brown auf 
und feit 1845 hier wohnhaft war. |tem Vürgerjftig geftürzt und verlegt 
Detroit, Mid. Albert worden, und Gefijmorene im Supe: 
Hartenftein, 1872 Hier geboren und | Tiorgerict hatten ihr F4000 Schaben- 
im Verfiherungsgefchäft tätig, ein erlag gegen bie Stadt zugeſprochen, 
Neteran des fpantfch-amerifanifchen | welches ber Uppellhof jegt mit bem 
Krieges, ift geitorben. Hinweis darauf, daß die Prozefge- 
New Dort, N. 9. — In Ge⸗ ſchworenen faum ohne wirklichen 
genmwart von vielen Hunderten von | Örund ber Stlägerin Schadenerſatz 
Rertretern lutherifher Gemeinden zugefproden hätten, betätigt hat, 
fand die Weihe des tutherifchen Wag:' Frank Glombidi, ein Kunde, war 
ner Kollege auf Staten J3land ftatt, in der Anlage ber Chicago Pading 


Vereins 


— 


8 


Trek | 


es 
bahnwagens geſtürzi, als dieſer zu 
ftüh weiterfuhr, und ſechs Monate 


arbeits!as geweſen infolge der erlit-⸗ 


| 
hat | 


die Verletzungen als weit ſchlimmer 


Okiober, zum erſten Male öffentlich weil er d 


auftreten | 


enen Verlegung, auch ijt er auf dem! 
Imien Ohr fomerhörig geblieben. ! 


Leim Zeugenverhör hatte fein Arzt! 


beichrieben, der Appellhof hatte baber, | 
Klägers eigenen Anaaben | 
mebr Olauben fchentte, ala denen jei- 
ne3 Arztes, die Schabenerfa 
tselhe bie Chicago Railwaı 
bezahlen hit, 


A 
} 


in hoch. 
— — — | 
Wahl fält auf Tmith. | 


gende Aufforderung erhalten, ihnen 
bfumme, |100 Krantenpflegerinnen aus den 
a5 Co. ihm | Staatsanftalten 
bon 33500, dem Zus |fteffen, tönne fie aber kaum entbeb: | 
uch der Rreisgerichtögefchworenen, \ren. Das Note Rreuz habe 50 Kranz | 
:f $1000 herab; jener jet üibertrie- fenpflegerinnen zur Verfügung ges 
|ftellt und merbe meitere 25 jenden. 


en, melde die Fpanifche Anfiuenza 
n fommenden Winter unter der Be: 
urben geftern von Angehörigen des 
‚erzteverbandes entworfen. Sowohl 
+ miffion, bie jüngft auf Beranlaffung 
‚des nationalen Berteidigungsrates 
| PR. ud 360 | ernannt worden ift, um den Kampf 
! we se 5 c j: gegen die Verbreitung der Seuche zu 
are 
|de3 Werztevereind der North Shore 
wurde die Anſicht ausgeſprochen, daß 
fordern wird. Dr. Charles Whalen, 
früherer Geſundheitskommiſſär der 
ſammlung der letzteren Vereinigung, 
daß bis Weihnachten wenigſtens 15, 
00 Perjonen dahingerafit merben | 
|ipürden, uno daß 60 bis 70 Prozent | 
Co. einen Fahr ſuhlfchacht zwölf Fuß würden. In der Verſammlung der 
tief hinabgeſtürzt und zum Krüppel Aerztekommiſſien wurde prophezeit, 
richt hatten ihm 86750 Schadenerſatz im kommenden Winter erfranten 
zugeſprochen, der Appellhof hat aber würden, und daß die Zahl der Todes- 
die in dem Raum herrſchende Duntel⸗ ſteigen würde. 
heit ſich zur Warnung hätte dienen Knappheit an Aerzten erwartet. 
nicht verpflichtet, den Kläger gegen an Aerzten, Krankenpflegerinnen und 
ſeine eigene Pflichtvernachläſſigung Hoſpitaleinrichtungen zu rechnen fein | 
glüd verantwortlich zu machen ſei. | ärstüichen Kommiffion große Beſorg— | 
Frau Berta Hähnlein hatte fein 
da3 Ben durabliden, daß die Verhältnifie | 
ihr ungünflige Urteil der Streiäge- 
richtögeichtvorenen auf Schabenerfaß  furzer Zeit mit ernjtlichen Schwierig: 
feiten bezüglich angemefiener ärztli: 
Lungenentzündungsopfer gerechnet 
werden müfje. Die Zahl der Werzte 
in der Stadt it infolge des Krieges 
worden, Unftedungen bei ter B:hant- | 
lung der Opfer der Seuche haben bie 
den Hofpitälern find nur wenige Iee= | 
ler werden wahrſcheinlich ſofort er— 
öffnet werden müſſen. 
richt erkennen, den Dr. H. N. Bunde— 
ſen, der Vertreter des ſtädtiſchen Ge— 
Robertſon, in der Verſammlung 
über eine Unterſuchung in wi 
ftattete, Ex erklärte, die Seuche greite 
weiter um fich. $m Laufe des Tages 
fälle gemeldet worden und außerdem ! 
45 Yodesfälle infolge | 


Irübe Bilder von ben Verheerun- 

„terung Chicagos anrichten wiro, 

‚n ber Gißung der ärztiihen Kom: 

ic» 

leiten, als auch in der Verfammlung 

Idie Geude eine große Zahl Opfer 

Stadt Chicago, erklärte in der Ver: 
— —— | ter Bevölterung der Stabt erkrant.n | 

geworden. Gefchtworene im Kreisge: | daß mehr als eine Million Chicagoer 
| das Urteil aufgehoben, weil Glombidi fälle unter Umftänden auf 10,000 
laſſen follen; die Verklagten feien | Berichte, daß mit einer Knappheit 
zu ſchützen, die allein für ſein Un- dürfte, rief in der Verſammlung der 
nis hervor. Mehrere Teilnehmer Lie: | 
Glüd mit iyrer Berufung gegen das 

‚derart jeien, dag in verhältnismäßig | 
cher Behandlung der Influenza— = 

geprüften Aranfenpflegerinnen | 

um ungefähr 49 Prozent vermindert | 

Zahl noch bedeutend vermindert. An | 

re Betten zu finden. Notfallshoipitä: | 

Mie ernft die Lage ift, ließ ein Be— 

fundheitstommiffärd Dr. John D. | 

Rihtung, die er Legonnen hat, ab» 

feien 370 neuf alle und 14 Todes: 

von Lungen: | 


enizündung. Biele Hofpitäler hätten 
Schwer gelitten. m Weftiide Hojpis | 
tal fein 25 Kranfheitzfälle unter | 
den Strantenpflegerinnen zu verzeich⸗ 
nen und außerdem drei mit tötlichem 
Ausgang, während im Michgel Reeſe 
Hoſpital zwölf Krankenpflegerinnen 
erkrankt ſeien. | 

Direktor Dr. C. St. Clair Drale 
von der ſtaatlichen Geſundheitsabtei- 
lung, führte aus, daß die Seuche im 
Staat weiler um ſich greife, dah aus 
Camp Grant 24 Todesfälle infolge 
von Influenza gemeldet worden 
ſeien, und daß das in der Nähe gele— 


gene Rockord, das bis vor wenigen 
Tagen ſeuchenfrei war, jetzt 40 Fälle 


aufzuweiſen habe. Er habe von den | 
Behörden in Camp Grant die brins, 


! 
! 
zur Verfügung zu | 


I 

| 
Sucht nadı Notfallhoipitälern. 

Die Kommilfion erfuchte das ſtäd⸗ 
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Die Die flugael 


Hr Mit ihrem blauen Stern, der ji) manchmal in einen goldenen 
verivandelt: Scyweiggend verkauft fie mehr Vonds, als irgend ein Verkäu— 
fer im Lande.  Tie Tienitjlagge: leuchtend durch die Froitallflare 
Scheibe der Heinttätten, wo Neichtum berridt: oder hervorlugend aus 
mander Mobmung des bejcheideniten Törflerss. * Es tut wenig zur 
Sache, wo dieſes Dienſtwahrzeichen hängt. Immer übt es den gleichen 
Appell, bredſamer als das Kommando des Führers, dringender als des 
itberzengenditen Nedners Bitte, dr Tie Dienſt-Flagge: ſie tut mehr dazu, 
den Ozean zwiſchen hüben und drüben zu überbrücken, als es die loyalen 
Stimmen der 4.Minuten-Männer, zehntauſend ſiork, megaphoniert in 
einen mächtigen hrf, ınm durchs ganze Yand zit hallen, tun würden. 
I Die Dienſt-Flagge: ſie ſpricht zu Dir, zu Jedermann. Ob ihr Stern 
einen nahen Bermandten frmbotitiert, ob er einen Nachbar oder Freund 
bedeutet: Ir er kennzeichnet das Heim eines Jungen von irgend Jeman · 
dom — umd Onkel Sam's - Deine Dienſt-Flagge: laſſe dies ihre Pre— 
digt zu Dir ſein: daß Du leihen ſollſt — und großmütig leihen — um 
dieſen Krieg ſchneller zu beendigen. Um mehr blaue Sterne vor der 
Verwandlung in Gold zu bewaähren. 
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LIBERTY LOAN 


finden, die fich zu Notfallshofpitäs | 
lern eignen. 

Die Kommiffion einiate fich auf 
einige Maßnahmen, meldye bie Ber- 
breitung der Seuche hindern jollen. | 
Heute erließ Dr. Drake von der ftaat: | 
lihen Gefunbbeitsabteilung eine Ver= | 
fügung an »Bofpitäler, Yinle und | 
ähnliche Anftalten, alle Befucher au: | 
zuichließen außer in ben deingendften | 
Fällen. Eine ähnlide Verfügung | 
murbde geftern bezüglich der ftaatlichen | 
Unftalten erlaffen. | 
In der Seemannsſchule 
ates wurde, obwohl nur 50 neue 
Fälle in den letzten 24 Stunden ge— 
meldet toorden find, der Urlaub tie: | 
der befchnitten. | 

| 


Laſterzonen geſchaffen. 

Der Direktor der ſtaatlichen Ge— 
ſundheitsabteilung Dr. Drake er— 
tlärte geſtern die Umgegend aller 
Städte und Ortſchaften in Illinois, 
die höhere Lehranſtalten aufzuweiſen 
haben, die ihren Zöglingen militäri— 
ſche Ausbildung bieten, zu Laſterzo— 
nen, Die Zonen haben einen Durch: | 
mefjer von 10 bis 25 Meilen. Ganz 
Soof County wurde zu einer berar: 
tigen Lafterzone erklärt. Wie Staat3- 
beamte erflärten, foll die Ginrichtung 
von Lafterzonen dazu dienen, ber 
Bundesregierung die Kontrclle des 


| 
| 
| 
| 
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in Oreat | 
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Pio⸗ 
der Stadt, 
n, der eine 


in 


Wird zum Borfisenden der republifani: | tifcde Gefundheitsamt um tägliche Be | ; Nie NMnrichrif- 
fen itaatlihen PBarteileitung ermüplt, | richte über die Zahl der in Hofpitä, | Gafers zu ee —— 
Die republifaniſche ſtaatliche Par⸗ * EN — — Voll zündiice gefundheitliche Inſpektion 
teileitung hat Nachrichten BIARUIEIe TRIER, QORERIE ENEINE U yurch die Iofalen Gefundheitäbehörden | 
‚Springfield zufolge geitern |vor. Die Bezirke, auf die fich die Wer- | 
Frank L. Smith von Dwight zu, f ) fügung Dr. Drakes bezieht, ſind wie 
ihrem Vorſitzenden erwählt. Zum fcigt: Camp Grant, Fort Sheridan, 
|Gctretär gemählt :surde Juſtus L. Great Lales, Lake Foreſt Univerſität, 
Johnſen von Aurora. Die Wahl Northweſtern Univerſität, Mooſehart 
‚tolgte einer Konferenz, die den ganz | IC hule, St. Piatgrs College, Whea- 
‚zen Tag andauerte, und in der alle! ton Gollege, Chanute Flugplaß, Unis 
auf die Herbſtwahl bezüglichen Fra⸗ verſität Illinois, James Milli- 
gen erörtert wurden. Staatsſchatz⸗ len Univerſität. Augunſtana College, 
meiſter Len Small, der ald Kandi: | Rock Island Waffenhalie, Hebbing | 
|dat für den Poften gegolten hatte, | College, Knox College, Monmouth | 
unterſtühte den Antrag, Col. Smith College, Lombard College, Camp 
‚5. empählen. | | Herring, Bradley  polytechnifche 
| Schule, Eurefa College, Jilinois 
| Weslepaner Univerfität, Springfield 
‚Trud School, Yllinois College, Scott 
Flugplatz, Lebanon College und 
| Shurtliffe College. 
— — — 


Granudjury klagt an. 


aus 
Col. GMEERLNBEEN SERIEN ER ASCRELBCHZT RUE CL KAMIEEIUT ca 3 ) . 


DreiheeitsVonds werden jest 
Abs va uns von unferen Spar: 
Is Einlegern zur loſtenfreien 

Aufbewahrung angenom— 
men. Zinſenkoupons werden kol— 

.ıtert, wenn fällig, und direft 
dent Stonto des Einlegers gutge 
ichrieben. Ver Eröffnung eines 
Sparktontos hier mit einem Dol- 
lar oder mehr erhaltet Ihr Die 
umfajiendite Sicherheit fiir Ente 
Vonde gegen die geringite Mühe 
Eurerſeits. 

Col. Smith erklärte in der An-⸗ 
ſprache, mit der er den Poſten an-⸗ 
nahm, es ſei ſeine Pflicht und ſeine 
Abſicht. für das republikaniſche 
Staatstidet in ber Nodembermahl | 
\eine Mehrheit von 100,000 Stimmen | 
\aufzubringen. Der Ausgang ber) 
diesjährigen Wahl im Staat fei von | 
|der größten Webeutung für die Präs | 
fidentihaftsmahl im ahre 1920. | 
Der Ausgang müffe derart fein, daß | 
kein Zmeifel darüber auflommen | 
könne, wie ſich Jllinoi® und ber 
| mittlere MWeften im Jahre 1920 ftel= | 
IIen würden. | 
| Bundesjenator 2. 9. Sherman | 
ITprad) ebenfallg, machte aber feine 


Antündigung, ob er fih im Sabre | 


11920 um eine Wiedermahl bemerbet | Knpifal n. Ncherfchuß 512,000,000 
twerbe. E3 bejteht aber fein Zweifel | 


RE: — ni 1112 West Adams $tr. 
ceſet die Sonntasyoſt· ¶ — 


Alle bei dieſer Bank am oder 
vor Samstag, den Okto⸗ 
ber, gemachten Spareinlagen 
berzinjen fi) mit 395 dont 
1. Oktober aut. 


5. 


| 


' 


‚68 werden im Ganzen 21 Berjonen von 
| den Auflagen "betrofien, 

| Die Großgefhivorenen beendeten 
geſtern vorläufig ihre Unterfuchung 
in Sachen des Ausbruchs aus ber 
Countyjail, bei dem die zum Tode 
verurteilten Mörder Earl Dear und 
Lloyd Bopp, ſowie die Einbrecher 
„Big Joe“ Moran und Frank Me— 
Erlane entlamen. Dear und Bopp 
Bez befanntlih Sonntag Nacht 


| 


| 


Gegründet 1857 


mieber eingefangen, während bie bet: 
‚den Leptgenannten fich noch immer 
der ?zreibeit erfreuen. Die Unterju: 
Hung führte zur Erhebung bon 21 
Antlagen, die fich gegen Gefängnis: 


U. S. Government Bonds 


TS 
WITHSTAND 


The Government MUT, 
; GAB ATTACK ON 


PEACH ST 
Save Theh rl 
u, &, 5008 Adminiſtration and put ihcae in AR 


Sammelt die Steine von Rfirficen, 
Pflaumen, Aprifojen, Oliven, Sir 
ihen und Datteln nnd die Nufi 
ihalen! Onkel 


zur SDeritellung von Gasmasfen. 


hr 
Sam brandt sie 


— — — —— —— —— — — — — —— — — — — — — — 


beamte, Gefängniskalfaktoren (Tru: | William H. Miller, einen Unter und Dear erhoben wurde, richtet ji) 
jties), Freunde und angebliche Hel: |fuchungsgefangenen, ber angeblich | gegen: 
feröbelfer der Ausbrecher, Mitgefan: |den ganzen Ausbruch finanziert hat. | William J. Crowe, 1750 Part 
gene und fchließlich, der Form halber, Abe und William Witt, Vefiker einer | Aoe., in deifen Schuppen fi} Bopp 
aud) gegen Bopp, Dear, MeErlane | Kraftiwagenremife, die angeblich von |und Dear eine Zert lang verftedi 
und Moran jelbft richten. E3 wurden | der Newberry Garage das Automo⸗ hielten. 
zwei Anklagen erhoben, eine auf Ver- bil mieteten, in dem Moran und Me- Loſſan Heddy, 1310 Brom Mawr 
ſchwörung zur Veihilfe zur Fluht, | Erlane enttamen. Ave., Weiter deö Dopp, im deſſen 
die andere auf Beherbergung der Abraham Krieſel, Führer des Haus Bopp und Dear gefangen ge— 
Ausbrecher. Kraftwagens, in dem Moran und nommen wurden. 
Die erſte Anklage richtet ſich gegen MeErlane entkamen. Leo Menard, an Weſt Adams 
folgende Perſonen: | Celia Belfon, die Geliebte des Mo= Str. wohnhaft, der Bopp und Deut 
Die Gefängnismwächter JohnsKtemp- |ran, die ihm Geld und Waffen aelies angeblich auch beherbergt hat, und 
ter und Martin Hofty. Ifert haben foll, und gegen Abe genen John Sullivan, ehemaligen 
Die Gebrüder Kohn U. und Joſeph | Schaffner, einen jegt im Zuchthaus | Stalfattor, der Bopp und Dear bie 
Sullivan, Otto Chriftianfon, alias | figenden Einbrecher, der Yofeph Sul: | Mahlzeiten in ihre verfchievenen Ber: 
Anderfon, und Robert Cevifan, ver: | livan zu den Gebrüdern Witt ges |ftede gebracht Hat, John: Sullivan 
urteilte Verbrecher, die ihre Straf: | fchict haben foll, damit er von ihnen | wurde zwei Tage vor bem Ausbruch 
termine im Countygefängnis ab- das zur Flucht benutzte Auto miete. aus dem Gefängnis entlaſſen. 
ſitzen und dort als Kalfaktoren Die zweite Anklage, die wegen an- * ee 
—5 — taten. | geblicher Beherbergung des vopp CLeſet die, onntagpeſt“. 
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Floor. 


cery Departement. 


nentes Einkommen bei leichter Arbeit; 
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38183 Nottingham Ave. 


» Yeait Eo., 


lage zu übernehmen; 


„einen Mann, der Nefult ate erziele. Tar 
ẽ American Kinen! pple Product Co,, 
Auſtin ve, 


beit; guter 
‚ Qrondivan, 


+ Berguügungs - 'ngö » Begweiler. 
Bentiaes Xheater, Duty zempie, 
sevans Grand — „U Zaitor« Miade 


Anzetaen unter Dieter Nubrit Ic das Wort) 


Berlangt: Männer für Trading; 
‚Erfahrung nicht nötig; notwendige fte- 
tige Arbeit; $21 die Woche, 

Chiengo Strrage & Transfer Co., 
5865 ®. 65. Str. 


an.“ 
Eolonial. —, 
⸗ rt — 


Sad 0’ Lanirn.” 
„Lombardi Lid.” 
— „Erven Tabs Yeabe,” 
—— — „Kid In“, | 
The Katnbum Girl. | 
J 


Er 
-»n-m 


-1o-ZnaPann 
“8 


[> 
u= 


„eb Wooi!“ 
„ade Zrail of 


⸗ 
-Ounn 


Tb 
he Lone⸗ — 
dimido 


2 * 


Twin Beds.“ 
„Bolly wıtb a Raft.“ 
„used of Noutb.“ 
„A Cure for Eurabied.“ 
diy Enemies.“ 
zrantien. — Roniert 
und abend, 
pp, 715 North Nbenue, — Neben 
Sonntag nabmitiegs Konzert. 


Verlangt: Abonnenten-Sammler für 
Stadt und Land. Müäheres beim Bir: | 
fulator der „Abendpoit“, 225 W. Waihr | 
teden | ington Str. —W 


Berlangt: Sucher, guter. Mann, um 
Loins zu „bonen“; Stüd- und Stun: 
|denarbeit; fowie ein guter Butcher, um 
Schmalz; zu fohen und für alle fonit 
borfommenden Arbeiten. 963 W. 37. 
Straße. 


* 


9— 
Bro 
-o 


Berlangt: Männer und Knaben. 


(Anzeigen unter diel-r Nubrit 1c dad Wort) 


Rerlangt: Erfahrener Teamiter: ite- 
tige Stelle und guter Kohn. Sofort nadı- 
zufragen in 1000 M. Halſted Straße. 

midofr 


Verlangt: Junger Mann in Maidi: 
nenwerfitatt. 3848 N. Glarf tr, 
——— dimido 
Schuhmacher verlangt. u 
* ne Verlangt: Fainter8 und Tapezierer; 
Sofort nadızufragen anf dem 13, ; Union-Leute. Borzuipreden 6 Uhr 
t Haufragen abends, 2123 N. Vlarf Str. dimi | 
Berlangt: Gnter Bladimith. Jofeph 
Halited Go., 1233 W. Nandolph Str. 
dimi 
Vorter in Bäckerei. Fragt 
Miller, Meſſengers Lunch 
237 Eaſt Ontario Str. mido 


Marihall Field & Co, 


Retail. 


erlangt: 
nah Wir. 
Room, 2 
Berlangt: Zunge in ; Maichinenwerf: 
ſtatt. 3850 N. Clark Str. 
2021w⁊ — — 
| Berlangt: Möbelichreiner, 
Bros, 857 Fulton Str. 


ROSE Bromann | 
Berlangt: Helfer für Barcel- und 
Bulk⸗Ablieferung. Nachzufragen den 
ganzen Tag bei Mr, Nenman, Sud: |; 
Bafement. 
Rotsihild & Co, 
State und Ban Buren Str. 


|, Kerl ngt: 
beit, dem 
darvard 


ee 
Ude. el 2 


Berlangt: Ein ält 
arbeit, Rachzuftagen 2451 


Sanitorbelier, guter 
onat und Flat, 4315 XLafe 


N u52 
Zel, Drexei 3978. 


mido | 


Berlangt: Mann ald Helfer in 1 Gro- 
Berlanat: Qunge, 16 Jabre alt, der 
Kürſchnerhandwerl erlernen w win. Borzufpre 
hen 6220 Proadivan don 1 bis 5:50 nadın 
mido 


kann born» 


Sohn krumm, 

1509—19 Fullerton Avenue. 
mibo |... 

ee Verlangt: Janitorbelfer, älterer 
Berlangt: Anftändiger Mann für fejte | jagen. 1122 ©, 40. am, Sanıtor 
Wohen-Route; fiheres, guted, perma- | Nerlangt: Ständiner, nüchterner Mann zum 
Flaſchewwaſchen, 860 monatlich und Eiffen, 
Hotel Chberman, Wein Dept., Ede Randolph 
und Clart Str. 
Verlangt: Wurſtmacher., 
ſchneiden lünnen. 

Quinn Str. 


—— —* Seltene 

Gelegenheit! Nachweislich jegliches Ri: 

ſiko ausgeſchloſſen. Sicherheit. Nach— 

zufragen 307 W. North Ave., 2. Flat. | 
Berlangt: 6 Männer für Fabrif Berlangt: Porter, um aud au der 

Lumber Yard. Ban Weitrienen & | helien. Gute Bezahlung, 1149.N, GC 

Feltes, 1745 Tiveriey Parfıvay. I Br re rer n Labberer? 508 

mibo'r Straße, Ede Bail 


gangbarer 


muß ZFleiſch auf: 
Mutual Sauſage Co. 2713 
midofr 


Berlangt: Aelterer Mann als Nadıt- 
wächter; muß gute Empfehlungen ha= | 
ben; ftetiger Blag und guter Lohn. M, | 
Sumer, 2137 ©. Racine Ave. dimibo | 


— 2 — — Verlanat: Melterer 
Berlangt: Junge, nm Ausgänge zu | de3. Enioons und für 


Geforgen; leichte Arbeit und furze Stun: | bis 9 Uhr Morgen? 
den. Abenbpoft, 225 W. Waihington | Scdawit Er, 
Straße, dimi 


Verlangt: Mann, um Vo 

— — — — ——— — — zu verrichten. 600 N. Clark Str. mido 

Berlangt: Mann für 2auudr · &eut·: — —— 

lang ſttnaber zwiſchen ur ) 

muß friegäbienftfrei fein; einer, der Sabhren um Potengänge und leichte Arbeit zu 

Forb Ablieferungs-Car fahren Fann; berrißten, $9 die Woche. 310 W. Cuperior 
Empfehlungen und Bond verlangt; mun 
auf der Norbieite wohnen. Olion’3 Hand 

Saundrn, 1529 N. Wells Str, Ddimido 


Bartender für Saloon, 
2151 ®. 21 


mido 


VR erlang kt: & 
1525 N. lart str, 

Berlangt: 1. Hand 
wood Bart 


Proil Jäder, Et 


m ann 


ı Mufmaden 
Barterars i 5 


Nerlangt: 
m Imtz.. 
land 


Schneider; 
Beſter Lohn. 
Avoe. Rhon⸗ 


ein „allaround* 
ftetige Arbeit. 2609 Les 

Nabenswood 3786, 
Berlangt: 

verbunden mit Kegelbahn. 


Straße. 


Verlangt: Polierer und Buffer? an Tleinen 
Metallteilen. Zu erfragen: Victor Electric Cor: 
‚ boration, Robey und Jadion "Boulevard, 
-_—— | Ssloor, dimido 
Berlangt: Mann, um in Laundry zu | — 
arbeiten; muß kriegsdienſtfrei fein; 
Erfahrung nicht nötig. 
Laundry, 1529 N. Wells Str. 


W. Madli⸗ 


modimi 
Ein aı ıter Lunch⸗ u nd © Ob biter Goun 
aut 1, feine Sonntags sat beit 


Berlangt: 
fc n Str abe, 


Morter fir Ealoon, 27 
Balement. 


Olfon’s Hand | 
bimido | 


Verlanat: 
ter-Mann: 
160%, m 


I 
Berlangt: : Anftändiger Porter. Ghi- | 160 ®. Monro 
cags Kincoln Cinb, 108 Germania Pl.| Seri langt; Ta 
bimido | ( 
“1 
I 


torbeiicer, 


und Sioit, 


erlanat: San 
beit: Zimmer 
fement, 


guter 
4041 


Bartender. Nachzufragen 


Verlangt: 
dimi 9 


2600 Lincoln Ave. 


: Mann für Künjenarbeit. | Verlangt: 
dimido | ih fnriet. 


Borter ınd Lundhmanı, der 
Nadzufragen in 125 N, 2 


Berlangt: 
1528 N. Clark Str. 


u |. 

Sathe-Arbeiter. 3848 NR. | 
I 

| 


unge in Büderei, 295 


Berlangt: 
Glart. Str. 


Berlangt: 
1215 ©. Halited Str. 


Berlangt: Mann, um Töpfe zu wa 
fhen, und Kücden=Helfer; guter Lohn 
und Board. Ndr.: 3. 1388 Abendpoſt. 


nodimi 


Avenue. 
Verl nat: Acheret 
ie Räder 


Bimido 


ann Tür 


Wuritmaher und Helfer. siie Ficbel 
bimido | Grand 


| nei le weſtlich. 


Berlangt: Yelterer m Be als Bor i Verl— at J aaa ls : lariner in Er einer | 
ter; mn& etwas vom Boiler veritchen. | au - a 
579 Milwantee Ave, dimido 


Berlangt: Männer für Kohlen Pard, |... 
um Gars auszuladen und Sohlen zu 
tragen; mülflen itetig und zuverläflig 
fein. 3135 Belmont Ave, modimi 


Berlangt: Waſch Mann 
Waſh Laundry; ſtetige Arbeit. 
Wet Waſh Laundry, 4224 
Ave. Telephon Irving 888. 


Berlangt: Schloſſer. 522 Sherman 
Straße. " — — 


Rolſtere 


tt, borgezogen, 


für Det 
Zanitarn 
Montroic 

modimi 


ter 


und Rollbüder 
Bezahlung, Ttetige 
Evanfton Home 


Berlangt: _Proi- 
Arbeit, bödite 
Sprecht heute vor: 
724 Sherman Abe. 
Berlangt: für 
13558 Wentworth 


Helfer 
ve, 


R t: 
Verlang 


Näcden 


ener Buſhelman und Pref 
Enalemood Kl caners 
mi—t 


Verlangt: Erfabr 
fer in Dye Houſe. 
0343 €, Halfted 


Rabiumfchleifer für Kugellager. 
3051 W. Lale Str mifrſon 


tr 
Si, 


———— EEE „0. 
Stüdarbeit — — EEE 
—— Verlangt: Mann für Gärtnerarbeit. 
1745 Irving Farf Pd. 


Berlangt: Ehmied für Teichte <hmi edear 
auch Beuch Hand an Aſſembling und Teft 
ven Ccaled. Miacon, Davis & Co,, 7740 € 
Chicago. Abe. 


Berlangt: Zuberläffiger Mann, der mit Tier: 
den umzugehen verſteht. Sprecht vor: Sebbe 
Dunning. Ill 

Verlangt: Ehrlicher und ftrobfamer | 
Fiſch⸗ und Delilateſſengeſchäft. 16 
ader darüber. Wollendorf. 1408 
Adenue. 


iin 
über militärpfili 
ifarbeit; auch 
daſchinen 


nahe Lar * 
dc 


u 


Berlangt: Preffer, um für Merdbant Tailor | 

‚u arbeiten, 2609 XLeland Nve, Phone Ras |); 
venswood 3786, 
Porter. 


22600 Ro. 
dimido 


100 


Berlangt: Samm3 Cafe 


Glarf Etr, 


Berlangt: Eine dritte Hand Vüder oder Hel- | 
fer;.guter Winter-Joh; gır er m für aufßers 
balb. Chicano, Nad; Be bei Fleiſhmar 
418 €. Ganal € 


Schneider, auter®uff, 
2479 No. Clarl Er 


Berlangt: 
-Greenftein, 


man, 


Berlangt: Barbier, ftetig; Teine Eonntaa? 
beit, :161 Welt Randolph Eir., nabe Kazal 
Straße. 


Candh⸗Arbeiter mit Erfahrung an Rı 
um die Führung einer . ei hu Als 

wir geben dolle A 
lebenslängli iche zteile e für} 


Berlingt: 
Maſchinen, 


erlangt: Ciſen arbeite für 
| Eifen — — — 
Tourt, 1. Floor. 


tion; guter Lohn; 


149° 5 Berlangt: Guter Echneid 

> Arbeit. 1220 Grace <traße 

Verlangt: Wu —* 
310 N, Green 


acher. Ag 
SVerlanat: 
für Reparaturen. 


Berlangt: Zuderläfliger Mann um Lilör an | acmı 
an PBrivatieute abauliefern und für Vorterar⸗ us ab. 
Kohn, Colonial Wine Co., 51 


Sırter Schneider zum Bügel 
1523 NR. arf 


Verlangt: ung gu fiir 
Monate. 4546 W. 22. & 1 dimi 


— — — 16 
Guter Bauſchloſſer und EGeher. 
Leuge Arbeit Central Architec⸗ 
WVorls, 3100 W. 27. er. 


Berlangt: 
Guter Lohn, 
tural Jron 


Seutich und Eng! ı'ch, 
ich, Mdreife: DO 1741 | 
10fev* | 
Store Firxtures 


170p** 


at: Wuchbalter 
F It ring wenn mög 
Mer mE | ft he ndnoft. 
Berlaunt: Geictrrivaicher. 
N, Bchs Zirabe, 
* 


— — 
Anz: fragen 16519 Merlanat: Welt Sander an 
modimi] sıs €, Clinton Elr, 


* 


dimido | eine 


ve, | 


tterarbeit in Hotel | 


_ ! Straße. dungsraum 


gen; 


iin» 2 
ı etraße, 


Auſtin Ave. 


Nneman. 
Building, 


1 BVerlaugt: Männer J Anaben + Verlangt: Männer und Anaben 


(Anzeigen unter diefer Aubril ic das Wort) 
Verlangt: Porter für Saloon, 2001 Zul: 
lerton Abe. 


Verlangt: 4 bis 6 Bauzimmerleute. Innen⸗ 
arbeit. 90 Cents die Stunde, in Gary, sun 
Nachzufragen bei Revesz & Szoele, Vvanthai 
1443. Fullerton Ade. Chicago. — 
Lincdin 6090. mido 

— SEITE 1 

Verlangt: Junge an Cales, Genter | 

Straße. - 


939 


Verlangt: Cabinetmaler, der auch Carpenter—⸗ 
arbeit verſteht. 2816 N, Clart Sir. mido 


* ” m 
Verlangt: Männer und Frauen 
Amzeigen unter dDiefer Aubri? Ic das Wort) 
Derlangt: Meltere3 Ehepaar, um Janitore 
dienite zu berrichten, aenen freie — 


3753 Wilton Ave, Tel. Graceland 529 


Berlangt: 
oder 


Erfabrene 
Waiterd, 509 N. 


Reftauran t-Waitre ie) 


| 

uifrfa | | "Serlangt: 

l 

Clarf Eır., | 


Reitaurar 1t. 
wide 


Der -lanat: Männer und Frauen 1m 

in Sal Ten zu verlaufen; Lohn und 

ſſion (44 Tagh: Männer, die etwas ver⸗ 

elt find, lonnen haste, 540 Federal 
nabe Sarrifon, zwilhen Clarl und Dear» 


born Strafe, dimi | 


— — — — 


— g——— — — 


Stellung ſuchen Männer u. Knaben 
(Anzeigen un ter dieſer Rubrit F das Wor n| 


Geluht: Junger Mann, 19 Ra 
gend welwe Velhältiguna. Yan, 
Biffell Cr, 


{ht ir: | 
2211 


ihre 
str A, 


Sanitorbelfer, erfab- 
mittleren Mlters, fudh 
zelevhon Lincoln 5028, 

mido 


Gefuht: Sanitor oder 
ren, mit Referenzen, 
ftetige Etellung, 


Gefucht: Nelterer Püder fucht Arbeit an | 
Brot, etwas Cales, womöglich Tagarbeit. Te— 
lephon Armitage 1453. 

Geſucht: Stelle als Flat-Janitor oder irgend 
gut bezahlte Stelle. Habe zwei 
und 9 Nabre alt, 

ih jet jeit den Ickten 5 Sahren at 
id Stoller, 1754 Blucher Str. 

eſucht: Janitorhelſer —D 

der Porterarbeit. Adr.: 


andere 


rufe 
Arbeit, Hard 
9 1395 Mbendvoit, | 
mide | 





Geſucht: 


mit etwas Erfahrung 
Stellung als Zeichnerlehrling 
Albert Miller, 22583 Green⸗ 
lot iwæe 


Mechaniker 
im Zeichnen ſuch 
im Maſchinenſhop. 
view Nbenue, 


Geſucht: 


Maſchiniſten ſuchen 
dc, 


>70 Elybouen Abe. 
dimi 


Zwei junge 
Vendarbeit. Meitinger, 1: 


Gefu ER, 


—— 


Bäcker, dritte Hand fu cht, 
ag. Mdr.: 3 1418 Abendpoft, 
dimi 
Hand an Brot und 
arbeitet au atleiı. | 

bimi | 


Geſuch Bäcker, zweite 
Discuits, ſucht Stelle. 
Vhone: Diverſey 4932. 

Geſucht: 
rung, Adr.: 


Bartende * mimãrfrei. 
N1147 Abendpoſt. 


ſucht Stel. 
dimt 


Verlangt Franen und Mädchen. 


(Anzeigen unter diefer Rubrik 1c das Wort) 


Läden und Yabrifen 


Berlangt: Aufwärterinnen, Kitchen: 


Vaby 


perional und „Bantry Help“ für furze | 


Stunden und den ganzen Tag: guter: 


Nachzufragen 


Floor. 


Lohn. im Ten Room | 


— 


dem 7. 


M ihballFielb& Con, 


auf 


Sofcpimf |. 


| 
| 
I 
|: 


Berlangt: 


Mädchen 14 bis 16 Iabre alt al! 


=> ‚snpectors, Bundle Wrappers ınd Yauf 
| Madden: 
Kohn; 
— — Nachzufragen auf dent 6. 


ſtetige Stellen und guter 
ausgezeichnete Gelegenheit für 


Boſton Store. 


midoft 
Berlangt: Serfänferinnen fiir mei- 
nen Departement Store. 
John Krumm, 
1509 —19 Fullerton Avenue. 
mido 
Verlangt: Mädchen, um im Vergol 
nn Bilderrahmen zu ar: 
ſolche mit Erfahrung vorgezo— 
guter Lohn an = 
Neweomb Madlin Co, Ede State und 
Kinzie Str. 


beiten: 


midofr 
Berlangt: 

Lohn 
Hud— 


dimido 


in der Potato Chip— Fabrit. — 


ſen Ave., nabe Blackhawt S 


Verlangt: 
1848 N. 


Waitreii in Neitanrant. 

Wells Str, 

Nerla it, 16 Sabre alt, leichte 

Irilart neslohn. 118 S. Clinton 

twabe, 6. Floor. midoiz 
serlamat: Geſichickte Näherir 

und Nöcken 


Dame 
bei Mme. Joſephine, 24014 
mideir 

Serlanat: Mäbdd iiber 1 Sabre alt 
leihte Sabrilarbeit, um Bores zn paden 
die Node Y d Stetige Arbeit. 
Larrabee Straße. 

e Mädchen für Bäckerei. 
ter Str. 


welche cite Arbeit an der! 

e verrichten au nit der Daıtd na— 

t, lann — edenbeſhafnanng 

haben. Chicago Pluſh & Yeatber 
116 RN. Franlklin Str. 3. 3 


angt: Erſahrene Finiſhers 
und "a 


indarbei 
te a 
zivcaict 


Mills, 


Ser 
aſchinen 
ue wird ing Barf 

midofr 
im Hrocery ftore 


16 Dahdre alt, f 
Zigarrenliſten. 8 
310 W. Super 


„Erfahrene Rower-Mafchinen:Op 
Damen Stre ————— cbenfall3 | 
und Hohlſäunmerinnen; Ic 
ige Arbeit und quter Lohn 

8 Liedtle & Co. 


n —— sr 
Roscoe Eir, 8 


dintido | 


vei Frau ien für r Retail Teli fate! 


»038 


tote 

und Anfünace | 
ı ımissabrit; guter Kohn: fretine Yrz ! 
nah 10 Uhr morgen boraufprecen, —- | 
Sincapple Rroduct3 Co., 149 Meft 
nabe YaZalle Etr, dimi 
Serlanat: Lonnaz Operatord 
tcif morgens oder nadhmit 
feinſte Arbeitsverhältni 
lephoniert: Central 1649. 
Bariers, 


t, erfahrene 
erican 


teile Seit oder | 
ſtetige Stelle; 
e:; ſprecht vor oder te— 
Fragt nad Mir Schue: 
Zimmer 614, Tlortb American | 
State und Monroe. lotiwe* 
Verlangt: Franen für Handnähen an 
ſchirm-Ueberzügen, <tüdarbeit: $12 wöchentlich 
während des Lernens; Samstag um 1 Uhr ge⸗ 
ſchlöoſſen; angenehme rt yeitöderbältniffe | 
Kreis & Hubbard, 320 Zo, Franflin Ctr., 6.| 
Floor, 


1011wæ* 


Berlangt: Erfabrene Treffer an 
Unterzeug. Ihe nor Nanufacturing Go., 1644 
N. Girard Str. 3. Floor. 3 Blocks öftlich bon 
Nobey md eir Block nördli 9 von North Avo. 


Renens | 


Nor) — 


| ältere Frau, 


beſte Empfehlun- . 
ı berg. 


| Devon Ude, 


Ave. 2 


Kräftige reinliche Frauen —* 
ſür leichte ſtetige Arbeit bei gutem 
| leiste 


Damenichneider 


modini ! ” 


Fa⸗— 


gen; "Sin slerilt, 


din Straße. 


| Ihe. 


Drexel 


lenpflegerin, 


Damen⸗ eh 


. Abenbpofl, Chicago, Dittwod, ben 9, Dftober 1918. 


Berlangt: Franen und Mäddıen. 


(Anzeigen unter diefer Nubril 1c dad Wort) 
Laden und Fabriken 


Berlangt: Frau für Slıdarbeiten in Qaundrh, 
1328 N. Halited Etr, Tel.: Diverfey 4263. j 
3ofepiwk | 
Verlangt: Frau mittleren Alters; guter 
Lohn, angenehme Arbeit beim Cipen. Bu er 
fragen: Stelling-faret Co., 365 E. Illineis 
Eir,, 4. Floor, Ecct, C, 2TivımEt 


Verlangat: QZunges fauberes Mädchen für 
Storcarbeit inı Delifatefien» und Wurftaeichäft. 
2118 Lincoln Live, 28fepimXt 
Verlangat: Lehrmädchen für Damenſchneiderei. 
Gute Vezahlurg, Jordan, 3020 Broadway. 

—A 


Verlangt: Ein 
ſchrift für Office. 
Schreihmaſchine zu 
Go., 353 €, 


Verlangt: Wurſtmacherinnen. 
fion Go, 310 N, Green Str, 


Mädchen mit guter Hand 
Gute Gelegenbeit, um die 
erlernen, Schmidt Miie. 
Dearborn, Zimmer 316, mido 


Agar Probi: 
din 


Mädchen für Kaffee und Teege—⸗ 
2627 Lincoln Ave, dimi 


Verlangt: 
ſchäft. 


Hausarbeit 


Verlangt: Geſchirrwaſcherin; Sonn⸗ 
tags frei; 512 wöchentlich. Reſtaurant, 
117 N. Dearborn Str., oben. 

10l 1w* 

Verlangt: Tüchtiges 
allgemeine Hausarbeit. 
Str. 


Mädchen für 

4712 Malden 

Telephon Ravenswood 4760. 

dimido 

Verlangt: Frau 
1528 N. Clark Str. 


Verlangt: Scheuerfrau; kurze Stun— 
den und guter Lohn. Channell Chemical 
Co., 1419 Carroll Ave. 2ol 1w 

Verlangt: Ein junges Mädchen oder eine 
um Mutter mit 2 Kindern aus: 
subelfen. 64. Etr. und Harbard Mde, el, 
zsentivortb 6090, 
_ Berlangt: Srau zum Reinmachen. 2402 N. 
Kedzie Vlvod., Ecke Fullerton, 2. Apt. RNoſen— 


für Küchenarbeit. 
dimido 


ne Frau, die oil I ſens iſt, 
am Tage vorzufprechen. id20 
Von 8 morgens bis 2 nachm. 

mido 


Verlangt: Ei Hans⸗ 
arbeit zu tun; 


Verlangt; Köchin in Wiener Reſtaurant. 
Tel. Superior 6611. 1148 N. Wells Str. 
mido 


Verlangt: 
der Stunde. 
Slat. 


Frau, zum Hausrein 
Nachzufragen 1256 N. Weſtern 


| 
, 
I 
| 
| 
| 
| 
„erlangt: Frau fiir allgemeine Hansarbeit, | 
Jevaar und Sjäbriges Mäbdchen,mit oder ohne 
Hafen, 4505 N, Wshipple Eti,, 5. Flat. 
midofr 
Berlangt: Mädchen oder Frau für allge— 
meine Hausarbeit: drei in der Familie. Gute 
Behandlung, guter Lohn. 931 Lale Foreſt 
Place. Phone Edgewater 4468. 
Verlangt: Gutes Mädchen 
Sausarbeit, 4502 Grand 
Rerlangt: ‚Räden 
milie don zivei, 
Sheridan. 
Verlangt: Kindermädchen, 
Monate altes Kind 
abends nah Haufe | 
Cohn, Sprecht | 
dene. 


Berlangt: - 


allgemeine 
Apt. 
für Hausarbeit. 
Levy, 808 Eaſtwwood, 


für 
Blpod., 3. 


Fa— 
nabe 


auf ein 18 
aufzuvalfen, Cine 
Gebt, dorgczogen, 
bor im Xaden 550 


um 
die 
Guter 
North 
mi—fr 


Junges Mädchen, 
aufzupaſſen. Sprecht vor: 
Ave. 


um auf Dda3 
6246 Stem- 
torte nti--fa 
Rerlangat: Sunges Mädchen als Hilfe für 
die Mutter, Gutes Heim, Tel, Wentworth 
7136, 6043 Prairie Nve., 2. Apt, ni—fr 
Nerlanat: Güte deutihe Frau für 5 oder A 
balbe Tage in der Node für SHaußdarbeit. 
Sorzufprehen _ Mittvon und Ponnerdtag. 
821 N. Contral Park Une, 

Verlangt: Eritflaffige, faubere Frau 
Wafhen und Pitaelı. Gtetige Arbeit. 
Frau %. MeElligott, 3171 N, 
Tel. Graceland 8869, 


c 


für 
$3.00, 
Halited € 


VBerlangt: Mädchen, für allgemeine Haıts- 
arbeit, Nleine Familie Gutes Heim für die 
rechte Perſon. 1416 Saragut Abe. 

Berlangt: Erfahrene Frau für Geldirriwa- 
fhen, 5 Zage die Mode, $7. Ebenfo Frau fir 
Reinmaden am Freitag Abend, 81.50. Bor 
zuſprechen: Waller High School, Ecke Orchard 
und Center Str., Lunchroom, Südende Baſe⸗ 
ment. Miß Dacobfen, 


srau_ al8 Ge idirrwalderin für 
407 Center tr. mi—fr 
s N Mädchen für 
ſache Küche, guter Lohn. 
lat. Tel, Dregel 850, 
Verlangt: rau fiir Baden und Nudelmaden 
fofort. 509 NR, Clart Str., Reſtaurant. mdo 
Rerlanat: Alte Frau für Cente die den aan: | 
son Taa wen find bat in der Hauptliache auf 
21, Jahre altes Mädchen aufzupaflen, 1323 
N. Ra Ealle Str. Tel. Superior 9086, 
Verlangt: Erſter Stlaffe Waſchfr rau. Nadyı 
frı ragen Dom an morgen, Sean, 3411 WW | 
3. Floor, Tel. Garfield — 


Bufir teßlı und) Ko &i n; Saloon, 905 


rlangt: 
Ne: ſtaurant. 


Verlangt: 


Hausarbeit. Ein— 
5238 South Rart, 
mido 


Zerlangt Mädchen für allgemeine : Hausar⸗ 
leine Wäſche: 3 in Tamilie: Carfare be⸗ 
t Dr, Krumholz, 617 Gary Place, nahe 
Nr divan, 2 Flat. 
Der {an at: Mädchen für 
905 — Er, 


Kicenarbeit, 


Geſchirr 


Verla ag: 7 
waſchen. 


ihtige Fran 
818 North Ave. 

für Sansarbeit, 511|- 
oben vor. s 

int: Mädihen für allgem eine Handar- 

Familie bon 25 muß enaliich fpreden:; 
Arbeit, 615 Sarfield Ave, mido 


zum 


* 
Frau 


Jo ort kzprecht 


Verlangt: Frau 


* 


zum Ne einmachen in meinen 

el häft 3 zane * Node, 
mdofr 

Straße 
zur Hilfe 
Anzufra 
‚ nabe Nord | 
mido 


sine, Joſer bine, 


Verlangt: Scheuerfrau. 930 _Genter 
15-jährige — dchen 
zwei in der Familie. 

825 Daldale Ave. 
Halſted Straße, 2. Apt. 

Verlanat: Mädehen für Stiche arbeit, das ct- 
Ivas beiin u gelten Faun; guter Lohn. — 
Nachzufragen: irnhalle, 820 N. Clark Str. 
midoir | 


rar, 


dampfge⸗ 
Millinery⸗ 
di--fa | 
Mädchen für allgemeine Sanfar: 
SOLO Erand "onlebard, 1, Apartment, 
dintido | 
Schterreid-ilngarin, für 
Xobn. 300 Ischt North Mn, ! 
dimido 
Verlangt: Ein Mädchen für Hausgrbeit, fehr 
lcichter Plaß. J. Glade, 2419 N, Elarf Ztr., 
Flat. dimido 
Verlangt: Frau oder Mädchen fſür Hausar— 
heit und im Väckerladen zu helfen; muß auch 
engliſch ſprechen bei alleinſtehender Frau; gau— 
Loyn; Icine Sonniagsarbeit. 3620 Aseit 22. | 
dimido | 


für Hausarbeit, 
; Flat, Nahzufragen im 

Store 814 "Nilmaufee be, 
erlangt: 


beit 


Frau 


tlangt: 


Reitaurant 


nacht, 
‚ guter X 


Eine ältere $rau, auf Kinder aitt- | 
Nadızufragen nady 6 Uhr, 5313 Yats | 
dim; 


Verlangt: 
zupaſſe it, 


Berlanat: Mädchen für allgemeine Hausar— 
beit in Heiner Ramilie; anter Yobn; feine Nude | 
Kramer, 926 Hyde Park Vlod. Telephon; 
3784. modimi 


Hausar⸗ 
Place. —— 
modimi 


Mädchen für allgemeine 


Der! anat: 
: 006 Glcengple 


3. Apartment. 
Sımndlide 4452 
Verlangt: Mädhen oder Yrau, mit cinem 
Kind nicht aut: sachhloffei: guier Lohn, 1456 
Barry Avoe., Ede Lincoln Abo. 30ſepiwe 


Stellung ſuchen Frauen n. . Mädchen 





| (Anzeigen unter diefer Nnbrif 1c das Wort) 


fehr ae Köchin und Strans» 
für balbe oder ganse 
1032 N. Wells Str, 


Gefucht: Frau, f 
1 wünſcht 
Tage Beſchäftigung. 





Geſucht: Frau ſucht Hausarbeit. 5 
nr den Tag. Thone Bincennes 177 
Geſucht: Aeltere Frau fucht Stelle im Ne: 
ftamant, um Geſchirr waſchen:, lann auch | 
Short Orders maden, “Witte felbit borzufpre: | 
heit, Hinterhaus oben, 2647 Coutbport —— 
Geſucht; Deutſchungariſche Frau fucht Arbeit 
in der Küche zum Geſchirrwaſchen, weiß 
ir 


Stun: | 
mi—ir | 


icheid mit der Mafchine, 153 WW, 46, Sir 
2, let, Front. Wille felber bor; sufprehen 
mido 
erſte 
Armitage Ave., 
dimi 


Geſucht;, Brotbäcker fucht Stelle als 
Hand. Ni Becker, 4000 W. 
Zelephon: Belmont 5607, 


| Palfted Cir. 


| Ei:dleite bevorzugt. 


sm Neinmieter 


mit 


| (Anzeigen unter diefer Rubrit 14c 


‚ LaZalle 


gar, 


‚Stellung Inden Brenn ı u. 1. Mäddten 


(inzeigen umter diefer NMubrif 1c das Wort) 


Gefucht: BZuderläffige Frau nimmt Mäfdhe 
ins Haus, Mrs, Welfand, 2257 NRacine Abe,, 
hinten, oben. dimi 


Geſucht: Eine Ältere, tühtige und erfahrene 
Haushälterin jucht Stellung _auf ciner Farm. 
Mrd. Mader, 200 WB, 65. Str, Tel.: Engle- 
wood 9647. 

Geſucht: _ Perfekte 
Näbarbeit ins 
Albany Abe, 


f Damenfhneiderin Sucht 
Haus zu nehmen. 3409 Nord 
’Rhune: Monticello 6423, 

80ſep iwæe 


Etellenvermiitlungs-Büros 
(Anzeigen unter diefer Rubrik tac die Selle) 


Rerlanat: 
Effen, 
Neintbrop 


20 Bafhfrauen, 
8 Stunden: 
de, 


privat, 82.00 und 
Bezahlung jedem Tag. 6208 
Kommt 7:30 Uhr für Arbeit. 


1oftıo? | 


Fuhrs deutfh-ungar, Yüro tügl. befte Stel» 
len für Brivathäufer, Hoteld und Neftanrants, 
540 Noch Ave. ZXelephon: Lincoln 2160, 

Tipimst 


Fahichnien und Unterricht 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Beile.) 


Gründlider Violins und Piano-Unterricht. 
Mr. md Mr&, Mrthur Hirfch, 637 Nortb Ave 
Zel.: Lincoln 5147, 12fp,mifafon* 


— — —— — — — 


Zu vermieten 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 14 die Beile.) 


Zu vermieten: Helle 
$10. 1418 Orleans eir, 

Su bermieten: Nordfeite, Baſement oder 
oben, 3 oder 4 große helle Zimmer, Gas und 
Electric, grohe Vard, Brickhaäus, 80 oder 812. 
5118 R. Lincoln Str. 


— 


4« ‚Dimmer Wohn na, 
ınidofa 


$11 mieten belle 4 
1613 North 


Zimmer-⸗Flat, mit Hard. d, 
Parf Mve,, nahe Lincoln Karf. 
midofr 
Zimmer Flat an 
bor: 1747 Bel 


Ju dermieten: Schönes 4 
Melrvie Str. $10, Sprect 
mont be, 

au bermiet en? 
Strafe. 


> Simmer 812. 1715 


feine Bimmer, 
2208 Orchard Str. 


gu bermieten: 7 
anemlichfeiten. $14. 


Zu bermieten: 4 
abends 


Nah 6 br 
Herndon Str, 
ſotiwe 


Zimmer; 38. 
vorzuſprechen. 2221 


— — 


Zu vermieten: 4 Zimmer und Vad. SI 2,00, 
SIT N. Hoyne pe, ſamomi 
Zu vermieten: 6 —— Flat, 310. 4 Zim—⸗ 
mer, 812. 1421 Hudſor Ave. Ssofepliwt 
Du bermieten: Reine : 5: und F 
nungen, Gas, nur 86 monattic, i 
Str.. nahe Halitcd, zwiſchen Diviſion und 
Korth de, STiviwE ı 
Zimmerilat, 738 Vlnd- 
RNjſepiwe 


2* 


Su derinieten: 3 
bawf Straße. 
Wohnungen, drei und 
3404 %. Glarl Etr., 


‚Su bermieten:, Selle X 
bier Bimmer mit Yad, 
Kaufmann, Telephon: 


Zisumer nnd Board 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 14 die Seile) 


Zu vermieten: 5 helfe Zimmer mit 
Bad und eleftriihem Licht. 
North Avenue. 


Su vermieten: Nettes Zimmer, drei Minus 
ten dom Lincoln PBarf; alle Beuemliipafeiten, 
S. Stinaer, 2035 Mohamt Str. Bhone Lin: 
coln 8111, mido 

Mann Tann Ihünes Zimmer babe, 
winft auch Board, 
2, Flat, 


2419= 
3125 


Su bermieten: Großes, elegantes Frontzim 
mer an zwei Herren; auch 
Wunſch Board. Piano, 18 W, 
nabe State tr, 

Vermiete aroßes, dambfincheisted Simmer, 
privat. 1044 Buriabtwood Ave, mido 

Nermiete ſchönes Zimmer, Board, modern. 
Mitme, 556 Fullerton Par fwah, di—fr 

Yu vermieten: Elegantes Frontzimmer 
Küche, $5.00, 1707 %,. Hallted Str, 


Zu bermieten: Zrontzimmer an Mädchen, mit 
Moard. 1650 No. Dalley Ave,, zwifhenNorth 
und MWabanfia Ave, dmi 

Zu dpermteten: Zimmer an Mädden 
Herren, auch Srühitüd, wenn gewünfat. 5743 | 
Emerald Ave, 2. Floor, modimi 


Goethe Str. 
mid. ofa 


mit 
mon 


In mieten geiudt 


| (An zeigen inter die ‚fer Rubrit 14c die Selle) 


Fa mdliches > Zimmer net et mi Mahlz eiten | 
ntabe 19, Str, mid MWafbtenaiv Ave,, in filter | 
samilie obne Kinder, Antworten mit VBerbült 
niffen und Breisangabe an 
Abenbdpoft, 


Mutter 


midofa | 
Mu und Tochter ſuchen zwei bis 
möblierte Binmer, TDampfbeisiitg, Norbdfeite, 
Mor.: 3 1371 Abendpoft. 

Du mieten aefuht: Junger Mann 
Zimmer mit Yreühftüd, Nabe Norty Ave, md 
Altmeyer, 1808 Chefficld Ave. 
Ani tündiger Schweizer wünscht 
tung$aimmer bei Frau oder Witive, 
Alleinmieter. Nord: oder Nord 
Gefällige 


Berl langt: 
Hausbal 
Doard als 
meitfeite, 
Ab endpoft, 
Gefud 1: 
Koft in 


Junger Mann fuct Zimmer 
Rrivatfamilie; Tein Ronrding ghaus. 
Adr.: 3 1301 Abendvoſt. 
Freunde fuchen aute PBenlion als 
bei befferer Privatſamilie, 
Sincoln Vart. Gofallige Offerten erbeien an 
Salter Sinfe, 732 Diverſey Bartwav. dimido 
ginderioſes Ehepaar x fucht 4 Aimım er Cottage 
Ya rien zu mieten, nabe Norty Abe, Kran, 
1308 Larrabee Str., hinten, diuni 


Zwei 


Beihäftänelenenheiten. 


Zu verfaufen: Gritffaffiges 


barichaft. 1220 Grace Str. mido 


Zu verkaufen: Schuhreparatur und, 
Shubpuß-Rarlor, gute Lage. 1139 Ar: 
gyle Str. 


50 Taufen bollitä ndige Schu {hive efitatt. 1925 
Pe Halfled Str, 
Künfhe Grocerh oder 
moben in Taufch fiir 
Weſtern Ave. 


Delitatefſen 
2Flat⸗Haus. 38558 No. 


Größtes 


Reſtaurant an der Nordſeite 


lann 


von ungariſcher oder öſterreichiſcher Köchin auf 


Abzahlung übernommen werden. 
fost. Mor.: 3 1307 Abendpoſt. 
Gut eingerichtete Vacerei mit. Laden und 
Wohnung preiswürdig 4u vermieten. 1448 Wo, 
Wells Str. Nähere es bei A, 
Str. "Rhone: Main 


Schreibt ſo— 


1091. 


Geſſchäftsteilhaber. 


(Unieiaen unter Dieter Nurzrıt 14c die Belle) 


Erpert fudhr Partner fiir leichte Fabrifatton, | 


Adr.: O8 1575 Abendpoſt. 

Partner oder Partnerin mit wenig Kavital 
aber Mitarbeit an Hühnerfarim gefucht. Mdr.: 
M 1819 Abendpoft, $M—fon 


1922, 2.25,20012 


! EEE 


Neditsamwälte 


| (Anzeigen unter dieſer Rubrit 140 die Seile) 


.u 


Fred Blotfe, Deitfcher 
Traftisiert a: allen Gerichten, 
born Er, Bimmer 920. 

Nihars Koh, 25N. Dearborn Str,, 
Slur, befannter deutiher Adtolat und ot — 
Abends: 1572 N. Halſted Str., Ecke North Ave 

1801*% 


Louis J. Gottlieb Deutſch-ungariſcher 
Advotat, erieilt Na: frei. Simmer 505 133 u 
Nafbington Etr., von 9 Uhr morg. bi 3 Ubr 
nadım,. und 1572 N. Halfted Etr. von 4 lihr 
nahm. bis 8:30 abends, anı Eonntag don 9 
bis 1 Uhr nad. "Phone: Liverfey 3134 

16av*E 


a ER t, 


127 N, Tear- 
26*7 


Amtliche Beglaubigungen 
werden ausgefertigt vom 
der Abendppol! Co, 223 W. 


und Affidaviis 
öffentlißen 9 tar 
Wafhington 


111*% 


Dr Hugo Radan, deutſch⸗öſterreichtſch⸗ 
Nechttamvalt ımd üffentliher Notar 
Alle Gerichtsſachen. 6501 Weſt North Avenne. 

3004*F 


Deutfch- ungarifcher Mdvofat, Kulleftor und 
Notar; praftisiert im alle Gerichten Offen 
aud Abends u, — Vitte varauſprechen 
Schwartz. 2183 N. Clarl Str. Tel. Diverſey 2 


1imz*æ 


dimido | 


Iscllington 8265, * | 


547 Weit 
mi—ſa 


wenn ge⸗ 
Southport Avenue | 


einzelne; auf! 


1 bolte, 


ober! 


Adr.: 3 1372| 


drei | 


ficcht | — 


Offerten. u 8. 310,1 


und 


nabe | 


die geile) ! 


Schrei: | 
‚der: und Neinigungsgeihäft; gute Nadı 


nmomi | 
une orte | 


mido | 


Naumann, 5 No,| 


Er. | 


Saufs- und Verkanfsangebote 


(Anzeigen unter diefer Hubrit 14c die Betle) 


gu verfaufen: 4 Weinprefien. 
1542 Hudfon Wbe, 


OX12 Rugs, neu 
Stüde $1.95. 


Keſſelring, 


Zu verlauſen: 
braucht, $8.00; lange 
vifion Str, 

Kaufe alle alten fünftlihen Zähne ıı. Zahır 
gebiſſe, auch — Bruͤden, ſowie Zerbr. 
Ihe Victoria, 143 N, Wabaih Npe., Zim. 200 


oder ge 
2043 Die 
mido 


mo—fa | 


— e ú ,— ⸗e 


Möbel, Hanegeräte m. f. w. 


(Anzeigen unter dicfer Nubrif 14c die Selle) 


Hot Blait Heizofen, S6. 1853 Sedg— 
wick Straße. 


Zu berfaufen: 
ferfront, wie ncu, 

Zu berfaufen: 
Tiſch, Lounch, Diſhes 
Maplewood VIpe,, 2. 


Ben infular stoc schofen 


$25. 3855 


‚mit al 
NR. Weſter Abve. 
Küchenofen, Wafhmaihine, 
uf. folort. 2254 

lat, 

Küchen: und Heizofen, ae 
angeben, 1707 N, Dal- 
mifrfa 


Zu faufen gelucht: 
Brauchte, Witte Preis 
fted Er, 

Zu derfaufen: Ein Stiichenofen, 
nen. 820 Belmont Mve., 4. Flat. 

Bu verlaufen: ‚Seitsfeeder, Heiz ofen, 
maffiver silbentiich, 83. Dreibrenner (ss 
platte, GBaslantpe „Sirele 3 Coofer” 
Hudſon Avenue, oberes Flat. 

zu verlaufen: Vaſe Menner, Varlor 
ofen und ein Kombinalion: Kobien- 
berd: beide fo qut wie neu, 3235 ) 
Straße, 1. Blat. 

Su verlaufen: Neı ver Heizofer 
Gasoſen, ſpottbillig. 


810: 


. ochofen 
Larrabee zii 


\ l rlor Heizofen. 
Orchard ira 
Zu vertanfen Sehr billig, Nod- und Heiz 
ofen, fowie fümtlihe Möbel, Leo Zalay, 1500 
Elhbourn Abenne. di 
Zu verlauſen: Parlorheizofen, 
Cleveland Abenno. 


billig. 


Händler 


Verlaufe alle Sorten Möbel, 
und Rugs billig. 


Oefen 


Seht unſer Lager von neuen 
Möbeln. Spart Geld in Werner V 
Shop, 2261 Lincoln Ave, 


Furnitur e 


Tel. "eine In . 


Pianos muſikaliſche Inſirumente 
Anzeigen unter Diefer 3 Nubrit 14c die Zeile) 


JVerkaufe für nur 860, wenn ſoſort gelauft: 

Hocheleganten 3300 Size Conzert Phonographen 

mit 2 extra Digamantnadeln und 50 Selection 

Mecords, Unzulchen nur MNbends nad) 6:30 
oder Eonntag den ganzen YTaa 

NRelidenz: 2545 Indiana Avenne 

ie 


zu verfaufen: Wertvolle MWaindurn Mai 
volin, wie neu, 42 We er Ave. 

865 laufen 8400 
Ton, 1956 KLarrabee 


Uvpright Piano; 
Str, 


$50 Taufen $250 Victrela, $165 nehmen mein 
$500 Piano: Mobe el billig, 90 Tage gebraucht. 
Reſidenz, 3222 Jackſon Blod., nahe Kedzie 
J 
l illia, 
dorth Ave. 


victor Syrecunaſginen 
len Sprachen. 338 W.? Kataloge "rei. 
Tmui*X 


1359 Milwanfee Ave. | 
-8jpioX | 


gebrauch en | 


freie Lot für Eauity. 


ſo gut wie 


1808 


CL, 


toltlı - 


Grundeigentum und Hänſer 
(Anzeigen unter diefer Aubrif 14c die Zeile) 


Nordfeite 


Zur dertaufhen: Ywei 3itlat Gebäude, hal» 
ber Blod vom Xincoln Bart, = a vder 
Lotten. war, 2133 N. Glarf Et —ni 


Nordweiti eite 


Bu berfaufen: Neues Flat 
Ede in Srdina Parl, 4 und 5 
nungen, Gas, Gleftrizität, Def Trim, $2000 
jäbrlide Miete, wWreis $18,000. Cauity nur 
$6500, Zanih angenommen. Geo. Eaumive- 
ber, 17 3. La Salle Str. Phone: Franllit 
3985. jonmi 


Nr idgebände, 
Zimmer wo, 


Yargain fir bar, Gigentiimer mb einrüden: 
Ditöc, Brid, 5 und G’Yimmer, init Cunparlors 
North Sacrgmento. nahe Northweſt. Hochb yabıı 
und Montrofe pe. Nebme Nordfeite Ichulden 
Adr.: M 1821 Abendpft. 

90 PR 
P Der 


timido 


ı dert aufche 
125, Crawiord Dive, 
P Irving 919. 


Geſchä ſis le orten, 


coe Eirt, 


> au te 
und Ros 
bone: 


oder bermicte 5 Bimmer: 
t. 525 N Satundale Av, 
26fepimE 


Bu derfaufen, 
Ecttag, Doppelte 


Tarmlännereien 


tauiche 160 Uder Michigan Getreide: nd 
Farm mit Bieh, Ern te und Gerätſchaften 
Wohnungen Brickhaus mit Ofenhei 


u. 10 
miſa 


Jenſch, 944 W. Ohio Sltr. 


Zu verlaufen: 199 Acres Siod und Getreide— 

ar Rehme etwas Grunudeigen um in Ko 

tet aut lange Zeitz Mi⸗ 

. Wallace, 1419 
iikbinen. 


im fſüdlicher 
Forres MM 
Se iend, 
Verſchichenes 
lauſen geſucht: Nettes 5 bis 6 Zimmer 
Acler Land in 
* und Einzgelheiten an 
endpoſt. 


Plumbers und Supvdlies 


(EAnzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Yeile) 


| Sedermeann 


| firät 





int | 


beiten | 
2Tiepimwä! 


Records in als 


— — — —— — — — — — un 


Kleider 


(A täeinen unter diofer Audrif 


Grftannliche Werte in Anzügen und 
leberziehern für Männer und junge 
"Männer: $1.00 wöchentliche Zahlun 
gen; 520, 825, 630; billiger als andere 
| Geihäfte fir Bar verkaufen. 

Symand&Go, 
215 N. Clark Str., nahe Lake. 


14c die 


Zeile) 


| 
| _ Münnerlleider-VBargains: Neue, ct . 
e, für $25 bis 345; nah Wiak genau 
AUnzüge und Ueberzieher jegt $15 bis 

| Eiwas getragene, na Maß acımadte un une 
$5 u. aufm, Dffen tünlich, Abends u. Eonn- 
.ag3,. ©, Gordon, 1415 ©. Halited Eir. 


duy | ruhe 


Naãhmaſchinen, Bicheles n. mw 


Mumbing Treifen für 
2750 Lincoln Ave, 
2311 


Supplies au billigſten 
L 


’. Gorſtenblatt 


Aerztliches. 
Angzeigen unter dieſer Ruhrik 140 die Zeile) 


Dr. Haſen 
Behandlung. 


Männer 
Madif 


clever, zung Frauen, beſte 
Yiat fret. 
—A 


3 5 
3000 W. n Str. 


DU. Front, früher Aſſiſtent d. Wiener I tiber« 
ZyeA tali iſt für pri vatfran heiten. — 1164 
Milwairice s Ave, Ei. 10-12 M ittags. 528 Abds. 
15ag*E 


— —— — — — — —— ——e 


Leichenbeſtatter 


Mm ru nter diefer Subrif 14c di 


Die 
Weſtern Caslet aud Under tafına Ev. a di: 
gan Yidd, u. Hamdolph Sir. Tel, Central 368 
— 


— — — — —— —— 


Seile) 


Buih Iempie Theater. 
Konrad 


Schauſpiei in drei Akten von 
Karl Schoenherr. 
Intereſſant ſind die neueren Dich— 
c, das muß man ihnen laſſen. In 

zeſſant und auch pikant, wenigſtens 

it die Mahl ihrer Vorwürfe in | 
tt fommt. Die Begabteren 


(Lircktion: Eeidemannt.) 


„Familie“, 


unter ihnen verſtehen ihre Themata 
auch feſſelnd zu beha 


ndein, wiſſen 


die Spannung bis zum Schluß rege 


geeignet, 


*Das beweiſt die 


(Anzeinen unter dieler Rubrif 14c die Seile) | 


Ansverfauf bean Einger » Nül meſchinem Dtle 


ligſte Preiſe auch auf Abfchlagszadlungen. (Be: | 


brauchte 53 aufwärts 


Neparaturen garantiert. 
Cooper, 


335 8, North SIve, 


I 


Zel, Diderfen 27HR. | 


X 


Hunde, Vögel n. . m. 


(Anz eigen unter dieſet Rubril 14c 


Su faufeıt geiucht: Großer 
hund; bezahle guten Preis. M. 
2137 S. Racine Ave. 


die Zeile) 


Wacht 
Zumer, 


I Goter Sagdound, 
eirt, Phor ne: 


Zu verfaufen: 
1 2014 Roscoe 


| 


Billard und d Podet T Tiſche 


Anzeige n unter die fer Rubrit 14c die Beile) 
st verlaufen: 
Carom oder Pocket mit voliſtäud. Yubeber 
*150: gebrauchte Tiſche zu berut wm Prei⸗ 
fen; [eichte gablıngen. ir berimeten 
I mit dem Rridt egimm, Die Ykiele vom 
prei5 abauzichen. 
eine Spesialitä!, 
der Go,, 


Funk 


She X 


runswich⸗Valle Colle N: 


Sfenteile und Neparatur 
(Anzeigen un iter diefer Nur brif 14c die 


Heile) 


Efenteile ı und Mafferfront3 für alie Tefe N, 
Dejen nidelplattier:, Margoli3, 697 Milwaırfe 
Avenue. * 
— — — —— — 


Finanzielles. 


An zeigen unter dieſer Rubrit 140 die Zeile) 
“ 


Sir derleiben Geld auf Grumdergentu 


ar md 
zum Bauen zu 


medrigſten Zinſen. Diſen 
Zamstag abends vis 9 Uhr. Krauſfe Stateé 
Savings Vant, 1341 Milwaulee Ave.n nahe 
Paulina Str. 201*x 


Home Vant & Iruft Go, 
Abland umd Wilmanlce Avenues 
Epestalfund zu 513 Prozent, 


Tarlehen auf berbefferte3 Grm 
Vaudarichen cine Spezialität 
dienung. H. O. Stone & Ko, 
Waſhing!on Str. Tel. Main 1800. 


ndeigeit 
Eofortige “ 
111 seit 


Berfönliches. 

(Anzeigen un ter diefer Ri ubrit 14c die Seile) | 
Wer Augengläfer — gehe zum 
deutſchen Optiker und Optometriſt, Dr. 
M. Schwimmer, 625 North Ave. 
20ma4,m 

| Haus: Painting, Papering, 
| Tig, Arbeit garantiert, Hoit, 


Ijamo* 
Galfomining 


osfpimw 


— — — — — 


| Umtlihe _VBeglaubigungen und Mifivavit3 

werden ausgejertigt dom öffentlichen Notar 

der Abendpoft Go. 223 38, Walbington Eir. | 
— ⸗ 1141** 


Es iſt wirkliche Linderung und Komſort in 
Peterſen's <s uhen und Fuß⸗Spe— 
zialitäten, 23 Süd Wells Straße. 
Erde. Sprechſtunden von v bis 5 Uhr. 

Vücerrevintonen ſeder? Urt Enriptung von | 
Gefaäftsbiihern, Unter reiht im einlad her ud 
doppelter Buchſührung Abends und Sonntags 
Offerten unter N 16088 Abendpoſt. 

In: 301 nilon® 





98jä Drige Erfab rung, Umbau Je 
paraturen PBoro.., Zrevven, Etormiaib, Bus 
tages, mäßige Preiſe, Stunde 
Eıurmad), 1426 N, Vlarl Er, 


Carpenter, 


Tel. Sup. TVT2, 
IpTfafonmide Imt 
jeder Met repariert, 
Sofpital, 4018 N. 


wWibd, 


Sulte Ruppenföpte 
malt tote neu. Doll 
Ztr., nabe Irving Bart 


über; 
Robey 


tofzıvk 


geiratsgefnche 


Mnasigen unter Dieter Kuhril 3 Ers. d, Boert 
oder feine Unavine unter einem Dollar. ) 
Heiratögeluch: Süngerer Farmer, Schweizer 
mit auter Farm im Staat Michigan, wünſen 
Belanntſchaft mit guer Haushälterin von au— 
tem Charalter zwecks Heirat. Adr.e: M 1831 

Abendpoſt. 


Fragen zu beantworten, 


zu halten und haben ſich eine gewiſſe 
bühnentechniſche Vollkommenheit an 
die dem Erfolge ihrer 
Schöpfungen zu gute kommt. An 
Keckhheit fehlt es * ı ebenfalls nicht. 
„genierte Gorg: 
loſigkeit, mit der fie lid, an die Be: 


nei q. beitung gemaater Yrobleme maden | 


und deren Yöjung nad) Ablauf der 
üblichen drei Akte in aller Seelen: 
dem Publitum überlaffen. | 
- Schönherrs „Familie“ gehurt zu: die: 
Ten ungelöjten Problemen. Nacyoem 
er Dichter das Kunſtſtück fertig ge: 
bracht Hat, feine Zuhorer faft ohne 
jede Handlung durd drei Akte hin=! 
durch für jein moralijches oder un 
moralifches Problem zu intereffie- 


ren, entläßt er jie plig!ich ganz ums | 
. I motibiert, 


ohne amd nur eine der 


Stellung er felbft verantwortlich ift. 


| Denn daß er ben lafterhaften Haupt= 


dimido 


ſchuldigen im letzten Augenblick, be— 


Die Frage, 


tigeren: 


N iMardeTifine ——— nen | 


ZTifihe | 
Sigartenladen. Eiuricht tigen | der 
623—029 €. da baſh Ave. * 


Frau, 


j 
Yy 
Mann, 


Ian dem IUnglüd bat, 


9. vor der — fällt, niederfnallen | 


läßt, it feine Löfung des Problems 
was aus dem Tunichtgut 
wird, verblahßt neben der viel mwic)- 
was iit das weitere Schidfal | 
der Familie, in die er durch feine, 
Schutterei Unfrieven gebracht hat? 
Was wird aus dem Sohn, der um 
Mutter millen zum Mörder | 
wurde? Was aus der unglüdlichen 
die das Opfer des Schurfen: 
wurde? Was "aus ihrem 
der den Andeutungen des | 
Dihter3 nad, obwohl er e& nie 
flar ausfpricht, einen geiwilfen Anteil 
das jeine Fa 
milie beimfuht? Was aus dent) 
Mädien, das die Schande auf ic! 
nehmen wollte, um den Geliebten zu | 
retten? Mie gejtaltet Jich das meitere | 
Familienleben? Die Ereignilje kön- 
nen doch nicht wirkungslos auf Die 


ſtreichs 


künftige Stellung der Miiglieder zu 


einander bleiben. Doch von alledem 
ſagt uns Schönherrt nichts. Er ſchafft 
die Urſache des ganzen Sktandals aus 


der Welt und zieht darauf den Vor- 


unbefrie 


! 
i 
I 
} 


33171 


| 
| 


| 


— funde n und alle 


ſittlich 


ebene | 


'aab als deſſen „getreue“, 


oder Kontraft | 


Frl. Waizenegger und Rigard Leufch | 
geſpielt. 
daß ſie auch in ernſteren, um nicht zu 
ſagen weinerlichen Rollen Treffliches 


ar 


Yublitum aber geht | 
digt ob vieſe⸗ merkw ürdigen 
Ausgangs und kopfſchüttelnd von 
dannen. | 
Schönherrs Stärte liegt in der 
Zeichnung ſeiner Charaktere, und 
|diefe Iatjache ermöglicht e3 den Dar: 
fellern, etwas aus dem Stüd zu 
Imacen. Die 
im Bujh-Temple ließ fcum etwa 


An? 
Das 


hang zu. 


ihr Beſtes. 
verkommenen, ſchurkiſchen 
Guenther recht forſch und wußte a uch | 
das Zyniſche in ihm Scharf aenug zum | 
Ausdrud zu bringen, 
‚liegender Webertreibung 
Imachen.  Seidemanns 
war ohne allen Fehl. 


ſchuldig 
Oberförſter 
Elſe Janſſen 


Dankbarkeit und Furcht 
widerſtehlichen Schürzenjäger 
Opfer fallende Gattin mit gewohnter 
künſtleriſcher Größpe. Die 
Kinder des Eheraars wurden von 
bewies, 


Frl. Waizenegger 


zu leiſten im ſtande iſt, und Richard 
veuſch führte ſeine überaus ſchwie— 
rige, weil meiſt ſich auf das Geſten— 
ſpiel beſchränkende Rolle fames 
durch. Als rührfe.ige, qute Groß: 


Umgegend bvir! 


| be+forp: 


| pie war 


für deren | 


ehne ſich nabe | 
zu 


aber aus | 
dem une | 
zum 


beiden | 


(Eigendierit der „Abendpoft*.) 


Bluſenmuſter. 


| 

| 

E fragenloje Halsaus 
i jungt 
Leute. Man zieht die Bluſe über der 
15 kopf und jchließt fie an den Schut: 
| 

I 


Der runde, 


ichnitt pabt am beften für 


| 
1 
| 
| 


| 
| 





tern. Dian kann ftatt der weiten Uer- 
mel auch engere wählen, die man mit 
Manſchetten abfertigt. 
Größe 36 erfordert 
3oll oder 1%, Yard 
breites Material. 
Schnittmuiter Nr. 8990. 5 Grö: 
Ben: 36 bis 44 Zoll Bruftweite, 


Darbs 27 
36 oder 40 Zoll 


Schnittmuster find unter “ingabe der 
gewinichten Größe und Der betreffenden 
Kummer negen Giniendung von 10 
Cents zu beziehen dur die „Wiode: 
abteilung“ der „Abendpoit”, 223 Weit 
Waihingten Str., Chicago, IH. Cheds 
und „Monch Orders“ follten auf „The 
Abendpoſt Co.“ ausgeſtellt werden. 


mutter way Fr. Johanna Eifemann 
in ihrem Element. Fr. Helene Kch 
‘: die in den Schandbuben 
verliebte, aber fi doch vor ihm 
fürhtenv. Rofa in einer Weile, die 
der Rolle reitlos gerecht wurde. Eine 
gelungene, fein auzgearbeitete Stu— 
die freche, hämifche Lieblein 
Fr. Lonife Bridners, und als Pfar- 
rer tat Xofe Danner feine Schuldig- 
teit. Conrad Seidemanns Spiel— 
feituna hatte für qute Einjtudierung, 
paffende Infzenierung und floties 
Spiel geforgt. P. K. 
* . * 


Heute, Mittwoch, und morgen, 
Donnerstag, wird „Familie“ wieder— 
holt. Freitag findet der J. Kammer— 
| fpiel-Ubend— freie Bühne—ftatt. Zur 
| Wuffüik yrung gelangt Hermann Bahrs 
erfolgreiche Komödie: „Die Kinder“. 
Sonnabend und Sonntag wird das 

jeht komiſche Luſtſpiel „Dreſſur auf 
den Mann“ gegeben. 

— — 
Frauenſchlauheit. — Frau (zu 
Freundin): „Ach, wenn nur 
mein Mann nicht immer ſolchen 
Lärm über die — — 
ſchlüge! — Freundin: „O, die bringe 
lid meinem Mann fein Bei!... 
ı Wenn er ’mal recht verfpätet au dem 
MWirtshaufe fommt, hat er fie am 
| Nachttiich liegen — da madıt er Fei- 
nen Mudfer.“ 


| ihrer 


Sperrzonenpäfe für jeindlige 
Ausländerinnen. 


Nah Beitimmung 4 der Brofla- 
mation des Brälidenten von 19. 
April 1918 müſſen alle deutſchen 
nicht eingebürgerten weiblichen Per— 
ſonen, welche innerhalb der Halb— 
meilenzone eines Forts, Lagers, Ar— 
ſenals. einer Fliegeranlage oder 
Munitionsfabrik oder einer Fabrik, 
in welcher irgend welche Bedarfsar— 
tikel für das Heer oder die Flotte 
hergeſtellt werden, wohnen, Ge— 
ſchäfte tun, arbeiten oder ſich aufhal— 
ten wollen, ſich einen Sperrzonen— 
paß vom Bundesmarſchall im Bun— 
desgebäude geben laſſen. 

Dieſe Beſtimmung iſt nicht zu 
verwechſeln mit der Regiſtrierung 
feindlicher Ausländerinnen, die vom 
Polizeidepartement beſorgt worden 
iſt. Dies iſt eine andere, beſondere 
Beſtimmung, und alle deutſchen 
nicht eingebürgerten weiblichen Per— 
ſonen, die von ihr betroffen werden, 
müſſen ihr bei Strafe nachkommen. 

Untertaninnen von Oeſterreich- 
Ungarn branchen keine Sperrzonen⸗ 
päſſe. 

Geſuche um Päſſe werden in den 
Räumen des Bundesmarſchalls am 
Montag morgen, dem 7. Oktober, 
von 9:30 Ukr an und an den folgen: 
den Tagen entigegengenommen, 

Die Beindisformmlare dürfen nicht 
mitgenommen, jondern miljen im 
Bundesgebände ausgefüllt werden, 


21 doch lönnen Firmen, welche eine grö— 
geſtrige ——— 
zul 
bil- wünſchen übrig. Die Charaktere hat- | 
zel, Humb, 6774. |ten Durchtoeo paljende Vertreter ge= | 
; Mitwirkenden gaben | 
Adolph Stone fpielte den | 


here Anzahl denticher weiblicher 
Berjonen beimäftigen, ein beionders 
Abkommen mit dem Bundesmarichall 
treffen. Solde Firmen jollten fi 
fofort mit ibm in Verbindung jchen 
und ihm die Zahl der von ihnen be= 
icdhäftigten Bentichen Ausländerinnen 
mitteilen,  Grforderlich find drei 
Bhotographien (Kopf und ZScul- 
tern, volle VYorderaniiht) 216 bei 3 
Soll, auf dinnem Papier, mit wei: 
ßem Sintergruid, nicht aufgezogen, 
von jeder Berion. 

Wenn cine TDeutide in einer 
Sperrzone Arbeit annehmen oder 
weiter ardeiten will, jo muß ihr Ar: 
beitgeber oder sein bevollmäditigter 
Vertreter dem Geſuch eine Beſcheini— 
gung der Beſchäftigung beifügen. 
Wenn eine Deutſche in einer Sperr— 
zone ein Geſchäft beginnen, wohnen 
oder ſich aufhalten will, ſo muß ihr 
Geſuch von einem verantwortlicden 
amerikaniſchen Bürger mit unter— 
zeichnet werden. 

Unkoſten ſind, abgeſehen von den 
Photographien, mit den Geſuchen 
und Päſſen nicht verbunden. Jedes 
Geſuch wird geprüft, und nach ſeiner 
Genehmigung wird der Paß ausge— 
ſtellt. 


| 
| John. Bradlen, 
| Bundesmarſchall. 





2, 


Ey IE) 


53.75 fchwere Arbeit3-Röde für Männer — 
fie find aus ftarfem, dunfelgrauem baumivol- 


lenem Covert gemadht, Blanketfutter, das an 
» den äußeren Stoff pulfanifiert ijt — Speziell 
für morgen verkaufen wir Diefe Arbeitsröde lange der an Hand befindliche Vorrat reicht, 


* — — 82 77 STATE MADISON ae DEARBORN STS, Ben 51.00 


Wundervoller Mäntel, Suit: und Hleider-Einfauf 


Laßt uns ohne alle weitere Einzelheiten fofort auf den Grund der Gefdhichte gehen. Hier find Hunderte von Herbit- und Winter-Kleidungsftüden, warm, wün- 
ſchenswert, elegant, zu den erftaunlich niedrigen Preifen in ganz Amerifa — zu jo niedrigen Preifen, wie fie nicht iwieder während diefer Kriegszeiten geboten 
iwerden fönnen. Studiert forgfältig die hier quotierten untenjtehenden Preife und wir find ficher, daft; auch Ihr an diefen großen Erfparnifien,’ welche dieje 


.07 


gg 
molitungen. in —— Bündel... 0 
), CEoonor. 
Bo. "eu nois, da3 Faß. ..... 2.75 
Steiner, DAMDCE. zuurone 
ln, Minnelcta, Shagtel... 
Radieshen, 100 Bündel... 
"ofenlobt, das Luart... 
Rüben, 100 Bitndel..... 
do., Dee Sad. euer cr. 
Salat, Kopi— 
New Nort, ale... 
siseonfin Samper 
tomaine, Cafe .... 
Enbdivien, Die Kifte. 
Wattfalat, große Küte...... 
Shnitibahnen, grüne, Hamver 
do., heimii@, die stifte 
do. nelbe, Hainper. 
gelbe, beim! Id, der. Korb 
— —— das Qutend.. 
ellerie, Michigan .......... 
do. Cafe —— ——— 
Zelleriefraut Cafe . 2 — 
leriewurzeln, BÜNDE u... 
übsforn, allinvıs, 4 Dußend. 
Tomaten, bicfige, Kiite.. 
do., biefige, arüne, Zub... 
2 p&, ‚Midigan, Burfdet..... 


Keine Bofl-_uder Telephon-Beiteliungen 
ausgeführt. 
Ghicage, den 8. Sftober 1918. 
Nahıftehınd die Notierungen an der 
Vetreidebörfe, vom Beginn der Börien- 


unten bis um 11 Uhr vormittags: 
Meis— 


Nobember essen 
Degembet P.P... 
Darcı 
November 
Dezember 
Sden 
Nobember Sanse0.06 


Knaben⸗Kegen-Köckt 


„ohfarbige Negenmäntel für Knaben, volle 
Länge, Tuch) außen und Gummi innen, mit mi- 
litärifhem Kragen. Größen 6 bi 16 Jahre, 
diefe Regennrüntel find $1.89 wert — fo 


... 


Weshalb Fran Guderian Fran Piebe 
einen Dollar bezahlte. 


11 Ubr vorm. 


...$1.28% 


Soluß geſtern 
$1.30% 


Iadion erhält einen Gent. 


Ende eines Nachbar: und eines Fami— 
lienftreites. — Die Anwaltsrechnung 
bei einem Millionär. — Vlchrere 
Scheidungsklagen von Kinderloien. 


0.50 
Robember . 

‚Fwurn 
November ..... ; 


Produkten-Börje. 


Kartoffeln jind infolge großer |? 
Zufuhr billiger; auch Cier find 
einen Gent das Dusgend gejunfen, 
dagegen haben Hühner nody jtei- 
gende Tendenz beivahrt. Trauben 
in Körben gehen immer höber, 
Michigan Concords koſten ſchon im 
Engroshandel 37 Cents, größere 
Körbe 90 Cents. Aepfel werden Getreide, 
enwas billiger vielfach angeboten, | 
Baldwins zu $5.50 das Fah, aus- | Seiren— 
geſuchte Ware. St 

Die folgenden Preiie gelten für den 


Großhandel. Beim Cıntauf Elcinerer | 
Susntitäten find Die Breiie chiund höher. | 


Für Bädec und En 
(Nvtierungen und Bericht von W. K. 
130 Rord —— —— 
ſtalao .... .SU.10 
Elurfe Y tahfrage Dog freie ftelia. 
2u% au losbar Wie oben geringere 
Grade billia nad Butterfetigebalt. 
Breife Neigend Ivegen geringer ie 
an Kübhivare und —— Waterial 
Gelanne . ... 0.15 
Gute, ehbare "are fchr" wenia offe⸗ 
tiert, Amportierie abaeihnilicn Bor 
Ehluk der Eutlcn drobt Mangel an 
Ware einautteien. 
deie Gelatine (Agar-Agar)— 
Re 2 .........." 
Getrodncie "Her ——— 
Nur Eiweiß .. 
Gummi — eitabiſe nn DE 
Zraacanıb; für —— 
XXX * 
— — 
tapie*:Yuder tanadıla).. ou 
Milhlireupulper — | 
(Die Erine ift ausperfauft.) | Honnen— 
Bicle — —— ) Air. 2 
Neismch! 


081, —0.10 Eosononoenoreses — 
Zuder. — — —— 


Men— 
100 Pfund 


... 0.90 

- 0.40 
0.03 
. 0.00 
0.25 
0.15 
0.75 


...r 00 en 


Die Frauen Augufte Piebe und 
AugufteGuberian find Nahbarinnen | 
und wohnen an der Nord Kimbal | 
Ande. auf der Norbiweftjeite. Leider 
famen fie nicht miteinander aus, und 
die Folge waren häßliche Worte. So | 
fol rau Gubderian über die Nadh- | 
barin gejagt Haben: „Sie bat drei | 
Männer umgedradt! Sie bat brei! 
Männer aus dem Meg geſchafft“. 
Frau Piebe, die dreimal verheiratet 
war und jeht wieder Witwe ift, Bu 
ob jener böfen Worte entrüftet, fieß |% 
eö jich $1 Gerichtögebühren u. etwas 
mehr für den Advekaten koſten und 
vertlagte Frau Gubderian auf $20,000 
Schadenerfa. Vor Geſchworenen 
in Richter Gridleys Gerichtshof kam 
die Sache „jum Schwur“, die Ver— 
klagte verſuchte den Beweis für ihre 
Anſchuldigungen zu erbringen, es 
gelang ich aber nit, und da die An 
ehulbigung außer ber Klägerin nie: 
j mand gehört und überdies niemand 
in der ganzen Nachbarſchaft ſie ge— 
glaubt hätte, hätte er ſie gehört, bei 
dem guten Rufe der Frau Piebe, ſo 
erkannten die Geſchworenen auf mil— 
721, ; dernde Umftände und ſprachen der 
ah | Klägerin einen Dollar — | 2 
430. Er wurde bezablt, „Sold) ein 
| Streit um die Wafchleine* — ivie 
1.5, [Per technifche Ausbrud für ‚Zmiftig- 
3.01% !feiten unter meiblichen — 
ſen und Nachbaren lautet — „gehört 
garnicht in die Gerichte,“ ſagte Rich— 
ter Gridley heute nach der Verhand— 
—* zu einem Vertreter der „Abend⸗ 
poſt“. 


das Daß. 
Sad. 
gelbe. Sad 


W ertreiie 
Bmwicheln, beimiiche, 
do,, faliforniiche, 
dc, lleine, die Kiſte.. 

do. das Bündel 
Kartoffeln. 

(2, Etarl3 Compank, 102 N, Clarl Str.) 
(Die Preils gelten mir bei MAbnabme bon 

xsaggonladungen,) 

"innsfota Obios, 100 fund 1.90 —L.00 
wsisconfin, weiße, 100 Pfund 1.75 —1.15 
do., rste, 100 Pfund. ....... 1.70 —1.85 
Heu. 


Mehl. 


2arpreife.) 


meihe 


grüne, 0, 


große Bafeınent-Offerte bietet, teilnehmen werdet. 


A 


2,000 Mäntel, eine der zahlreihen 
Faſſons wie abgebildet, gemadt aus 
Wolle⸗ Velours, Chinchillas, baumwol⸗ 
lenen Plüfben und Mifhungen, 
GürteleModelle, große Patdy»s ober 
Slafhed Taſchen. Biele „ganz gefüt- 
tert, ein Teil mit Bela, Sammt oder 
Self:Material gaarnier!, alle Farben, 
Werte bis $15.00, gu 


Eine wımderbolle Rartie don Mäis 
teln für Meine ımd mittelgroße TDa- 
men, gemacht aus ſchwarzen Thibets, 
Chinchillas, Baumwolle⸗Plũſches und 
Miſcungen; verſchiedene Gürtel- und 
balbanfgliehende Modelle, grobe 
Zafchen, nur lleine Nummern, Cine 
Gelegenbeit, die nicht itberfchen ters 
den follte; die Auswahl zu 


2000 Damen. und Mäbden-Siciber, 
nemadı aus Corduroys, Ceide-Taf- 
fetas, GSeide-Boplins und Gerges, 
einfah aeichneiderte und mit. Liten 
befegte Modelle, aefültelte und ein⸗ 
ſache Slirts, Taſchen in verſchiedener 
Form, in Schwarz, Navbh, Braun, 
Grün, Cadet, Tan und Miſchungen; 
Mädchen-⸗Größen 14—18, Damengrös 
ben 3444. Wert $8.00, au 83.97. 


1000 Damen-Klciber, 
auten dauerhafter Seide⸗Voplins, 
Seraed, Pongeed, Panamas, Mo— 
bairs und Miſchungen; mehrere at— 
traftive Moden zur Nustwahl; An 
allen acwünfhten Farben und Grö— 
hen. Kleider, Die bis zu_$6 verlauit 
wurden, zit dem außerordentlid 
niedrigen Breife von ......... $2.97 
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gemadht aus 
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1.0 
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—1.38 
—1.34 
—1.25 

1.52 
—1.10 

1.35 
— 1,32 


1.23 
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Eine weitere Rartie bon Mäntel zu 


einem Brei3, der wwirflih lächerlich 
Hein ifr, enthält Sport-Modelle, ae 
vade das, was für den Frübberbit nc- 
braucht wird, Gfirtel und aroße Tas 
fhen, ein Zeit im voller Lunge, ans 
Plaid Velour und Miſchungen ge— 
macht, vorzügliche 57.00 Werte; fpes 
ziell zu 


3,000 Damenkleider, aus baumwoll 
Gabardines und Seco Seide gemacht 
in bübſchen Blumenmuſtern, auch nett 
geſtreifte und figurierte Muſter, plea— 
ted Slirts und ein⸗Stück Kleid Effelt 
mit breitem Gürtel, paſſend für Rach- 
mittagsgebrauch; tatſfächlich bis zu 
*82.00 wert — ſehr ſpeziell — » 


= 


EB I NEN tere 
an. 


umnurterreeer 


SE * — 


344,000 


..171,000 


a 
S 


S 


222⸗ 


mn. 


spe ne 2 VOR erh 


Senn em. 


ge 
———— — 


—. 


—() 


 RREERNIET 


i =taı ıdarb” 
| — 


Suits ſfüre den Herbft, eine Faſſon wie 
Abbiſdung, gemacht aus ſehr dauer—⸗ 
haften Serges, Cheviots und arauen 
Miſchungen, viele einfach geſchneiderte 
Faffons eingefchloffen, andere fanch 
anrniert mit Gürtel, ein Zeit mit 
bübfhen Blumenmuftern nefüttert,— 
darunter Größen für ftarfe Damen, 
Walter Werte bi3 $10, fehr fper., zıt 


Nadhmittaads oder Straßenfleider für 
Damen oder Wifles, gemadt aus 
ncd, mercerifierten PBoplind, Zeides 
Roplins ımd Miſchungen; Taſchen in 
verſchiedenen Formen, garniert mit 
abſtechenden Farben; viele haben Va— 
tentledergürtel, alle heliebten Scha:⸗ 
nerungen für den Herbſit und Winter; 
fpesiell, folange 1000 reihen....$1.07 


3 bis 86 — Zchuhe für — su #1.97 


Gin weiterer Baar-Ginfauf von hohen Damenjchuhen, die Sorte, wegen ber unfer Bafentent mit Necht berühmt ift. 10,000 Baar, von einem der. befannteiten 
Ssabrifanten im Often. Hochfeine Schuhe, die etwas fabrikbefchädigt find; aßer in den meiften Fällen wer.ct ihr Euch wundern, wo die Fehler denn eigentlid) ; 
find. Die Unvege'mäßigfeiten werden in feiner Hinficht das Ausjchen der Schuhe oder ihre Dauerhaftigkeit aud) nur im mindeften beeinträchtigen. Dies it 
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Neues Timotbh, Standard.. 
(Motierungen von Wahne & Low, 159 Welt do. — J re 
Couth Water Cirabe.) 4* „ Sir. 2. 
„Ereamiry”, extra, das Da — Rau 5. © Ofiah,, 
„Field“, Das Rund... „>. © Minneſ. u. Dalota...24.90 
„Seconds“, das Pfund.. .. 0.52 Ill um d Misconfi n, Futter. . 18. 0 
Vackware, das Pfund.. 333. 33 EEE RE —— 
„Lables“, das Pfund... 0.40 


Gier. 


(Notierungen bon Wayne & Tom, 
South Water Strabe.) 
„Kitra3“, das Dutend.. 0.47140-0.48 
„Drdinarh Wirlts“, das Dep.. 0.16 —0.46’3 | 
Bemildte Ware, Kılten eins 
gelhloffen, dad Dupend..... 0.44 —0.47 
(Eier für Wrocers ungeläbe : 3c höher.) 
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aifies“, das Pfund. ).3: 
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* Kong Horn&”, das Mlund.. 3 

züong $0 neu, das Rfund.... 0.44 — 45 
do, (Blog), nei, Wfund... 0.34 —0.35 
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0. 1s RfundsE tüde... 0.25 


Geflügel and Fleiſch. 
Geflügel (Iebend.) 


KRotierungen bon Jehfen & Murmann, 
eit South Water Sirahen) 


(Die Preife gelten nur für fünf Latientiſten Amer. Chipbuilding.. 40 
oder mehr, — ——— Gent | do., Woraugsattien.,. 10 
5 Pfun er Srmour, Norsunsalt, 3 
Hühner, das a A a --0.20% | — —— 
Hähne, das Pfund o. 2122Thie. Pner 
„Pioiler3*, das Bunde 0. 2 Gudaby Comp. . ;77 
„Springs“, das Pfund... ... sindfan Slnbt a7 
ZIrushühner, lebend, das Bfd.. Monte. Ward, 3 : 
Enten, das Nfund...... — 0.2 Midre, Mil, Bora... ! 
Indian Runner Enten, Pfund Rublic Gerkice 
Gänfe, das Pfund, Keoples Ga an 
Berlhübner, bas Dugend Sears-Noebuf ...... 11 
do. junge, das Dugend.. IE Stewart-Narıick —.. 
Alte Tauben, Icbend, Zupend Smift & Comp......335 
„Sauabb*, Icbend, Qubend linion Carbide ...... 103 
do., gugerihtel, Dußend.. United Raperkoarb.. 
Kieine magere, weniger. Wilſon Comp i 
(Zur Notig für Geflügeliender! — Nur gute)" do, Rorzugsatiien. 2 
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Zahlreiche Neugierige wohnen der 
Verhandlung eines Prozeſſes vor 
Richter Sabath und Geſchworenen 
im Superiorgericht bei. Kläger iſt 
der Rechtsanwalt Charles S. Jack— | 
ſon, welcher ſeinen Schwiegervater 
Leo B. Felcher, die Schweſter ſeiner 
Gattin und deren Ehemann, die 
Eheleute Dr. Jakob Shapinsky, 
3601 Douglas Blod., wegen angeb⸗ 
licher Entfremdung der Liebe der 
Gattin des Klägers, Lene Jackſon, 
auf 850,000 Schadenerſatz verklagt 
hat. Frau Jackſons bald nach der 
Trennung vom Gatten im Sahre |; 
1916 hier erwirfte Scheidung wurde | 
aufgehoben, weil durch Verein- 
barung erlangt; die Frau erwirkte 
dann in Sdaho eine neue Scheidung. I 
Sadjon fagte aus, dat; die Verivand- 
ten jeiner Gattin ji von ibm ab- 
‚ gewendet hätten, weil er fich wie ein | 
ön| Süunge und cin „Bunmler” fleide, 
3* Schließlich einigten ſich die Par— 
teien, Jackſon wurde ein Cent gegen 
ſeinen Schwiegervater zugeſpr ochen, 
4 |die Klage binfihtlih des Doktor: | 
10% Ehepaares abgewieſen. 
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0) ‚081% 0.09-0.10 Suhlipeliher, geprüft, 

‚0.12% 0.14-0,15 23 Unzen . .0.46—0.49 0.49—0.54 
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— 9 2 Ar ’ ı 2 t a ss 8 £ Fa > > 
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Illinois nachgeſucht. Die Dickinſon laſſen. Die drei Kinder ſind minder- cago, Si; ; Lee V..MeBride, EIE River, riet Raul, Dayton, Ja.; Joſeph W. 
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do. Michtgan 227 
do., der KMurb,. t 
Einmadigurfei, der Nord. 
Kareottep, beimifche, 100 % 
bo.. der Sad. — 
Kraut. beimitches. gale........ 
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Ralph Hemmerly, Foreſt, | erh. 
D.; Henry L. Rudy, Columbus, Q.; Hominy — 
Manfell E. Kaiſer, Hendrysburg, O.; PR... ie 
Nacob P. Loy, Minnie, W. Va.; Raffa — 
|Micodento, Ft. Warme, And; Naubem | Aeismebt case 
Ar— er N |Patton, Naomi, Sn.;5 Raul D. Pence, len ü 
1 > ackſon, M 3 W e DE 02 a ‘ 110: BE rnr 
| jähriger fin„erlofer Ehe im Septem- —*— —— Bar, J— George P. — Fan 5* South Mhitlen, And.; Andy L. Verjinz | Nusgewogen eur. 5.50-6.00 
(? 3* J - . N 8 12.5 © D Wade S Ü e | a: \ a Si, R —* 
Zaun, Teer In Matın Seſitz an jie | ber 1915 von ihrem Andreas ver⸗ Krankheiten erlegen — en ‚Rd; William Heinig, Milton una | Kr a W. * 2 Nleinhändler find gehalten, mit ie | 
naite zu -üctfallen mülfen, ala jener | laffen, Hagt fie in ihrem Scheidung?: | Harven Duane Blad, Bath, Mic.; Ge= ‚tion, Wis.; George WU. Hnde, Wis bite, | He * N nis ae . Na | vier Pfund Standard Weizenmehl ein! 
8 anal aufgegeben wurde. Der! geſuch, James Igoe von ſeiner meine William Sheridan Baggs, Mi- Kan.; Orris E. Inlow,. Newark. | Sufbing ee Bert 8. Norf Slarinda, | Fund Standard Naismebl, arobförnte | 
3 A J [fe F ( a EN 8 Uhing, "> nn; ‚ qes Maisme er 4 e 
Staat, bezw. die Abmafferbehörd:, | Mildred, Die er am 24. Juni 1906 —* zen ——— —— James, Selle, Mo.; '3e.; En 9oung, Telfonbille, C. Ifaufen. oh wo — Yen] 
Q n» 3 2 zm Nail ing, alit, Okla. Londagin entry, rf.: Duane ce Voung., . 
it ds 2 jest zu elettrinhen in Crown Point, ind, geheiratet | * Tor durd) Unfall uſw. — Korporäle Warſhall, Oſhkoſh, Neb.; William Mur: Vermist im Nampf — SKorporäle | jer drei Surrogate auch die erg 
| Anlagen enugen, und hiergegen Hatte, vier Moden ſpäter. | Carl Lee Colvin, Bredenridge, Mo.; |rod, Mina, E. Taf.; George E. N ten, | Senn N. Chiplen, Nerandria, Yud.; | eines der folgenden Eurrogate kaufen: 
richtet ich De Einhaltsbefehl. | Am 28. Dezember 1916 Hatten in Frant M. Muhich, Joliet, Ill.; Gemeine | Eaſt Pittsburg, Ra: Calvin 2. Rob: James R. Wilfon, Bellair, 03 Ge: | Naffire, Meise, Vohnens, Hafers, Nare | 
— Wheaton Helen Peter und Ben Iho= | Srant Milewsfi, 8836 Grdhange Ave., bins, Sriswold, Xa.; Vilas Schul, meine Jofeph G. Andenfiat, —— | —— —— — —— 
mas geheitatet. m nächſten Sep⸗ IS SU; Naymond Hagamann, Phillivs 3, Wis; Charlen M, Schweine: | Mih.; Name Densmore abeod, ji ffels, Feteritas oder Milomeh 
Am Fiederwahn. b J * 5519 Princeton Ave., Chicago, ZI. ‚fus, Gatalia, Ja.; George A. G. hud, | Middfevilfe, Mich.; Charles Carignau, |_ Reines Roggenmehl "ann al Eurros | 
. ee tember trennten fie fi. Mikhand: | Schwer verwundet — Haupimanır | Danefe, VW. Na; Merlin Smith, | Mpondale, Mont; Earneit N. Carwile, | gat vertauft werden, muR aber in Vers 
—— Foreſt S. Slick, ein Influenzapa. lungen macht die Frau dem Mann 'ohn RM. Nenl, Springfield, ZU.; Leutz | Shoals, Ind.; Dlaf M. Smith, Sales: | Öeber Eprings, Mt; Sianis sn P. | hültnis von wenigitens zwei Pfund 
tient bes Henrotin Holpituls, fprang | zum Vorwurf. |nants Earl W. Fuhr, Columbus, T.; burg, N. Dat; Williom E. Smith, Gait : Cverhard, Hantinfon, N. ae Wils —— — drei Pfund Weizenmehl 
'b r William Mack, 707 Montroſe Blyd. Saginaw, Mich.; William A. Sneed, liam Henry Hosford, Menominee, | verlauft werden 
— — m — rn Q — —— — — Ill. Henry E. A. Meade, Swifton, Ark; Michael _ Spangler, | ı Wis; Seiter GE. Howe, Williiton, N. Maismehl für Maisbrot ſollte nes 0.31—0.35 
—* NE en — * aus nenne halten an ID, ——————— Clevbeland, O "Albert E, Tevis, Mo: | Dat; Kon W. Hug, Benfon, Minn.; |menmt von joa. „Eombination Sales“ 0.310 85 
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1597 Eaſt 60. Str., Chicago. Ill.: Ser— —* 5 
— Fenſter des vietten Stods und in Memphis, Tenn., berly, Ky.; Willian KR. Loser, Wahpeton, N. Tat; | vefauft werden. Maisntehl, das als! Bälme— ........ 0.25—0.26 


geheiratet und! geanten Frank Roberts, Golumbus, = George Walter, Milwaunter, | | 
landete zwei Stockwerke tiefer auf bi: zum iehlen März zufammenge- men Altuͤn, en William wie.; Siber: Frederick —* Alpena, ei Ben GE Meß. ze re us Sen: —— mit at bl —S 
F eine lebt. d [a fich ! Qualtinbu ), Srend Lid, Ind; Ben X. Mich.; Charles E. Zumwalt, Blanchard, rit Mozonski, Detroit, Mich.; Frank ſollte nur zum Teig für Vietory-Bro 
* — naeh ee 2. | des Shebtuge Taılig gemadıt haße | X Vertrees, Sacramento, 9; ; Baxter | Dita. Nohn E. Huffman, Falmouth, | Benzel, 3760 Ward Str., Chicago, —* verwandt werden. „vVictory Nired | 
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ftammt aus Charles City, YJoma. "Vater des Kindes fei Percy Johnfon. C 
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—— — *. Boltman, Wustegon, wid: Ralph Gary, Ind.; Frank Lindfteom, Council 
F E. Arthur, St. Lonid, Mo.; Harry M. Vluffs, Ja; Howard William Lodin, Albert H. Nogell, Bancroft, Wis. ; Wils mit dem bereit3 die erforderliche Menge 
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Unier Dausgarten im | Maßnahmen unter Umftänden fon 
1318. borbeugend zu treffen. In dieſem 

| Sinne dürfen wir die Tomaten nicht 

Bon 3. 3. Matenaers. ‚su ftart mit einem Kunftbünger 

— |düngen, ber einfeitig reich an Gtid- 

— LXXV. ſtoff in Form des Ammoniaks iſt. 
In ſehr vielen Fällen iſt es ſehr Ferner müſſen wir bei der Tomaten— 


* — 


Bude für die 4ten Freiheits-Bonds befindet sich auf dem Haupttloor in beiden Läden 


Verkauf von Waren gekauft auf Auktion 


—— den erltantten Toma⸗ — uns immer die Tatſache vot J.9 d Wir kauften tauſende Dollars wert feine Waaren auf Auktion von Michael Tauber CCo. Auk- —— —4 
— Zr we En rn a ———— tionäre. Wir wählten nur die feinſten Partien aus, und erſtanden ſie zu unſerem eigenen An- ] Ya 
g um eine enen Jahren nicht zu am⸗ gebot. Morgen bringen wir nicht nur alle Auktionspartien zum Verkauf, ſondern viele aus unſe⸗4 | 

Be DB 


Erfuhrung find die = 


duch) einen Sclerotiumpilz herbeige- | moniatreich ift, in regenrei ab: \ M re a en * 

führte Krankheit handelt. Ara Bde 'ren rg ee a. | rem regulären Lager, zu ebenjo niedrigen Preijen wie die anf der Auftion gefanften Waaren. & er b 
Krankheiten haben viele gemeinjame enthält und dann die in Rebe jtehende | Kommen Sie morgen hierher, e3 bedentet eine große Eriparniß. MILWAUKEE AVE. th LINCOLN,SCHOOL 
Kennzeichen. Aber e3 giebt do Un- | unerwünfchte Nachwirkung hat. Wenn | Doppelte S. & 5. Grüne Stamps bis Mittag AT PAULINA ST. Year‘ ano ASHLAND 
Bm zn jorgjamen und ge: Hal Abfallen der Blüten jedoch des: | 2 - = , —— —⸗ — —— 
nauen Beobachter nicht verborgen blei- halb ausgeſprochen erfolgt, weil die a . Ar —— — * — in Da: Männerichube, weiche Elchleder 
ben. Im allgemeinen farn man fa Zweige und Blatter der Wflanze ſich un Aaſchinen-Zwirn 4,000 Swifts Pride Lauudry⸗ —— — a Io» Be re so 
gen, baß beim Mehltau die UAn- zu üppig entwideln und diere zu ftarc | W — J. O. Ki n Büchſen N Seife — morgen, Donners- farbig, Pearl ıı. ledernen Sohlen. Reiter Arbeits: 
ftedung mit dem Arankheitserreger in die Höhe wächlt, jo haben wir ein |! wis r — O. Kings Maſchinen— Sunbrite a t > ; ' u rot ſchuh. — In — 

duch bie Blätter hindurch erfolgt; ſehr einfaches Mittel, das Ins. Nie Da⸗ ffaden, ſchwarz oder weiß Scheuer: MR «ill ag, Dev —— Rüden, #150 RE 

die erkrankten Blätter zeigen infolge: | traut-Schiegen“ zu verhindern, da: — Jen, mit vollerh FalleN 2 / euer⸗ U «Di faufen  &uerifte * —* 950 | fohfarbig, $4 

deffen auch zuerit einen franfhafien rin an Hand, daß wir Bingeben und RR en; zu e Kummern, die 3c Sorte pulver, —6 wir. das | / \ —— ee * 

Zuftand, fie beginnen zu welten; die: die Blarttnojpen in den äußerſten eoularer 1.00) / —- nur 6 Spulen an einen Büchſe 36 Stück nme nd — — A E — 

jes Welten breitet fi) Iangjam im- | Yusläufern der Iomatenprlanze | ER, FGert, zu Kunden —  fpeziell, di zu C für nur | ‚|| ||e, Odos und | nr 

mer weiter über die erfrantten To: |ausfneifen. Dadurch wird das mwei:|) I Fr: — * peziell, ie leansef T Y End3 u. angebr. 

matenpflanzen au®. Bei der durch tere Wachstum der Pflanze fofort un: | Spule ver⸗ Scans. Bcaurs,- ; F — Größ., ſolange 

den Scherotiumpilz verurſachten terbrochen. Jedoch müſſen wir bei vie- | kauft zu ale — m Vorrat, 35c 

Hohlitengeligteit dagegen ilt mit eis)jem Austneifen darauf achten, daß! # — ei nn 

nem Schlage die ganze Pflanze er- wir nidt au alle Vlütenanfäte 


- . * > 4 = > 
rent Mi enſchaf leichfe erne Ma Muse a + . — 9 X m 
nft und jehmer in Mitleienjcaft gleichfalls entfernen. Das Ausbre: |} u e I T Ein unvergleichlicher VBerfauf von — arate kirts 
gezogen; troßdem aber jterben die er= , gen der Stnofpen muß alfo immer mit | R ' * [015 Snabenhof 3 7 ce 
trantten Tomatenpflanze i ſo d Soraf f A Knabenhoſen. 
anzen nicht ſo der notwendigen Sorgfalt erfolgen, | u 5 De nn RR, en ET Ei 
jchnell ab, wie bei der Mehltauer- denn wenn wir auch die Blütenan- | u Seraeiünte Ti: Damen. Die beiten Modelle der Saiſon. Sie fommen in Dichr als 230 Did, oder 2760 Baar zur i en EEE — — — 
* 5.49 . * 5 — ‚. u. } > - und 3 ⸗ m. © K 7 — * — ce = : — 5 . i ty Streife N fe ds; i, ſe 3 da 
frantung. ‚ ußerdem wird beim abe ausbreden, kann jelbitverftänd: | Top, a a ED "D und havanabraun, mit dazu pafjenden Stoff- Hälfte bis zu einem Drittel der wirklichen — — und Borplaited Modelle, in zwei 
Medltau nicht jelten eine dunfle, ‚lioy feine Blütenentwidlung auf län | Bad ver Dasr : en se; | — — wurde gemacht, am für $4.00 bis Werte. Alle gut und dauerhaft, ner rohen Partien: 
gummiartige Subitanz in den Holzis gere Zeit bin mehr ftattfinden. Ueber: a De DerBen) alt Sonnerätng offerieren wir > ſchwerer Stoff, ertun gut gent., N AR Partie 1, Wer @9 Y Partie 2, Wer- 83 97 
gen Beſtandteilen der Stengel abge- haupt darf das Ausbrechen der Kno-⸗ F — — en: 4A 2: “ — 0—17 Jahre; jede gewünfeite | '! Pr en. 52.97 — 
lagert, die ſich bisweilen ſogar auch ſpen nicht in übertriebener Weiſe aus- 1 I steny Hansjlippers für Tamen, sie Yommen in hohen Farbe ı. Mufter: alle in 3 Fi { 6,5 * . 
nd a abgelagert vor: | geführt werben; benn jonjt entiwidelt | F jäßen, i, ederſobien und ⸗ —9 2000 Herbſtmäntel für Damen und Miſſes 
indet. Der Pflanzenpathologe kann ſich nur zu leicht die ſogenannte St won PT ae v ‘en, i 
i i T don Bi. rc t J Ba! Wollenftoffen, in 
il er ıhe  Biattrolitra it, die fpäter - | ; S Warme Haus-Slippers für D i i — Aus Kerſey, Cheviot und anderen guten Woll ‚in 
diefe verſchiedenen, aber doch nahe Blattrolltrankheit, die ſpäter noch be⸗ x und Dan * ee ee We Ben in wet $1 59 79e 39 6 Oxford, marineblau, grau, braun, in Seide, Sammet „oder 
—— — Tomatenkrankheiten leicht ſprochen werden wird. En Bann ung und werden für $1.75 $1 19 . 9 9 c sr Rlüfch; alle neueiten und beiten Farben, hübiche Tatayen- 
unter eiden. Aber nur yratti- * 2 I “ eriauft, Tür Dielen Berlauf, da3 Paar für.... * Gffefte, in 2 Bartien: 
f 6 — uch bem pr . ds F Endlich tann das Abfallen der | F PR ° | 7 . Erhune für Mädchen und Kinder, sum Anöpfen und Schnü- e 
chen omatenzüchter ſollte, ſoweit Tomatenblüten noch aus einer britten ' ; ' 1 n, don ſchmiegſamem Nalbleder gemadt, mit auten Leder: 


\ 


große Partien eingeteilt, zu 


\ Bartie 1 — Werte biß zu | Bartie 2 — Werte bis zu 
1 ’ wiftii Awendz ** BEER 2 a ek toblen und Ubfägen, in Größen Dis au 2, — $2.01 S Dr ' 518 
fie praktiſch wictlich notwendis iſt, Urſache erfolgen, und zwar handelt a Fa, * 33. 00 Werte, ee Größen ' 49 81] 98 Swenter C oats $12.50, 67 97 | gg 612.97 
nt len, — Br en Ban am ein; Win- | It | Ne te Same Arbeitsiähune für Männer \ von Bel 7 if Nur Sweater Coats für r 
) r 27 Ino2 Bali, uf — 5 = Arbeits M — von Belour Ca 23 2 ae gs a. .e._ 
ıag nicht ſchwer fallen. zig kleines, grünliches Inſekt, das der Rene — gemacht, in Vlucher Faſfom mit guten, ſchweren Leder ẽ er Männer, mit großen Stleider für Damen ud Miſſes. 
Das Abfallen der Blüten bei Tomaten. uf dem Tadat vortommenden Saug: | # x — — ——— — 81.98 ‘ N Shawltragen; orford—⸗ Die allerbeſten neuen Herbſtmoden, aus Seide, Tafieta u 
Eu — rs er. sy a — 5 5 2 das Paaurk..... e * 563 £ a * * u. * 2 E ‘ — 48 J 
In den letzten Jahren iſt unſeren —* ſehr ahnlich iſt. Vieſer Heine || * N = R Knaben und Little Gents Sthuhe, von einem auten, ſchwe⸗ N 7 arbig, um und [chiver, Serge, ſowie Seidenpoplin; Georgette Aermel; einige haben 
Tomatenzüchtern durch das Abfallen grune Schädling hat die üble Ange⸗ — ren - ie — — mit auten ganz \ regulär file 82.50 ver Siahlperlenbejaß, andere Seidenjtepperei, alle modernen 
1 ; I As Adbſe Bin R ung 2* —* * J—— * Lederſohlen un Alfäben; fie Tommen in Sinöpf: ı F Sa r — ya Zarbe oße Parti 
der Blüten gröherer Schaden in ihren Vohnheit,. den größten Teil ſeines Le— Een a Nincer-Kallons, — 83. © mir Som @1 OR L || er „perhal ORION: ü DON: 
u {2 hi nr, | bens dreist und fred) in der Blüte J 8 * nerstag. das Faar 7 J. einer ine Partie 1 — Wert bis ® Partie Wert bis 
Kulturen erwachlen ala durch Krank— To t 2 a er * Mi he ‚ber | Schuhe für Kinder, ennz Leder, hbandbacwendete Sohlen er \ | —— SENDEN zu $12.50, für... 57.97 | 825.00, für. ........ 814.97 
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